
Wiesbsdkner TiigliM.
Verlag Langgafle 21 ttyrkfaisntätch £tllS »<fS£ifeß1t * „Tâ latt-saus" Mr. 6650-53.
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Die altnationalliberalen.
Die Sintflut der Pfingstkongresie läßt uns erst jetzt zu:

Behandlung eines Themas kommen, das in diesen Tagen die
Presse fast aller. Richtungen eingehend beschäftigt hat , der
Gründung eines : „Altliberalen Reichsverbandes" innerhalb
der nationalliberalcn Partei , einer den Jungliberalen ent¬
gegengesetzten Sonderorganisation also, die nur die Tendenz
haben kann, der erfreulichen Linksentwicklung der Partei,
wie sie sich seit der Reichssinanzresorm unter dem Druck der
Stimmung tm Lande und dem. Einfluß Bassermanns und
des jungliberalen Verbandes geltend machte, ein Halt zu
bieten und die Partei wieder mehr nach rechts an die 'Seite
der Konservativen hinüberzudrängen . Es ist also leider
das hat sich aus den Preßerörtcrungen der letzten Tage er¬
geben — ein gewagtes Wort gewesen, wenn Basserüiann
seinerzeit von der wiederhergestellten vollständigen Einmütig¬
keit in der nationalliberalen Partei .sprach. Wir .sagen aus¬
drücklich: leider.  Denn nach unserer Ansicht — das  legen
wir hiermit ausdrücklich als unftee grundsätzliche Stellung¬
nahme zu diesen Erörterungen innerhalb der nationallibe-
-ralen Partei fest —, nach unserer Ansicht kann es für den
Gesamtliberalismus nur dringend erwünscht sein nein, es
ist vielmehr rm Sinne der guten liberalen Sache unbedingt
notwendig, daß die nationalliberale Parte : unerschüttert durch
innere Gegensätze und einheitlich geschlossen dastehi; nur
dann kann ihr Einfluß gemeinsam mit dem der anderen , jetzt
seit geraumer Zeit ja auch erfreulicherweise einheitlichen
liberalen Linkspartei in die Wagschale fallen im Sinne einer
G e m e i n b ü r g s chg f t der liberalen -Parieren,
dre dem um .seine Gleichberechtigung ringenden - von Irnks und
rechts gleich erbittert bekämpften , Liberalismus so
dringend nottut . Wir .meinen also, seine Freude haben an
den Schwierigkeiten innerhalb der nationalliberalen Parte :,
an denen man freilich nicht nach Bogelstrauß Manier vorüber¬
gehen und die man nicht als einfach nicht vorhanden kurzer
Hand wegstreiten kann, kann nur ein Gegner des Liberalis¬
mus schlechthin; das beweist die Stellungnahme der konser¬
vativen Presse. Die reaktionäre Presse hat die Fuhrmann-
sche Neugründung Mit einem außerordentlich verdächtigen
Wohlwollen betrachtet. Die führenden nationalliberalen
Blätter dagegen rücken von Herrn Fuhrmanns Ältliberälem
Verbände mit aller wünschenswerten Deutlichkeit üb< So
schreibt die «Kölnische Zeitung " das Folgende : «Herr Fuhr¬
mann sucht in einem lange:: Aufsatz rm «Tag " die Da¬
sein  8b e r e cht i g u n g des Altnatwnallrberalen Reichs¬
verbandes nachzuweisen, llns will scheinen, als ob ihrn das
weder  in der Form , noch in der Sache gelungen  iet.
Wenn er behauptet , das Recht der sogenannten Altnatwnal-
lioeralen , sich .zusammenzuschließen, sei aus dem Parteitag
ausdrücklich anerkannt worden, so entspricht das mast den
Tatsachen. Es mag sein, daß in den Verhandlimgen ocr
„Freien Kommission" und deL Zentralvorstandes von der
'Absicht, eine solche Organisation zn bilden, die Rede war;
iwäiw sie auf dem Vertretertag selbst ausgesprochen worden,
ko würde die Versammlung sich sicherlich nicht dazu verstan¬
den haben, das Kompromiß einstimmig und ohne Erörterung
gutzuheißen , über das . was die Altliberalcn eigentlich
wollen, schreibt Herr Fuhrmann:

Wir erstreben die Haltung einer starken, über, den Parteien
HeKenhen  Monarchie . Wir wollen alle meienigen uni uns

jammelü die L ^ Werzeugung sind daß eine gegen rechts und
NnR unabbänaiae . in . liberaler Staatsauffassung wurzelnde
Mittelvartei für unsere deutsche Politik eine Notwendigkeit
ist. Wir wollen alle diejenigen vereinen, denen Lcheralrsmus

und bürgerliche wie sozialistische Demokrat:- ichqrfe Gegensätze
sind, alle diejenigen, die die Nationalliberale Partei fern-
balten wollen von jedem Bündnis mit der revolulwiiären

Sozialdemokratie. Wir verwerfen jeden Rückschritt und Siill-
stand in der Sozialpolitik, batten vielmehr auch vier ein Bvr-

wärtsschreiten für geboten- Wir wünschen ave. daß . jede
einzelne Maßregel sorgfältig auf ihre sachliche Notwensigkelt
und darauf geprüft wird, ob sre die Stellung unserer Industrie
aus bent Weltmarkt zu lvahren, euren gesunden und kräftigen
Mittelstand zu fördern , geeignet ist. Wir weisen alle Be¬
strebungen  der Sozialdemokratie zuruck. dem. Arbeiter ,die
Freibeit seiner Entschließung üben Annahme und Ablehnung
der Arbeit dem Unternehmer die Verfügung über seinen Be¬
trieb au nehmen. Wir halten mit der gesamten National-
liberalen Partei an dem Schutze der nationalen Arbeit fest,
der Politik der unsere Industrie ihre heutige Blüte verdankt.
I,u.z die allein uns die Erhaltung einer gesunden Landwirt¬
schaft bürat Wir bekämpfen jeden Versuch, den Staat reak¬
tionären und ultramontanen Machtgelüsten dienstbar zu
machen in der Überzeugung, daß wachsende Kultur und Bildung
die ideellen Güter des Liberalismus zum Allgemeingut aller
Schichten des Volkes machen muß . In einen: national zu¬
verlässigen. liberalen Bürgertume erblicken wir den sichern
Mall aeaeN die drohende Demokratisierung, unseres Bater-
&rnä*8- ' -eine entschlossene und weitschauende WelcholiM
farbr -nt  wir als Gewähr unserer gesunden wirtschaftlichen
Weiterentwicklung und der Erhaltung unserer staatlichen Ein-
heit und Machtstellung. Über alles gehen uns die nationalen
Notwendigkeiten. ' .>

Das genannte Cölner  nationalliberale Blatt bemerkt
dann seinerseits abschließend dazu : «Wir glauben nicht, daß
es in der Partei jemand gibt — sei er altliberal oder, jung-
liveral oder, wie gottlob die meisten ihrer Angehörigen,
schlechthin nationalliberal —. der sich weigern würde, dieses
Programm zu unterschreiben. Um diesen Grundsätzen
Geltung zu verschaffen, brauchten bie Herren um Fuhrmann
sich wahrlich nicht ab zuso  n der  n. Nach den Dar¬
legungen des Herrn Fuhrmann ist daher der ganze be¬
dauerliche  Vorgang noch unverständlicher  als
vorher."

Auch der „Hann . Courier " äußert sich sehr skeptisch über
die Fuhrmannsche Reugründung , bezweifelt aber, ob es ihm
ans die Dauer Möglich sein werde, mit seinem Programm in
der Partei zu wirten . — Für d-e Situation ln der national¬
liberalen Partei aber besonders bezeichnend ist ein Artikel,
den der n at io n a I l i der als Generalsekretär
für  Pommern , Dm Mittelmann,  in der „Pommerschen
Rundschau" veröffentlicht. Darin wird in der schärfsten

-Weise gegen den Altnationalliberälen Verband zu Felde ge¬
zogen. Die Gründung dieses Verbandes unmittelbar nach
dem Einigungsparteitag vom 1L. Mai sei nur möglich ge¬
wesen, weil den führenden Persönlichkeiten des rechten
Flügels offenbar an einer dauernden Einigung
nichts läge  und von ihrem Standpunkt aus vielleicht auch
nichts ' liegen könne. Es heißt dann weiter : .„Im .stillen
bestand nämlich eine solche Vereinigung schon längst, und cs
ist ein offenes Geheimnis , daß Westfalen der Ursprungsherd
dieser Sonderbestrebungen ist. Anfangs auf diese Provinz
allein beschränkt, griff die Betvegung unter geschickter Leitung
allmählich auf die Provinzen Schleswig-Holstein und Sachsen,
auf die schon seit langem abseits stehende hessische Gruppe
und die Hansastädte über . .rein  äußerlich betrachtet, be¬
weist das nunmehr öffentliche .Hervortreten des altnational¬
liberalen Verbandes , daß die heimlichen Vorarbeiten die
Organisation bereits so gefestigt haben, daß man es wagen
kann, das ursprünglich zarte westfälische Pflänzchen den
Stürmen und Wettern der öffentlichen Kritik auszusetzen."
l >r. Mittelmann behauptet , der neue Verband könne nur zur
Erreichung eines Zieles gegründet sein, das außerhalb des

Irühlingssest.
Nachdruck verdaten.

Von Josefa Metz
Als Landleule und im Freien wollten sie den^Frühling

grüßen . Aber der Frühling kam mit «sturm und Regen, sie
konnten ihm nicht entgegen gehe.« und mußten s:ch aus den
Saal beschränken. , . .

So blühte das Frühlingssost empor wie Dne Treibhaus¬
pflanze: kraftlos, eingeschlossen in weiche, süßliche- uff. Auch
die Fröhlichkeit war Treibhaus . _ . , • „

Griechische Hirten umschlichen Schäferinnen des Rokoko,
wie Nebel um Schemen schleichen. Alles war geschminkt,
Kulisse. Man meinte Latten und Leinwand zu sehen hinter
der Buntheit und Lust. Vielleicht gab es irgendwo cm:
Sehnsucht, die auf Ziele hoffte, eine Erwartung , die nach - -
füllung drängte . Vielleicht dacy-te man , daß der ^ ruhting
etwas ändern würde an der hoffnungslosen Müdigkeit, d,e
der Muter mit seinen vielen Festen geschaffen. . .

Da gingen Mädchen, als Krokusbluten geklebt und
Veilchen, aber es gab kein Blühen über ' huen. Da 'vare
Witzige, die den Frühling von der derben ^ " hmem
sie streuten Hagelkörner aus Zucker um sich und -vchnce au^
Watte . Zucker und . Watte war auch ihr Witz.

Landleute aller Landerstriche, Bauern kamen daher, Sa -
tücker ümgebunden oder verfrühte Sichern m ben P«™« -
Sie schrien, lachten und fluchten und . spielten Mendeme
Rolle, die nicht zu ihnen paßte . Was sie dem « S a
Liedern und Versen brachten. wirUe unwahr ww ihre s :-
wänder : Kunst und Tracht der anderen . Nichts war ge¬
wachsen in diesem Frühlingstrsiven , alles verpslanzt.

Ein paar Kinder , als Insekten gellerdel, drang en durch
die SLar der Großen . Sie prügelten sich, rissen iffugcl uno

Fühlhörner ab. Dann , als sie sich so gerupft sahen, lachten
sie., versöhnten sich und halfen einander ihre Zerstörung
wieder gutzumachen. Nachdem sie den Großen Statisten-
dieüfte geleistet, achtete niemand mehr , aus sie. Und doch
waren sie das einzig Wirkliche,,die einzigen, die nicht aus der
Rolle fallen konnten, weil sie sich selbst gaben. Aber fit soll¬
ten nur Ornamenl sein, etwa wie die lebenden Blumen , die
Man^verwendet hatte , die Natur zu grüßen , sie, die die
Natur selber waren . ^ ,

Schwer lastete der Druck mühevoller Fröhlichkeit über den
bunten Räumen mit ihrem toten Lärni . Dann stieß eine
Fanfare ihr erregendes „Hört " in die Masse. Sie ivuror
nicht geschmettert, kein. Instrument gab sic weiter . Sre war
nur ein Handhebon, ein . Augenbrauenzucken, ein gohcuu.nis-
voll geflüstertes Wort . Die Langeweile bekam einen Aus¬
blick ins Freie : eine Überraschung! , .

Jemand hatte einen guten Einfall gehabt, : er über
schwierige Hindernisse hinioeg Tat geworden war . . tm: ivar-
lete man auf sic. — Der Vorhang , der schon oft Vorsicht,gen
Spielen auseinandergeglitten war , teilte sich. ‘ ei\, . ?
griechischer Hain voller Opferdämpfe und tanzen : ^r P> -
ward sichtbar, keine Taxushecken, Peine W' esen m> , .
Schäfern ; eine einfache Bauernstube tat sich
schmucklos. Ein paar spinnende Mädchen, ernfLaf ^ ü
der Arbeit hingegeben, Burschen, die zu scherze ‘ '
Flachs stahlen, um die Spinnenden damit ^an die Stuhles
binden. Kurzes S .ichioehren und Zuruckweiser. <ll.s
derbar schlicht und einfach. Krüge wurden herumgareicht
unter knappen Zurufen geleert. ,

. Und dann ein Lied. Ein Lied, das niemand zu nenn r
loutzte und doch jeder kannte. Klänge aus elner fernen Ze .
Die Wärterin hatte cs wohl einmal gelungen oder ras O. -
benmadel oder irgendein Bursch, der von .der Arbeit kam.

Wan war enttäuscht.

Rahmens und des Interesses der Partei liege, und er er.
innert daran , daß die erste  Nachricht über die Reugrun-
dung in der — .Kreuzzeitung"  zu finden gewesen sei.
Die Altnationalliberalen wollten den Kurs gewaltsam ^nach
rechts dirigieren , und zwar, wie dies nicht anders möglich
sein könne, unter Aufgabe alter nationalliberaler Wünsche
und Forderungen . Und Mittelmann ruft - ans , wenn die
Dinge so ständen, dann handle cs sich nicht mehr um prak¬
tischc Verschiedenheiten, nicht mehr um einen rechten und
einen linken Flügel innerhalb derselben Partei , sondern
dann gäbe es jetzt bereits zwei vollkonimen getrennte Par¬
teien, und dann sei nur eine Lösung möglich, und die heiße
— Trennung . ES dürfe in der Partei kein Raum sein für
ausgesprochen konservative  oder freikonser-
vative  Leute . Das Vaterland brauche eine starke
I i.b e r a l e.  M i t t e l p a r t e i ; da sich. unter den ewigen
Wirren aber die nationalliberale Partei unmöglich kräftig
entfalten könne, müsse im Interesse des Reiches der Ruf nach
Klarheit erfolgen.

ES liegt hier der Aufschrei eines gequälten Herzen? vor.
und man kann es dem Verfasser des erwähnten Artikels nach-
fühlen, daß ihm der Geduldsfaden riß . Air unsererseits
glauben übrigens , daß die Gründung des Altliberalen Reichs»
Verbandes sich schließlich immer mehr als ein klärendes Er¬
eignis erweisen wird, das der liberalen Sache nicht schaden,
sondern nur nützen wird.

Deutsches Reich.
* Das Herrenhaus hält seine nächste Sitzung — die

15. — am Freitag , 7. Juni , uachmittags 2 Uhr , ah.
Auf der Tagesordnung steht, in erster Reihe der Antrag
des Staatsministeriums auf Zustimmung zur Ver¬
tagung des Landtags  bis zum 22. Oktober.
Ferner sollell beraten werden das Besitzsestigungsgesetz,
der GesetzenÜvurf Uber die landwirtschaftliche Unfallver¬
sicherung' und der Entwurf zu einem Gesetz über dre
Abänderung und Ergänzung der Ausführungsgesetzs
zum Reichsgesetz über den Unterstützungswohnsitz.

* Große Zolldefraudationen . Große Zolldefranda-
tioiteii . sind der Oberzolldirektion zu Hamburg zur
Kenntnis gekommen. Eine Berliner Eisengroßhand-
lung hat in Hamburg mit Unterstützung einer Ham¬
burger Firma brauchbares Eisen und Metalle als altes
Eisen verzollen lassen und dadurch die Zollverwallnng
um hohe Beträge geschädigt. Gegen die Hanlbnrger
und die Berliner Firma ist ein Verfahren cingeleitet
Morden. Gegen die Berliner Großhandluna wurde
eine Zollstrafe von 80 000 Mark verfügt.

* Ein Geschenk Armonrs für die „Hohenzolleru".
Der amerikanische Multimillionär Arnidur , der be¬
kanntlich an Bord seiner Jacht häufig mit dem Kaiser
int Mittelmeer , im . Kieler Hafen und auch rn den
nordischen Gewässern zusammentrifft , hat dem Kaiser
zur Verwendnna auf der Jacht „Hohenzollern^ einen
Maschmenumdreh.ungsanzei .ger geschenkt. Ter Apparat,
lvelcher sich durch ganz besondere Einfachheit vor den
bisher gebräuchlichen auszeichnet, soll an Bord >-er
Kaiserjacht zur Beobachtung der Umdrehungen der

' Schiffsinaschiiien eingebaut werdeii.

Was sollte das ? War es eine Szene aus einer alt»
modischen Oper , längst verschollen, für die die Großeltern en,»
inal geschwärmt hatten ? . . . Nein, das war keine Opernszcne.

Ein Stück andere Welt war es. . '
Und wer waren jene ? Dilettanten aus der Gesellschaft?

Wer hätte es sein sollen? Auch keine Bauerntheatertruppe
mit Jodlern und Zitherspiel . Sie jodelten nicht und spielten
nicht Zither . Ihre Gewänder waren unbekannte Tracht.
Vielleicht waren cs Schauspieler des vornehmsten Theaters»
die eine so vollendete Volkstümlichkeit darstellten . - - Und
nun tanzten sie. Ein Tanz : schwerfällig, lustig werdend,
ausgelassen. Und wieder eintönig , begleitet von fast klangt
losen Rhythmen.

Nur noch ein Hi::- und Herwicgen.
Dann saßen sie. lässig an den zurückgeschobenenTischen,

bockten in den Winkeln, lehnten gegen die Wände, lagen, halb
hingestreckt, auf den Bänken . Und sangen wieder ein Lied.

Das war wie ein Spaziergang durch ruhige Landschaft.
Zulveilen kam ein jäher Sprung über Hecken, ein lustiges
Dahintraben und inüdes Sichverlieren unter schatteiche
Bäume . Wiederanftauchen zum Licht. GlockeiNönc, Abend¬
läuten über einem letzten Streifen roter Sonne . Und
während sie noch sangen, glitten die violetten Falten des Vor¬
hanges wieder zusammen zu einer glatten samtnen Wand.

Die i:n Saal blickten sich an . sollte man bewundern?
Sick, ärgern ? War es eine Enttäuschung ? Oder war tM
Nicht vielmehr ein Erhobenwerdcn, Fortgeführtwerden auS
lähmender Schwüle und Enge in beruhigende Welte? . . .

Einen Augenblick saßen sie nachdenklich , dann erstand die
Neugier . Einer lachte, eingeweiht, hob die Hände, drehte sich
nach allen Seiten und verkündete.

So war cs : Da saß in einem Dorf ein Sonderling und
gab Bauernkindern Unterricht . Er unterwies sie in manchen
Singen , ließ sie neben dem Nützlichen das. Schöne finden ..
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* Ter Hauptvcrband Deutscher Flottenvereine im
Ausland versendet seinen Jahresbericht , aus dem sich
ein erfreuliches Gedeihen dieser patriotischen Betäti¬
gung unserer Landsleute in der Fremde ersehen läßt.
Das Interesse ist bei ihnen im Wachsen begriffen, und
in einzelnen Vereinen ist es sogar schon gelungen , alle
iir ihren: Bezirk wohnenden Deutschen zum Anschluß zu
gewinnen. Als wertvolles Bindeglied dient die Ver-
einszeitschrist „Tie Flqtte ", der künftig noch ein neues
Beiblatt „Ter Ausländsdeutsche" beigefügt wird . Rund
70 000 Exemplare der „Flotte " wurden verschickt. TaS
Vermögen des Vereins ' betrug Ende des vorigen
Jahres 150000 M. Die Zahl der Einzelmitalleder ver¬
mehrte sich um 400; sieben Vereine sind neu gegriinoet
worden.

* Der Burschcnschaststag in Eisenach, Her den wir
schon berichteten, befaßte sich weiter mit der Förderung
des S Port 8. und der Leibesübungen  ur rer
Studentenschaft sowie mit Anregungen , welche die tät¬
lichen Beleidigungen unter Studenten nach Möglichkeit
aus der Welt schaffen ioollen. Tie Tisziplinarvorschr ' f-
ten und das Vereinsrecht ans den Universitäten waren
Gegenstand von Berichten, die demnächst gedruckt wer¬
de» sollen. Ferner wies der Burscheutag die Burschen¬
schaften hin auf die I u g e u d P f l e g e, wie sie beson¬
ders im I u n g d e u t schl a u d b u n d und im Bund
deutscher Jugendvereine zum Ausdruck kommt. Er er-
blickte cs für eine Pflicht der Burschenschaft, diese Be¬
wegung kräftig zu unterstützen. Ein Ausschuß soll
das hierzu Erforderliche vorbereiten . Bei den Jahr¬
hundertfeiern 1913 in Breslau , Leipzig und Kehlherm
(Walhalla ) wird die deutsche Burschenschaft vertreten
sein. Dem Bunde der Teutschen in Böhmen soll eine
Unterstützung gewährt werden.

* 15. Deutscher Krimiualistcntag . Tie Deutsche
Laudesgruppe der Internationalen kriminalistischen
Vereinigung setzte heute ihre Beratungen fort . Groß-
herzoglich Badischer Ministerialrat Di‘. v. Eugelberg
(Karlsruhe ) referierte über das Thema .. „D a s A r -
beitshau  s", wobei er dessen gegenwärtige Gestal¬
tung in den einzelnen Bundesstaaten und seine Ver¬
wendung im künftigen Strafgesetzbuch erörterte.

* Kongreß für Krüppelfürsorge . In den fortgesetz¬
ten Verhandlungen des 2. Teutschen Kongresses für
Krüppelfürsorge in München sprach Pfarrer Ulbrich,
Direktor der Pfeifferschen Anstalten zu Magdeburg-
Gerau , über die „Berufswahl der Krüppel ". Tie
Hauptsache sei, daß die Krüppel vor Mäßigkeit bewahrt
werden und nach seinen Erfahrungen seien die meisten
Krüppel durchaus geeignet, in Anstaltswerkstätten als
Handwerker ausgebildet zu werden, um sich dann selbst
ihr Brot zu verdienen . Erziehungsinspektor Hans
Würtz (Berlin ) sprach über das „küstnleriesche Moment
in der Erziehung des Krüppels ". Ter frühere Reichs-
tagsabgeoxdnete Dr . Heim (Regensburg ) sprach über
das Thema : „Was kann vorn Staat und der Gemeinde
auf dem Gebiete der Krüppelfiirsorge geschehen?"
Dr . Rosenfeld (Nürnberg ) berichtete über die „Kosten
der Krüppelfürsorge ". Die deutschen Armenpflegen
haben 1911 5 Millionen Mark für Krüppel aufgebracht,
2 Millionen hat die private Wohltätigkeit geopfert.
Dr . S t e i n (Wiesbaden)  tritt dann energisch da¬
für ein, daß das Wort „Krüppel " verschwindet und da¬
für „Gliederkranke" gesetzt wird . Statt Krüppelheil¬
anstalt soll es „Orthopädische Heilanstalt " heißen.
Dr . Fürstenheini (Michelstadt) sprach über die „Seele
des Krüppels ", die im allgemeinen ziemlich nervös und
reizbar sei. Als letzter Referent sprach Dr . Hohmann
(München) über die Frage „Welche Kinder bedürfen der
Aufnahme in eine Krüppelschule". Er kommt zu dem
Schluß , daß außer den Idioten alle Krüppel in solche
Schulen ausgenommen werden sollen. Damit war die
Tagesordnung erledigt und Professor Dr . Lange
(München) schloß mit Tankesworten den Kongreß.

* Tie Hauptversammlung der Evangelischen Ar¬
beitervereine in Königsberg nahm nach einem Referat

des Arbeitersekretärs Veer „Über die Ausbreitung der
evangelischen Arbeiterbewegung auf dem Landew einen
Antrag des Landesverbandes des Königreichs Sachsen
an , in dem die Tagung des Gesamtverbanöes beschließt,
die von .Arbeitersekretär Veer aufgestellten Leitsätze zu
den: Vortrag über die Landarbeiterfrage den Laudes-
und Provinzverbänden zur möglichsten Berücksichtigung
als allgemeine Richtlinie zur Arbeit an der Landbe¬
völkerung zu empfehlen. Hierauf sprach Verbands¬
sekretär Liegert (Zwickau) über „Arbeiterurlaub \ wo¬
bei er die Gewährung von Urlaub an alle werktätigen
Arbeiter in staatlichen, kommunalen und Privat¬
betrieben als ein Gebot der Volksgesundhelt und Mensch¬
lichkeit bezeichnete. Über den Stand der evangelischen
Arbeitervereinssache berichtete sodann der Verbands-
VorsitzendeD. Weber (M.-GladbackO mit einem Ruck-
blick auf die Reichstagswahlen . Was dre Bewegung
selbst anlangt , so haben die evangelischen Arbeiterver¬
eine im letzten Jahre um 10 000 Mitglieder ^ zugenam-
men. Im ganzen zählen die Vereine setzt 127 000 Mit¬
glieder . Tie den evangelischen Arbeitervereinen be¬
freundeten Gewerkschaften zählen setzt tztwa 400 000
Mitglieder . Mit Tankesworten an dre Teilnehmer
würde dann die Versammlung geschlossen. Im nächsten
Jahre wird die Versammlung in Brombcrg abgehalten
werden.

* Eine neue ostafrikamschc Zeitung wird denmächst
int Bezirk Moschi herausgegeben werden, und zwar m
griechischer Sprache . Tie Zahl der in der Kolonre
lebenden Griechen ist in steter Zunahme begriffen. Sie
beträgt heute über 250.

* Tie erste Rcichsautomobil -Posl. Wie uns initge-
toilt wird , ist in Lobenstein (Reuß) die erste deutsche
Reichsautomobil -Postlinie in Betrieb genommen wor¬
den. Tie Linie führt von Schleiz in das Gebiet der
vogtländischen Platte , die von der Bahn bisher recht
vernachlässigt war . Es wurden zunächst zwei Ehrhardt-
Automobile von 18/04 Pferdekräften mit Sitzplätzen für
12 Personen eingestellt. Große Fenster gewähren freien
Ausblick auf die Gegend, und abends werden dre Wagen
elektrisch beleuchtet. Tiefe neue Verbindung ivrrd der
abgelegenen Gegend zu große:» Aufschwung verhelfe'».

* Tic Zahl der vollnusgestalteten Knabenmittel-
schnlen in Preußen beträgt nach den neuesten Erhebun¬
gen 38, davon kommen ans Ostpreußen 3. Westpreußen
2 Brandenburg 0, Pommern 1, Posen 3. Schlesien 1,
Sachsen 3, Schleswig-Holstein 6, Hannover 5. Hessen-
N a s s a n 4, Rheinprovinz 4.

* Tic Bevölkerung Cölns . Cöln zählte am 1. Mai
dieses tzabres 530 644 Seelen . Seit dem 1■Januar bis
jetzt hat die Gesamtzunahme der Bevölkerung 4873
(gegen 2971 im gleichen Zeitraum des Vorjahres ) be¬
tragen.

Hser und Motte.
Personal -Veränderung . Prinz zu Solms - Hoben-

solms - Läch,  Major und Kommandeur der Lelb-E-.-kavr.
des Regts . der Gardedukorps. ein Patent fernes Dienstgrade»
verliehen. „

Schiffsnachrichten. Angekommen: ©, M. S . „Seeadlm
am 30. Mai in Tanga . „Nürnberg' mrt dem Chef des
Kreuzeraeschwaders am N . ,Mai m Nanking, Fluskanonen-
boot Tsingtau " am 81. Mar rn Canton , S . M. TNoltke
Stettin und „Bremen" am 30. Mai in Cav Henry (Vrrgrnra,
V St .) und „Grille" am 30. Mai in Kiel.

Ausland.
Frankreich.

Der gefundene Diplomatenbrief . Paris,  31 . Mai.
Der „Temps " bestätigt heute die Meldung , daß die kürzlich
von den Pariser Geschworenen freigesprochene Gattenmör¬
derin Pascal nach ihrer Freilassung in einer Autodroschke
ein Schreiben sehr interessanten politischen Inhalts gefunden
habe. Es handelt sich um einen von der Frau des franzö¬
sischen Botschafters Louis in Petersburg jüngst an ein Mit¬
glied des Kabinetts Poincar « gerichteten Brief , in welchem
sie unter Hinweis auf die verwickelten französisch-russischen
Beziehungen und die bei einem Teil des russischen Adels

gegen gewisse Vertreter Frankreichs herrschende Stimmung
den Mrnister dringend bittet , die gegen ihren Gatten rn
Petersburg geschmiedet Ränke au vereiteln . Frau Lours
bemerkt schließlich, Latz die Schwierigkeiten, mit welchen dre
Gattin eines früheren französischen Botschafters rn
bürg zu kämpfen hatte , sie veranlaßt hätten , ihren Mann
Nicht nach Petersburg zu begleiten.

England.
Eine Konferenz für drahtlose Telegraphie . London,

i . Juni . Nicht weniger als 35 Nationen werden nächsten
Dienstag bei der Eröffnung der in London tagenden inter¬
nationalen Konferenz für drahtlose Telegraphie vertreten
sein. Etwa 130 Abgeordnete werden an den Erörterungen
teilnehmen , die vier Wochen dauern sollen. Der König hat
die Deputierten in den Buckingham-Palast eingeladen . Auch
ein Ausflug nach den neuen Marconi -Werken ist geplant.

Vereinigte Staaten.
Bestechliche Stadträte . Atlantic (City !, 1- Jum.

Pier Mitglieder des Stadlrats haben eingestanden, Be¬
stechungen in Höhe von je 500 Dollar für ihre Stimmen in
der Angelegenheit eines Kontrakts für eine neue städtische
Promenade entlang der Küste angenommen zu haben. Vrer
andere Mitglieder sind der Beihilfe schuldig. Die Entdeckung
wurde init Hilfe eines Diktographcn gemacht, durch den die
Verhandlungen ausgenommen wurden.

Staatliche Unterstützuni, des Achtstundentags. New
Vork,  1 . Juni . Der Senat hat eine Vorlage des Repräsen¬
tantenhauses angenommen , wonach jeder Kontrakt , welcher
von der amerikanischen Regierung abgeschlossen wurde, ernen
Paragraphen enthalten müsse, daß kein Mechaniker ooer
Arbeiter mehr als acht Stunden am Tage arbeiten durfe.
Diese Maßnahme bezieht sich auch auf Kontrakte über den
Bau von Kriegsschiffen. ,

Der Kcllnerstreik. New York,  31 . Mai . Der AuSstano
der Kellner, der in der vergangenen Woche begann, nimmt
einen ernsten Charakter an . Gestern abend verließen etwa
1000 Kellner in sechs der größten Hotels und Restaurants
während der Essensstnndc ihre Arbeitsstellen. Die Zahl der
Streikenden beträgt 1500. . In den Betrieben locrden Neger,
die aus dem Süden kommen, als Ersatz verwandt . Die
Arbeitgeber versichern, die Forderungen der Kellner nicht er-
füllen zu wollcii.

Der Urieg um Tripolis.
Ein Militärluftschlachtschiff. Rom,  31 . Mai . Auf

dem Militärflugplatz von Bacciano haben die Versuche mit
einem fcrtiggestellten Mrlitärluftschifß begonneu. Das Lust¬
schiss wird eigens als Lustschrachtschiss bezeichnet. E» hat
zwei Maschinengewehre und zwei Torpedo-
Ausstoßrohre  an Bord, deren Funktionieren sehr
günstige Ergebnisse geliefert hat . In drei Wochen wird das
Luftschiff vollständig montiert und zur Verwendung im
Archipel bereit sein. ™

Zur Ausweisung der Italiener . Rom,  31 . Mar . Wre
„Giornale d'Jtalia " aus Konstautinopel meldet, haben die
Italiener , bie' keinen Ausweisungsbefehl erhalten haben, frer-
willig die Türkei verlassen. Die Polizei verhinderte die Ab¬
reise der italienischen Arbeiter an der Bagdadbahn , weil da¬
durch die Arbeiten verzögert werden würden , — Meldungen
aus Panderma bestätigen, daß zwischen italienischen und
türkischen Bahnarbeitern ein Kampf stattgefunden hat . Die
Türken wollten die Italiener , die von der Ausweisung aus¬
genommen waren , niedermetzeln. Durch Truppen , die ein¬
schritten, wurde dem Kampf' ein Ende gemacht. Vier Arbeiter
wurden auf grausame Weise getötet.

Bus Staöt und £anb.
WisLbadsner Nachrichtsrr.

Die Woche.
Die Rheinuferbahn sowie die Eingemcindungsfrage be¬

finden sich „in der Schwebe". DaS heißt : man weiß vor¬
läufig nicht, was daraus wird . Die Stadt Wiesbaden hat
Freude an der Rhcinuferbahn , die in Frage kommenden
Rheinorte sind, abgesehen von Schierstein , weniger begeistert
von diesem Projekt ; die Vororte Wiesbadens , namentlich
Biebrich, wollen eingemeindet sein, im Magistrat unserer
Stadt besteht dagegen zur Zeit wenig Neigung zur Pildung

Mit den ausgewachsenen Burschen und Mädchen übte er
Lieder ein, Volksweisen, die ihnen fremd waren und doch zu
ihnen gehörten. So war ein schöner Chor entstanden , den
einmal ein Städter gehört hatte . Und so waren sie herge-
beten, die Frühlingsfeier zu erhöhen. Viele Überredung hatte
es gekostet, viele Opfer.

Nun saß der Lehrer da, weltfremd und scheu, pflückte an
seiner weißen Krawatte , zog die Ärmel lang und wollte ver¬
gehen vor Selbstvorwürfen . Aber der Beifall , der sich jetzt
kundgab, übertönte sie.

Die Bauern eines fernen , abgeschlossenen Weltwinkew
hatten der müden Großstadt eine Stunde ihres Daseins vor¬
geführt , einfach selbstverständlich, ohne Blick für das Fremde
dort unten , das wie ein fernes Meer kaum ein leises Geräusch
zu ihnen sandte. Wie aber jetzt der Jubel losbrach, standen
sie plötzlich unbeholfen da, herausgerissen aus der vertrauten
Umgebung — von der Bühne ihnen vorgetäuscht — standen
hilflos und verlassen. . . ^ „

Man holte sie, nahm sie wre ern Geschenk rn Empfang,
mit dem man machen kann, was eirttm beliebt . Sre aber
drängten nach einer Saalecke, der die überhängende Galcrre
eine Art Dach gab. Die Mädchen, die jetzt Hüte trugen , selt¬
same Backenhüte mit schweren Blumenkränzen und langen,
scharfblauen Bändern , hielten einander bei der Hand, wahrend
die Burschen einen Ring um sie schlossen. Mil weiten Augen
blickten sie um sich und lächelten starr.

Dann trat der Schulmeister zu ihnen und erlöste sie mrt
einem frohen Wort . Und er führte sie zum Essen und

^ ^ Sie Städter kamen und taten wie Gleichgestellte, sprachen
in einer Mundart , die nicht verstanden und nur verlegen be¬
lacht wurde, und versuchten Freundschaft zu schlretzen. Und
die Bauern lauschten den unbekannten Worten , aßen von den
fremden Speisen und tranken den ungewohnten Wern, ete
wurden gesprächiger unter der gönnerhaften Freundlichkert,
verloren ihr Mißtrauen . . . . . ..

Da war eine unter den Mädchen, dre war wie dre Kraft
und Jugend,selbst . Freundliche, dunkle Augen hatte sre und

einen herben Mund . Ihre Farben waren warm und rein.
Elsabe hieß sie. Um die ging ein Griechenhirt herum , ver¬
suchte sie von der Seite des Schulmeisters hinweg zu bekom¬
men und ein Gespräch mit ihr anzufangen.

„Du , Mädel , soll ich dir mal die Schießbude zeigen und
das Karussell ?"

Mit fragenden Augen sah sie den Lehrer an.
Der nickte.
Da stand sie auf , gehorsam wie ein Kind.
D:er Griechenhirt hing sich in ihren Arm, sie ließ ihn

schlaff niederfallen . Da nahm er sie bei der Hand. Nun
schritt sie tapfer aus , drängte lachend durcĥ die Menge. Und
man gab ihr Lachen zurück und trat zur Weite.

„Du bist eine Hübsche!" sagte der Grieche. ,
Sie lachte mit allen Zähnen.
„Wollen wir Sekt trinken ?"
„Was is das ?"
Der Grieche war beglückt durch diese Unwissenheit.
Als der Sekt schäumte, sagte sic: „Das is aber eine gute

Brauselimonade , die gibt's bei uns im Wirtshaus nicht so

^ " Ĵhr Hochdeutsch klang wie der Geburtstagswunsch eines
Kindes. . , ,

Der Grieche tränk chr zu und trank ihr zu.
Es war zu köstlich!
Einer von den Bauernburschen fand sich an den Tisch und

rief Elsabe an , als sie eben wieder trank.
„Was sagt der ?" fragte der Grieche. _
Sie war ein wenig rot geworden. „Ao, nix.
„Ist der dein Schatz? •'
„Er möcht' schon . . .
„Aha-! Aber du nicht, was?
Sie wurde tiefer rot . '
Er schlug leicht gegen chre herße Wange.
^er Bursche stand mitten zwischen den schiebenden

Menschen und sah mit bösen Augen nach ihm. Der Grieche
hob ihm sein Glas entgegen.

„Laß den, das is kein Besonderer ", bat Elsabe.
„Aber du, du bist eine Besondere", und er hakte in ihren

warmen braunen Arm ein. Sie ließ es sich nun gefallen.
Hin und her gingen ihre Worte, ihre Blicke. Von Zeit

zu Zeit strich der Bursche vorbei mit bösen Augen. Eine
Weile setzte er sich ihnen gegenüber an einen Tisch voll Rokoko¬
schäfer, trank und trank , bis die Schäfer ihn hänselten , da
ging er.

„Das Karussell!" bat Elsabe.
„Ja , willst du ?"
Sie sah den Griechen bittend an-
Da führte er sie hin.
Aber cs war ein Saalkarussell , klein und ohne Schwung,

mannrußte es selbst in Gang bringen.
Elsabe stieg gemächlich herab . „Darf ich nun schießen?"
Sie gingen nach dem Schießstand hinüber . Der Grieche

unterwies sic. er nahm sie dabei in den Arm und führte ihr
die Hand. Sie stellte sich ein wenig ungeschickt au : „Ich
kann 's schon", meinte sie entschuldigend, „das is bloß von der
Limonade, da war was drin , ein Wein oder ein Schnaps ."
_Nichts traf sie. Der Grieche schoß nicht, er Ivollte sie durch
sein Besscrkönnen nicht beschämen, ihr schönes Zutrauen sich
nicht verscherzen durch Überlegenheit. „Komm, komm! Wir
wollen da hinauf ." Er wies auf die Galerie , die über dem
Saal hing . Sie ließ sich die schmale Treppe hinaufziehen.
— Es war ganz eng dort oben, ein verbauter Raum , mehr
zur Zierde als zum Nutzen. Und wie sie nun hinunter sah
auf die flirrenden Lichter, die ineinanderschwimmenden Far¬
ben, wie sie die Düfte atmete, die drängende Hitze spürte,
wurde ihr angst. »Ich will nun wieder zum Herrn Lehrer ",
meinte sie beklommen.

„A was , der !"
„O der ! Der is ein Guter ! Der Beste is das !"
Ihre Augen glänzten.
„Ich will ja nichts gegen ihn sagen, gegen deinen Herrn

Lehrer . Der hat euch wohl alle streng in der Zucht, wie kleine
Schulmädel ?"
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Groß -Wiesbadens . Kein Mensch kann also sagen, was Lei
den zwei Angelegenheiten heraustommt , so viel aber ist
sicher, daß mit der Verwirklichung der Projekte in der nächsten
Zeit nicht gerechnet werden , kann. Wie wir uns zu dem
RHerrmfirbcchn-Projekt vnd zur Eingemeindung der Vororte
stellen, haben wir vor einiger Zeit bereits davgelegt; wir sind
der Meinung , daß die Rheinuferbahn für Wiesbaden sowohl
wie für den Rheingau gewiffen Vorteil haben wird, und daß
die Verschmelzung WieAbadens mit den Vororten — in erster
Linie Lmmt immer wieder Biebrich in Betracht, das am
meisten für seine Eingemeindung  in Wiesbaden agi¬
tiert — für Wiesbaden selbst nicht so dringend ist, daß augen¬
blicklich damit begonnen werden müßte . Bis jetzt hat man
immer angenommen , daß bei einer Verbindung Biebrichs
mit Wiesbaden unsere eingemeindungslustige Nachbarstadt
weitaus am besten weAommvn werde ; wir wissen, daß man
dort von der Eingemeindung eine, wenn auch nicht sofort, so
doch in kurzer Zeit eintrctende Ermäßigung der hohen Ein¬
kommensteuer erhofft , daß man ein Sinken der verhältnis¬
mäßig ungeheuren Armen - und Schullasten und überhaupt
eine allgemeine Besierung der Finanzverhältmisse erwartet.
„Es ist eigentlich nur ein einziger Grund,  der Bieb¬
rich zu seinem Vorgehen veranlaßt ", heißt es in einem
Bericht: „Der Grund ist die mißliche , finanzielle
Lage  der Stadt Biebrich". Natürlich würden auch wir
allerlei Vorteile von der Verbindung mit Biebrich haben, die
Gefahr aber liegt nahe , daß die Eingemeindung der Nach¬
barstadt Wiesbaden zwingen würde , den Schritt zu tun , der
nach der Ansicht des Magistrats und zahlreicher Bürger so
lange , als es einigermaßen , geht, vermieden werden muß:
den Schritt , die Einkoinmensteuer zu erhöhen. Unsere Be¬
denken werden auch nicht durch die prozentual günsti¬
gen Steuer Verhältnisse  Biebrichs zerstreut , auf
die in folgende« Mitteilung hingewiesen wird:

„Im Hinblick auf die zwischen Biebrich und Wiesbaden
* Zt . schwebenden Eingemeindungsverhand¬
lungen  ist ein Einblick in die vom Königl. preußischen
Statistischen Landesamt hevausgegebene Zusammenstellung
der Steuern und Schulden  der preußischen Städte
im Rechnungsjahr 1910 nicht uninteressant . Nach dieser amt¬
lichen Zusammenstellung werden in Biebrich auf den Kopf
der Bevölkerung  40 .88 M. an Steuern erhoben, an
Schulden entfallen auf den Kopf 316.79 M. In Wiesbaden
werden an Steuern 48.88 M. pro Kopf der Bevolkerungs-
zisfer erhoben, die Schulden der Stadt machen bei gleicher
Verteilung 515.56 M. aus . Die Stadt Biebrich steht hier¬
nach gegenüber Wiesbaden mit seiner steuerkräftigen und
wohlhabenden Bevölkerung durchaus günstig da."

Diese Gegenüberstellung tauscht. Zunächst kann die
Höhe der Schulden nur gewürdigt werden, wenn man ihnen
das Vermögen gegenüverstellt ; tut man das , dann ergibt sich
für Wiesbaden dann doch ein ganz anderes , recht günstiges
Resultat . Boi der Feststellung aber , in welchem Maße die
Bürgerschaft mit Steuern bolastet ist, kommt es weniger dar¬
auf an, wie viel Steuern auf den Kopf der Bevölkerung ent¬
fallen , als darauf , wie der steucrzahlende Teil der Bovölke-
rung tatsächlich von der Besteuerung getroffen wird . Es liegt
auf der Hand , daß in einer Gemeinde, in der beispielsweis:
die Hälfte der Einwohnerscha.fi für die Besteuerung überhaupt
nicht in Frage komnrt, der Kopfantcil der Bevölkerung an
deren Gesamtstouerertrag trotz ungewöhnlich ljoher Steuer¬
sätze geringer sein kann, als in einer Gemeinde mit tveit
niedrigeren Steuersätzen , aber verhältnismäßig zahlreicheren
Zensiten, vor allem solcher Zensiten, die in die oberen Steuer-
stusen rangieren . Deshalb läßt sich mit den in der vorstehen¬
den Mitteilung angeführten Zahlen aus der Zusammen¬
stellung der Steuern und Schulden der preußischen Städte
nichts weniger als der Beweis erbringen , daß die Stadt
Biebrich „gegenüber Wiesbaden mit seiner steuerkrästigen
und wohlhabenden Bevölkerung durchaus günstig dasteht".

Die R h e i n u fe r b a h n soll Wischen Wiesbaden und
dem Rheingau eine noch innigere Verbindung knüpfen, als
sie bereits besteht. Gewiß ist das schöne Projekt dem egoisti¬
schen Interesse Wiesbadens entsprungen , aber es wird trotz¬
dem, sollte es verwirklicht werden, zweifellos auch dein Rhein-
gau erhebliche Vorteile bringen . An den Rhein gehen wir
so wie so gern, und der „R h e i n g a u e r " hat in der Stadt
zahlreiche Freunde , die ihn am liebsten dort trinken , wo er ge¬
wachsen ist. Kann man bequem und zu jeder Zeit mittels
einer elektrischen Bahn in den Rheingau , dann wird der Be¬
such der Rheinorte jedenfalls noch eine erhebliche Steigerung
erfahren . Zahlreiche Fremden werden sich die bequeme Ge¬
legenheit, den „Rheingauer " öfters an der Quelle zu ver¬

suchen, ebenfalls nicht entgehen lassen. übrigens scheint der
Rheingau in einem erfreulichen wirtschaftlichen Auf¬
schwung  begriffen zu sein. Der Ausfall der 1911er Wein¬
ernte hat manche Lücke geschlossen, dre der Notstand früherer
Jahre gerissen hat, und die letzten Weinver st eige¬
rungen  hatten überraschend günstige Ergebnisse. Die
Durchschnittspreise bewegten sichz. B. auf einer Versteigerung
der Domäne zu Kloster Eberbach bei 1908er Steinbcrgcr
zwischen 1,70 und 5 M. das Liter , für 1911er Steinberger
aber wurden bis zu 12 M. für den: Liter bezahlt , während die
1909er Steinberger Trockenbeerauslese sogar einen Liter-
preis von über 20 Dt. erzielte. Damit war aber die Höchst¬
grenze noch nicht erreicht, wie dieser kurze Bericht zeigt:

Rüdesbeim.  81 . Mai . Der heutige zweite . Tag
der diesjährigen Weinversteigerung der Königl. preußischen
Domäne brachte wieder emen vollen Erfolg.  Wie
gestern so konnte auch beute em Höchstpreis erzielt werden,
und zwar mit 39 580 M. für das Stück 1907er. Das sind
33 M. das Liter.  Ausgeboten wurden 1907er und 1911er
Weißweinen, 1909 er und 1910er Rot-Weißweine und 1908er
1911er Rotweine, die aus Lagen der Gemarkungen Atzmanns-
hausen Hochheim, Rauenthal und Rüdesheim stammle« .
Dabei 'erbrachten u . a. von den Weißweinen 1 Viertelstück
1907er Rauenthaler  Rotenberg 6920 M., 10 Halbstück
R ü d e s h e i in e r IM bis 3360 m  7 Halbstück .Hoch¬
heimer  990 bis 1280 M.. 1 Halbstück 1911er Eibinger
1210 M 10 Halbstück Rüdesheimer  2110 bis 4000 M.;
ferner erbrachten 4 Halbstück 1909er Aßmannshauser
Rch-Weiweme 1210 bis 1340 M. Der Gesamterlös der Ver¬
steigerung belief sich auf 421800 M.

Es handelt sich hie-r freilich um Weine der Domäne , die
immer besonders begehrt sind und für die oft geradezu Lieb¬
haberpreise bezahlt werden. Der „volle Erfolg " dieser Ver¬
steigerungen darf jedoch als ein erfreuliches Zeichen für eine
allgemeine Aufwärtsbewegung auf dem Gebiete der Wein-
Produktion des Rheingaus angcsprochen werden. -n-

_ . Todesfall . Am Donnerstagabend entschlief infolge
Altersschwäche Polizeikommissar a. D . August A chste r r a t h
im Älter von 79 Jahren . Herr Achtervath war Polizei-
kommissar in Essen (Ruhr ) und lebte seit dem Jahre 1901
hier im Ruhestand.

— Der „Wiesbadener Unterstützungsbund '', die älteste
und gutfundierte Sterbekasse Hierselbst, lädt im Anzeigenteil
zum Beitritt ein . Er hat bekanntlich den Zweck, im Sterbe¬
fall den Hinterbliebenen seiner Mitglieder eine einmalige
Rente im Betrag von 400, 600 oder 1000 M. zu sichern. Die
Aufnahmegebühr ist gering und die Monatsbeiträgc richten
sich nach dem Alter . Auskünfte erhalten Interessenten an den
in dem. Inserat angegebenen Stellen . Der „Wiesbadener
Unterstützungsbund " hat in den 36 Jahren seines Bestehens
nahezu 900 000 M. für Sterberenten ausgegeben.

— Naturhistorisches Museum . Außer den Besuchsstunden
von 10 bis 1 Uhr, sind die Sammlungen des Naturhistorischen
Museums , Wilhelmstraße 24, im 1. Stock, heute Sonntag , den
2. Juni , auch nachmittags von 3 bis 5 Uhr bei freiem Ein¬
tritt geöffnet.

— Auf dem Bahnhof Dotzheiin ist es wegen des unregel¬
mäßigen Zugangs der Reisenden zu den Zügen 2 Uhr
52 Mi>n. und 3 Uhr 33 Min . nachmittags den spät kommenden
Personen nicht immer möglich gewesen, sich rechtzeitig in den
Besitz von Fahrkarten zu setzen. Es ist daher diesseits ange¬
ordnet worden, daß der für den starken Sonntagsverkehr ein¬
gerichtete zweite Fahrkartenschalter zu den genannten Zügen
auch a-n allen Werktagen geöffnet gehalten wird.

— Polizeihuude -Vorführung . Für Sonntag , den 9. Juni,
ist auf der Rennbahn zu Frankfurt  a . M. eine inter¬
essante Veranstaltung vorgesehen, eine Vorführung der neun
besten Polizeihunde des Reichs, an der von hier Schutznrann
Huse mit seinem bekannten „Luchs" teilnimmt . Es werden
neun Kriminalfälle gezeigt und, um Vergleiche über die
Leistungsfähigkeit der im Polizeidienst zur Verwendung ge¬
langenden deutschen Schäferhunde , Dobermannpinscher und
Airdaleterrier anstellen zu können, Hunde dieser drei Rassen
vorgeführt werden . Die Behörden bringen der Veranstaltung
großes Interesse entgegen ; u . a. wird auch ein Ministvrial-
beamter aus Berlin daran teilnehmen.

— Waldfest der Schutzmannschast. Die hiesige Königl.
Schutzmannschaft veranstaltet am Montag und Dienstag in
zwei Abteilungen — der Dienst läßt es nicht anders zu
mit Angehörigen, unter Begleitung der neugegründeten
Schutzmannskapelle, Ausflüge nach der „Hubertushütte . Da¬
selbst sind außer dem Konzert der Kapelle Wettspiele für

Kinder und Vergnügungen sonstiger Art vorgesehen. Drei
Leitung der Veranstaltung hat Polizeiinspektor Rechmann
übernommen , durch dessen uni) des Herrn Polizeipräsidenten
Entgegenkommen die Veranstaltung überhaupt ermöglicht
wurde.

— Blumcndiedc . Gestern vormittag bemerkte man aus
dem Markte vier verdächtige junge Leute, die Iris in größe¬
rer Menge zu verkaufen suchten. Als man stch die Bürsch¬
chen etwas näher ansah, ergab sich, daß die Blumen in der
bekannten Gärtnerei Goos u. Könemann in Niederwalluf gc-
stohlen waren und die Diebe gerichtsbekannte Personen svnd.
Ihr sauberes Handwerk wird ihnen zunächst wohl gelegt
werden.

— Eine widerliche Szene spielte sich gestern früh gegen
5 Uhr in der Roonstraße ab. Ein Pärchen , das dunklem Ge¬
werbe nachgeht, war anscheinend wegen Geldangelegenheiten
in Streit geraten und der weibliche Teil hatte dabei die
rohesten Mißhandlungen zu erdulden , von Beschimpfungen
begleitet, die hier nicht wiederzugeben sind. Nächtliche Ruhe¬
störungen dieser und ähnlicher Art in genannter Straße find
nicht selten und müssen ihren Ausgangspunkt in der Nähe
haben. ES wäre zu wünschen, daß die Aüfsichtsovgane die¬
sem Stadtteil vermehrte Auftnvrksamkcit schenken wollten.

. Post-Personalicn . Angenommen zum Postgehilfen
Schulte  in Wiesbaden : zur Telegraphengehilfin Fraulein
Schaufler  in Wiesbaden. Bestanden die Telegraphen-
sekreiärprüfung Obertelegraphenassistent Löwen st ern rn
Wiesbaden, übertragen eine Postsekretärstelle dem Postsekretar
Sckönhals  aus Frankfurt in Biedenkopf. Frcrwrllrg am-
geschieden Telegraphengehilfin Fräulein EdingShaus  in
Wiesbaden. ^ „ , „ „

— Tagblatt -Sammlunaen . Dem Tagblatt -Verlag gingen
zu : Für dis N a t i o n a l - F l u g s p e n d e : von Herrn Gustav
Walther 6 M., Ungenannt 50 Prf — Für die de dra n g ten
Juden in Fez:  von Herrn Langendorf aus Prag 3 M.

— Kleine Notizen. Der Plan  über die Errichtung einer
oberirdischen Telegraphen linie „auf dem W a l d -
weg zwischen dem Kornweg und dem Kaufmanns -ErholungZ*
heim bei Chausseehaus liegt bei dem Kaiserlichen Tele-
graphenamt vom 31. Mai ab vier Wochen aus . — 25 Jahre
sind es heute, daß der Drechslermeister Wilhelm O st , Weber-
gasse 45/47, für die Firma C. Th. Wagner, elektrorcchmsch-
Fabrik. arbeitet,

Theater . Kunft , Dorträge-
* Zweites Deutsches Brahmsfest. Heute Sonntag , dev

2. Juni , pünktlich vormittags 9i4 Uhr, findet im großen
Konzertsaal des Kurhauses die Generalprobe zum 2. Orchester¬
konzert mit folgendem Programm statt : Nänle für Chor und
Orchester, op . 82; Doppelkonzert für Violine und Broloneell,
op . 102 (Soli : Fritz Kreisler und Prof . Hugo Becker) ; Fest-
und Gedenksprüche für achistimmigen Chor, a eapella op . 109;
Fünf Vokalquartette mit Klavierbegleitung (Jeannette Grum-
bacher de Jong , Flore Kalbeck, Paul Reimers , Prof . Johanne -̂
Messchaert und Artur Schnabel) ; Erste Smrome C-moil
op 63. Pünktlich abends 8 Uhr nimmt dann heute iM großen
Konzertsaal das Fest mit dem ersten . Orchester- und Chor¬
konzert. dessen Programm bereits mitgrterlt wurde, leinen
eigentlichen Anfang. Es folgt niorgcn Montag , den 3. Juni,
vormittags 11 Uhr, das Morgenkonzert mit folgendem Pro¬
gramm : Sonate für Violoncell und Klavier. F -Moll op . 38
(Prof . Hugo Becker und Artur Schnabel) ; Vier Gesänge für
Frauenchor mit Begleitung von zwei Hörnern und ' Harfe,
op . 17 (der Desoffsche Frauenchor aus Frankfurt a. M. unter
Leitung von Frl . Gretchen Desoff) ; Fünf Lieder mit Klavier¬
begleitung (Prof . Johannes Messchaert und Artur Schnabel) ;
Sechs Romanzen für Frauenchor a eapella op. 44 (der Desoff¬
sche Frauenchor unter Leitung von Frl . Gretchen Dewn ) ;
Trio für Klavier, Violine und Violoncell, C-Moll op 101
(Artur Schnabel, FritzKreisler uird Prof . Hugo Becker) .— Mon¬
tagnachmittag pünktlich 4 Uhr findet im großen Kurhaussaale
ein Vortrag des bekannten Berliner MusiktntikcrS Dr . Leopold
Schmidt über „Johannes Brahms " statt . Zutritt zu diesem
Bortrag haben nur die Abonnenten des BrahmSfesteS gegen
Vorweis ihrer Abonnementskarten. — Am Montagabend pünkt¬
lich 7 Uhr (nicht 8 Uhr) folgt dann das zweite Orchester- und
Chorkonzert mit dem vorstehend bekannt gegebenen Progranim.

* Bortrag . Die hiesige bekannte Firma Erich Stephan
läßt am 3. und 4. Juni im großen Saale der „W-rrtburg " aus
Veranlassung der Re:-«Konserve-Glas -E,:s. Homburg einen
Vortrag über Fruchtsaftgewinnung und Selbstherstellung von
Haushaltkonserven halten . Das Thema wird jede Hausfrau
dadurch besonders interessieren, daß dieselben von praktischen
Vorführungen begleitet sind.

* Das Biophon-Tbeater an der Wilhclmstraße bringt als
Abwechslung einen einstündigen Roman , betitelt „Der Eid des
Stephan Müller " , nach dem gleichnamigen Werk von Felix
Holländer, welches vor einiger Zeit in der Berliner Wust,
erschien. In der Gammontwoche sind jetzt schon die Beisetzung?-
feierlichkeiteu des Königs Friedrich Ulli , zu Roskilde zu
sehen. Auch die beliebten Tonbilder und humoristischen Stücke
seien erwähnt, ein Programnr . das sich sehen lassen kann.

* Galerie Banger , Luisenstraße 9, Neu ausgestellt:
Kollektiv Ausstellung des Künstlerbund Karlsruhe : H. Albiker,
F. Barth , K. Biese (2) , R. Biringer , H Brasch (2) , P.

Sie verstand ihn nicht.
„Das is ein Lieber", sagte sie still vor sich hin.
„Ja , aber den hast du .jeden Tag und mich nur heute."
„Wir bleiben morgen noch un besehn die Stadt ."

» „Du meinst, da kannst du mich morgen Wiedersehen?"
„Ich möcht' schon . . ."
Ein warmes , schönes Empfinden kam über ihn . Er

drückte sie an sich. , „ _ , , . r
„Du, das ist lieb von dir, daß du mrch Wiedersehen

möchtest."
„Ja , ich seh' so fremde Leute ganz gern, un wir sehn nich

viel bei uns zu Haus ."
- JQ " . .

Gekränkt wandte er sich ab. Sie bemerkte es, cs tat ihr
leid. Sie streichelte ihm die Wange. „Aber auch weil du
so . . . so . . . —" sie fand keinen Ausdruck — „na , werl du
mich doch hast was sehen lassen un trinken, un schießen, un
alles" . . . meinte sie begütigend.

„Ein Stück Natur ", dachte er, bodenwüchsig, ^ usch, em
Kind-Weib, das erste Weib: Eva. Schön, harmonisch m ihrer
Einfalt , voll naiver Hingebung . Fast trat das Weib tn ihr
zurück gegen den Begriff: reine Natur. Er dachte an die
komplizierten Mädchen seines Kreises, mit ihrer gequälten
Anmut , dem schlecht verhehlten Wissen von den niederen
Dingen des Lebens, den offen zur Schau getragenen
Wünschen. Und plötzlich kam ihm der Wunsch, kJl ape zu jc=
sitzen. Nicht der Mann wünschte das , der Erlebnisse sucht,
neue Reize. . . . Es war ein reines Wünschen, ans hatte er
unbegrenzte Natur kenrien gelernt . Die hastigen sechs -Wochen,
die der Sommer ihm gab, verlebte er in Orten , die an L-er
oder Wald verpflanzte Großstädte waren , deren Eigenart er¬
trank in der alles gleichmachendenKultur . Oder er verbrachte
sie in einer Ländlichkeit, die sorgsam gezüchtet schien, qmge-
stellt, wie Spielzeuqdörfcr mit Bauern , die alles vermieteten,
ihre Urwüchsigkeit so gut wie ihre Häuser . Gewiß, es gab
auch dort kraftvolle, schöne Mädchen, aber man hatte immer
das Gefühl beryl Anblick der Geputzten: sie stehen rm Schau-

fenster und sind verkäuflich. Zu so einer Resi oder Pepi
hatte es ihn nie gezogen, sie waren Figurantinncn des Som-
merferienspiels , die nachher wieder hinter den Kulissen ver-
schwanden. Dieses hier war anders . Vielleicht übte sie nur
den gleichen Reiz aus , den derb-ländliche Gerichte erregen, die,
köstlich serviert , mit erlesenen Zutateii , die Tafelfolge üppiger
Feste so erfrischend durchbrechen. Er war sich nicht klar
darüber , was er empfand, er war ein wohlgebildeter, junger
Mann , dessen Wünsche sich schnell und leicht zu erfüllen
pflegten, der mit raschen Händen nach den Gaben des Lebens
griff und noch Kraft und Freudigkeit genug besaß,̂ ihrer froh
zu werden. Hier nun drohte etwas über ihn hinauszuwach ;en.
Er suchte sich wiederzufinden , die seltsame Stimmung abzu¬
schütteln. Er stellte sich dieses Mädchen vor bei der groben
Arbeit des Landlebens . Es nüßte nickits: immer blieb ihr
Bild schön und voll stiller Kraft . Nichts konnte sie niedrig
machen, kleinlich, unwert . Hatten nicht auch die Patriarchen¬
töchter der Bibel zwischen Vieh und Feld gestanden, und blie¬
ben sie iiicht edel und von königlicher Anmut?

Er bezwang sich: „Kommen wenig Fremde in euer
Dorf ?" fragte er ruhig und freundlich.

„Wenig. Der Herr Lehrer sagt, das Land is nich schön
genug bei uns ."

Er versetzte sie in eine nüchterne, leere Landschaft, toie
trug Wärme und Farbe hinein . Er sah ihre golden-braunen
Glieder sich abheben vom harten Grau öder Landstraßen , vom
mageren Grün kärglich bestellter Felder, sie leuchteten nur
um so mehr.

Mit einer schnellen Bewegung nahm er ihr den Hut vorn
Kopf. Da glitten schwer die braunen Fleckten herab.
stand bcrwirrt und suchte sie wieder hinaufzuwrndcn . „Du,
mach dein Haar los !" bat er.

,,O nein , das tut mau nich."
In tiefer Glut stand sic. ^ , .. .
„Wie wunderschön ist dein Haar ! Lös es doch! brr griff

nach ihren Flechten. Ein jähes Geräusch ließ sie ausciuander-
fahren . Sie sahen in das glühende Gesicht des Bur )chen, der

um Elsabe warb . Er stützte beide Arme auf die Stuhllehne,
daß der Stuhl ächzte, und starrte sie an . Sie hatten ihn nicht
kommen hören . Der Grieche fühlte eine Wut in sich auf -,
zittern , er hätte sich auf ihn stürzen, ihn erschlagen mögen.
Nicht, daß er ihn hier überraschte, aber er trug plötzlich einen
Mißton in sein schönes Bild. Es war , als ob ein herrliches
Gemälde einen Riß bekommen. Jetzt sah er Elsabe anders;
wenn so einer kommen und um sie werben durfte ! Gleick.
viel, ob sie ihn erhörte oder nicht. Das war die Umgebung,
die zu ihr paßte, der Rahmen , in den sie gehörte.

Quälendes Schweigen lag über dem engen Raum , die
Geräusche aus dem Saal schrillten hart empor.

„Soo ", sagte der Bursche langsam . „So eine bist du!
Auch dein Herr Lehrer muß dran glauben ? ! Da kann ich
mich wohl noch geehrt fühlen, daß's ihm so geht wie mir ."

„Was ^willst denn du? !" Elsabe sing an zu lachen, ein
wenig schadenfroh, wie man lacht, wenn einer auf der Straße
stolpert. Sic fühlte, sich schuldlos und freute sich seiner blin¬
den Eifersucht.

Der Stuhl knirschte unter den Fäusten des Burschen, der
sich ausgerichtet hatte . Breit stand er in seiner bäuerlichen
Stattlichkeit.

„Aber daß du's weißt, so einem laß ich dich nicht! So
einem nicht!" . . . Er umfaßte den Griechen, hob ihn hoch
in der schmalen 'Galerie , die zu eng war für einen Kamps-
Elsabe fiel ihm in den Arni, er schleuderte sie mit dem Ell¬
bogen beiseite. Ihr Hut , der auf der Brüstung gelegen, tau¬
melte von der Galerie herab . Laug flaggten die blauen
Bänder durch die Luft . Mit einem Juchhe wurde er unten
aufgefangen . Der Lärm stieg. So hörte man nicht den
Schrei, den der Grieche ausstieß , bevor der Bauer ihm die
Kehle zugeprchi.

„Heda ho!" schrie es vom Saal herauf , „!ocr scharmicrt
da oben mit der Ländlichkeit? !"

Und der Hut flog, von geschickter Hand geschleudert, wie
ein bunter Ball , zurück in das starre Schweigen, das den
Schluß der Tragödie ansagte.



Sette 4. Morgen -Ausgabe , 1* Blatt.

Dahlen (2), H. Daur , H. Eichrodt, O. Eichrodt, E. Euler (2) , '
H Frehtag , A. Gluck O. Gräber (2), G. Greve-Lindan (2) ,
W. Kempfing, Prof . 2i. Hildenbrand, D . Horn-Zeppelius,
Profeffor H., Kampmann (3) , O. Leiber, O - Marquard , K. O.
Matihaei (2) , A. Sietzger, K. Mutter , W. Nagel (3) , E. Nolde,
M . Ortlieb . H. Osthvff (8), M. Peppmüller . P v. Ravenstein
<2) . A. Riedel, G. Schäfer (3) . P . Scheffer. A. Schrmmere-
13) , K. Schrödter (2) . P . Segiffer, &.  Sprrmg . Profepor W.
Steinhaufen , E. Stephan , W. Strich-Chapell (3) , Wof.
Süs , Prof . K. Thoma, Prof . K. v, Volkmanu (3)., W. Volz
(2). K. Walter . B. Weller . Im ganzen 73 Gemälde.

vereins -NaSrrichten.
* Auf das heute auf dem Turn - und Spielplatz „Nonnen¬

trift " hinter der Walkmühlbrauerei stattfindende Aniurnen des
„M änn er turn v er eins"  fei hierdurch hingennffen.

* Keule Sonntag unternimmt der ,,V e r e i n d er
Bogelfreunde"  einen Ausflug nach Dotzheim, Reilau-
rant „Wilhelmshöhe". Dortselbst von 4 Uhr ab Tanz , Unter¬
haltung und Preisschietzen.

* Die Privatgesellschaft „Siegfried"  macht heute einen
Fmnilien-Ausflug nach Rawbach, Saalbau „Zum Taunus .

* Auf das heute nachmittag stattfindende Sommerfest des
„M ä nn er q u a r te t t s Sängerin  st' aus der Ätoste--
mühle sei hiermit aufmerksam gemacht.

Vereins -Versammlungen.
* Die ordentliche Mitgliederversammlung des „Haus-

unb Grundbesitzervereins ", E . V-, welche gestern
abend im kleinen Saale der „Wartburg " ftattfand , war außer¬
ordentlich gut besucht. Der Vorsitzende, Stadtrat Kalkbrenner,
bemerkte zu dem gedruckt vorliegenden umfangreichen Jahres¬
bericht. der im Auszug von uns bereits veröffentlicht wurde,
daß ein so anhaltender Konjunktnrniedergang , wie m Augen¬
blick, seither noch nicht zu beobachten gewesen ser. Erfreulich
sei es, daß Staat und Kommune nunmehr endlich emgeieyen
zu haben scheinen, daß die steuerliche Belastung des Hau . -
lind Grundbesitzes, insbesondere die Wertzuwachsfteuer , ein
nationales Unglück bedeuten. Dies gebe zu der Hoffnung
Veranlassung , daß ein Nachlassen der _Krise, die
ihren Höhepunkt erreicht haben dürfte , tu 'wachster
«eit zu erwarten sei. Zu dem Jahresbericht hatte sich eine
größere Anzahl Diskussionsredner zum Wort gemeldet,
und namentlich die Wassergeldfrage wurde lebhaft erörtert.
Das Ergebnis der langen Debatte war die Annahme einer
Resolution , in welcher zum Ausdruck gebracht wurde , daß die
Versammlung in keiner Weise mit der Ermäßigung des
Wassergeldes (von 30 auf 25 Pf .) einverstanden sei und eine
gerechte Verteilung der Abgabe auf die Verbraucher (Ge¬
bührenordnung ) wünsche. Ungerechtfertigt sei auch die Ab¬
wälzung . der Kosten des allgemeinen Wasserverbrauchs auf
die Hausbesitzer. Sollte diesem Antrag seitens des Magistrats
nicht zugestimmt werden, so werden die Mitglieder des Ver-
eins , welche Stadtverordnete sind, ersucht, bei der Brratrnrg
des nächstjährigen Budgets einen Initiativantrag auf Er¬
mäßigung der Umsatzsteiier von V-/-& auf 1 Prozent eiiizu-
bringen ; denn nur im Hinblick auf das Versprechen
einer zufriedenstellenden Lösung der Wassergeldfrage
hatten die Stadtverordneten seinerzeit der Erhöhung
der Umsatzsteuer um Yz  Prozent zugeftimint . Jahresbericht,
Vereinsrechnung , sowie Rechnnngsvoransch-lag werden geneh¬
migt und die Mitgliederbeiträge in der seitherigen Höhe
(8 M.) festgesetzt. Die satznngs.gemäß aus dem Vorstand
ansscheidenden, Herren August Beckel, Eduard Hansohn, Fritz
Hildnor , Wilh . Kimmel und A. Schwank werden wiederge-
wählt . Der letzte Punkt de-r Tagesordnung brachte noch die
Erörterung verschiedener den Hausbesttz interessierendLN
Fragen , wie Beschaffung Meiler Hypotheken, Wohnungs-
ränmungen , Sicherung der Forderungen des Bäuhandwerks,
Miotverlustversichevung u. a. m. Stadtverordneter Hartmann '
machte Mitteilung von der geplanten Gründung einer Wwt-
schaftsgenossenschaft und bat , bei dieser Gelegenheit die am
Abend oft gebrauchten Worte .Solidarität und Selbsthilfe in
die Praxis umzusetzen. Der Vorsitzende schloß die Versamm¬
lung kurz nach Ist Uhr mit den üblichen Dankesworten , g.

* Der „Wiesbadener  W ä n n e r g,e s a n g v er -
-in  E P " hielt am Donnerstagabend seine diesjährige
erste' ordentliche Hauptversammlung in seinem Vereinsbanse
Wartburg " ab. Der erste Punkt der Tagesordnung war die

Berichterstattung über das abgelaufene Vereinsjahr . Nach der¬
selben war die gesangliche Tätigkeit des Vereins eine unge¬
wöhnlich große. Außer den beiden großen Versrnskonzerten,
in denen sich die Sänger und ihr hochverdienter Chormeister
ein hohes Ziel gestellt hatten , sind noch mehrere Konzerte und
andere Veranstaltungen zu nennen, bei denen die Mitwirkung
des Vereins gewünscht worden war . Es sei hier nur das große
Nickisch-Konzert im Kurhaus genannt , in dem die g. Sinfonie
zur Ausführung gelangte, und außerdem die Liszt-Feier , eben¬
falls im Kurhaus , unter Siavenhagens Leitung, erwäbnt . Die
Geselligkeit wurde auf eikrer Herrentour und bei verschiedenen
Familienabenden gepflegt und die Veranstaltung von zwei
Bällen sorgte dafür , daß auch die tanzlustige Jugend zu ihrem
Rechte kam. Bei der stattgehabten satzungsgemäßen Er¬
gänzungswahl des Vorstandes wurden die seitherigen Mit¬
glieder desselben wiedergewählt. Über die Einladung zum
Besuch des im nächsten Jahr lin  Frankfurt stattfindenden
Gesangwettstreites um den Kaiserpreis wird in einer besonderen
Versammlung , die demnächst einberufen wird. beraten und
beschlossen.

vereins -Iefte.
(Aufnahme frei bis zu 29 Zeilen.)

* Der „Architekten - und Ingenienrberein
Wiesbaden"  feierte am 24. Mai unter zahlreicher Be¬
teiligung sein 38jähriges Stiftungsfest mit einem Festessen in
den Räumen des Kurhauses . Nach einer Begrüßungsansprache
des Vorsitzenden Herrn Regierungsbaninetsters Dr .-Jng.
Hercher und Glückwnnschübermittelungen durch die Vertreter
befreundeter Vereine wurde eine Anzahl künstlerischer Ehren¬
urkunden an diejenigen Mitglieder verliehen, die dem Verein
länger als 25 Jahre angehören, nämlich an die Herren Architekt
Ehr. Dähne , Kommerzienrat Dr .-Jng . Eugen Dhckerhoff, Prof.
Dr .-Jng . Rudolf Dyckerhoff, Architekt F . Hatzmann, Königs.
Baurat Hel-big, Baumeister E. Mecklenburg, techn. Direktor
Karl Philipvi , Architekt Ä. Schellenberg, Ingenieur O. Weiler
und Geh Äanrat E. Winter . Von den Jubilaren gaben die
Herren Professor Dr .-Jng . Dyckerhoff, Architekt Schellenberg
und Architekt Dähne ihrem Dank für die Ehrung Ausdruck, indem
sie zugleich Erinnerungen an die Zeit ihrer früheren Vereins-
Wirksamkeit wachriefen und den Verein zu immer weiterer Be¬
tätigung bei der Lösung Wiesbadener Baufragen und der¬
gleichen ermunterten , während Herr Beigeordneter Regierungs¬
und Baurat Petri den Vorstand zu dem gelungenen Verlaus der
festlichen Veranstaltung beglückwünschte. b' 481

Kus dem Cmtöftrcis Wiesbaden.
o. Biebrich, 31. Mai . Nachdem gestern die polizeiliche Ab¬

nahme .der großen Ezelinsschen Schwimmbadeanstalt erfolgt
ist, soll am morgigen Samstag die E r ö f f n u n g . der
Badeanstalt  statffinden . — Gestern nachmittag wurde
das Bootshaus des „B ieöricher Ru der  v.e r öi  n -
13  0 0, e. V.", zweimal von auswärtigen Gästen besucht. Es
waren dies zwei Vierer der Gymnasial -Rndervereine .ans.
Bonn und Colm. Heute niorgcn treten die Wanderrudcrer

MrsbaSerrer Tagb!aN»
die Weiterfahrt an . — Bei der Rh eins ah r t d e r Neu¬
philologen  wurden die Teilnehmer gestern abend über¬
rascht durch eine prachtvolle Beleuchtung des ganzen Rhein-
ufers . Etwa 300 der Festteilnehmer hielten dann im „Hotel
lkassau-Krone" hier noch eine Nachfeier ab.

— Bicrstadt , 1. Juni . Landwirt Friedrich Brech kaufte
von Gustav Mäher ein Baumstück  im „Kappesburg " zum
Preis von 1000 M.

NMamsche Nachrichten.
F . C. Langenschwalbach, 31. Mai . Zwischen Kemel und

Mappershain wurde am ersten Pfingstfe -iertagraus einem
mit mehreren Personen besetzten Automobil auf ein
Fuhrwerk  ein S chu ß abgegeben, der einen etwa 70jüh-
rigon Insassen in sder Nähe des linken Auges traf , so daß die¬
ser ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte . Das Auto
hatte blauweißen Anstrich, die Nummer des Automobils fest-
zustellen, war bei der großen Geschwindigkeit des Wagens
nicht möglich. Eine Untersuchung ist im Gange.

— Eltville , 31. Mai . Heute nachmittag wurde hier eine
Kindesleiche  im Alter von 5 bis 6 Tagen durch den
Wellenschlag eines Düsseldorfer Dampfers ans Land getrie¬
ben und gelandet.

F . C. Ransbach , 31. Mai . Der Fuhrknecht  Gold-
Hausen von hier geriet unter seinen mit Tonerde beladenen
Wagen und wurde tödlich verletzt.

* Hartenrod , 31. Mai . Der bei der Steinbruchfirma
Nenhoff beschäftigte Fuhrmann Wolf ans Biskirchen erlitt
einen schweren Unglücksfall.  Der über 60 Jahre
alte Mann stürzte in der Scheune und brach drei Rippen, die
in die Lunge eingedrnngen sind.

Nus der Tlmgedung.
V. Mainz , 1. Juni . Ein verheirateter Kom-

pagniefeldwebel  vom 2. naffauischen Infanterie-
Regiment Nr . 88, Vater von zwei Kindern , der sich mehrfach
an 12- bis 14jährigen Knaben in den hiesigen Anlagen in
unsittlicher Weise vergangen hatte , wurde in Untersuchungs¬
haft genommen.

GerichMches-.
ftus Han Wiesbadener EsrichtssMen.

wc. Schwere Diebstähle. Der Kellner Wilhelm Knhriem
von Luxemburg kam im Herbst v. I . auf der Suche nach Be¬
schäftigung nach W i e s b a d e n. Er versuchte hier in
der verschiedensten Weise, sich zu betätigen . Zuletzt wollte er
einen Schuhwichsstand in der Nähe des Kurhauses etablieren,
die Polizei jedoch erteilte ihm nicht die dazu erforderliche Ge¬
nehmigung , und weil er damals in großer Verlegenheit ge¬
wesen sein will, verübte er eine ganze Reihe von Diebstählen.
In einer Villa an der Frankfurter Straße drang er am hell¬
lichten Tage in ein von einer Sprachlehrerin bewohntes Zim¬
mer ein und entwendete ihr für 700 bis 800 Mark Schmuck¬
gegenstände. Am folgenden Tage stattete er der Mansarde
eines Hotels eine Visite ab und annektierte von drei Kellnern
Uhren, Ketten, Briefmarken , Paargeld usw. Im weiteren
suchte er Pensionen an der Frankfurter . Straße resp. am
Leberberg heim, um aus der einen Schmucksachenim Werte
von mehreren Hundert Mark sowie einiges Bargeld , aus der
anderen Schmucksachen für 176 Mark Wert und ebenfalls
Bargeld zu stibitzen. Von Wiesbaden begab er sich nach Cöln,
wo er seine Beute zum Teil bei einem Uhrmacher, zum Teil
bei der Speisewirtin , welche ihm von einem Zuchthäusler als
Hehlerin empfohlen worden war , zu Geld machte. Als er
aus der Zeitung in Cöln.. beit hohen Wert der der Sprach¬
lehrerin gestohlenen Objekte, für welche ihm von dem Uhr¬
macher nur 35 M. gegeben worden waren , erfuhr , suchte er
sich durch List wieder in den Besitz der Sachen zu setzen. Mit
einem Bekannten , der sich als Kriminal -Schutzmann ausgab,
rückte er dem Uhrmacher zu Leibe, dieser aber soll die Gegen¬
stände mit möglichster Beschleunigung fortgeschafft und , dann
seinerseits die Behörde benachrichtigt haben . Neben Knyriem
als rückfälligen Dieb und der Speisewirtin Esch als Hehlerin
stand Samstag der Pflasterer Peter S . von Cöln, welcher
aus einer der gestohlenen goldenen Uhren, um sie besser ver¬
käuflich zu machen, ein Monogramm entfernt hatte , wegen
Begünstigung vor der Strafkammer . Knhriem wurde zu
einem Jahr acht Monaten Zuchthaus  sowie zum Verlust
der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von fünf Jahren,
die Esch zu drei Wochen und S . zu drei Tagen Gefäng¬
nis  verurteilt.

vc . Fahrlässige Tötung eines Neugeborenen . Am 8.
Februar wurde in Rüdesheim auf einem Schutthaufen in
dem Stinkgäßchen eine Kindesleiche gefunden. Es schien sich
um eine Neugeburt zu handeln , und als die Mutter wurde
einige Tage nachher die kaum 17 Jahre alte Margarete M.,
welche Monatsdienste verrichtete, ermittelt . Die Strafkammer
verurteilte das Mädchen wegen fahrläsjiger Tötung , d. h. weil
es keinen Arzt bei dem Geburtsakte zugezogen und dadurch
den Tod des Kindes veranlaßt habes zu zwei Monaten Ge¬
fängnis,  Ein Monat davon gilt als durch die Unter¬
suchungshaft verbüßt.

Kus auswärtigen Gerichtsfäken.
Die Polenkrawalle von Schweb vor Gericht.

III.
S- & II . Graudenz , 31. Mai.

In der heutigen Zeugenvernehmung in dem Prozeß
wegen der Wahlkrawalle in Schweiz kommt man auf den
springenden Punkt zu sprechen. Bekanntlich wird von den
Polen geltend gemacht, daß die Erregung der Polen nur da¬
durch,veranlaßt worden und die Krawalle herbeigeführt wor¬
den seien, weil bei der Hauptwahl dem Abgeordneten von
S aß - I a wo r s k.i zwei Stimmen abgezogen und für un¬
gültig erklärt wurden , und daß dadurch eine Stichwahl
notwendig geworden sei. Ferner behaupten die Polen , daß
bei der Stichwahl 720 Stimmen , die auf Saß -Jaworski lau¬
teten, für ungültig erklärt wurden aus dem Grunde , weil
„Saß " nur mit einem „s" geschrieben war , und weil auf
einigen Stimmzetteln „Abgeordneter " stand. Durch diese
Ungültigkeitserklärung habe erst der deutsche Kandidat den
Sieg davon getragen.

. Zeuge Krcissyndikns . -Dr . Martini  erzählte , es- sei^
ihm bekannt, daß 720 Stimmen für ungültig erklärt wurde » .
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Es seien dies aber nicht alles Stimmen , die auf Saß-
Jaworski lauteten , sondern cs haben sich auch viele Stimmen
darunter befunden, die auf andere , nicht wählbare Personen
lauteten . Allerdings sei die überwiegende Mehrzahl dieser
Stimmen auf Saß -Jaworski abgegeben worden . Die Ungnl-
tigkeitserklärung erfolgte, >veil der Name Satz  nur mit
einem „s" geschrieben war , bezw. weil die Stimmzettel die
Bezeichnung „Abgeordneter" trugen . — Verteidiger : Ist es
'üchffg, daß im Auftrag , des Landrats mit den Wahlvorstehern
und Ihnen eine Besprechung stattgefunden hat , und daß Sie
auf Anordnung des Landrats die Wahlvorsteher angeünesen
haben, alle, die Stimmzettel , auf denen Saß nur mit
einem ,,s " geschrieben waren und auf denen die Bezeichnung

' „Abgeordneter " stand, für ungültig zu erklären ? —Zeuge:
' Es - ist richtig, ich habe im Auftrag des, Landrats in meiner
Beamteneigenschaft eine Besprechung mit den Wahlvorstehern
gehabt, allerdings nicht mrt allen zusammen auf einmal , son¬
dern in den 'Tagen zwischen Wahltag und Stichwahltag . Was
ich mit den Wahlvorstehern verhandelte und wie die Anord¬
nung des Landrats lautete , darüber kann ich nichts aussagen,
da ich in amtlicher Eigenschaft handelte und erst die Geneh¬
migung der Vorgesetzten Behörde einho-len inüßte . — Die Ver»

leidigung stellt den Antrag , das Gericht möge beschließen, daß
der Zeuge darüber auszusagen habe. Sollte das Gericht an¬
derer Auffassung sein, so wird ,beantragt , die Genehmigung
der Vorgesetzten Behörde einzuholein, bezw. den Landrat tele¬
graphisch zu laden . — Das Gericht beschließt,  bei dem
Landrat v. H a l e m die .Genehmigung der Behörde zur
Zeugenaussage des Kreissyndikus einznholen , beM . den
Landrai telegraphisch zu laden.

Darauf richtet die Verteidigung an den Zeugen die
Frage , ob es richtig ist, daß in 246 Bezirken lämtliche -Stim¬
men, die 'für die Polen abgege-ben iourden, für ungültig er¬
klärt wurden ? — Der Zeuge  erwidert , diese Zahl sei zu
hoch gegriffen . Richtig sei, daß in einer großen Anzahl von
Wahlbezirken SÄmmen für ungültig erklärt worden sind, und
zwar aus den angegebenen Gründen , und daß dabei viele
Wahlbezirke sind, in denen sämtliche für den Polen abge-
gegebene Stimmen für ungültig erklärt wurden . Auf die
Frage , ob bei der Hauptwahl zwei . Stimmen für
ungültig erklärt wurden , die außer dem Namen Saß-
Jaworski noch die Bezeichnung „Abgeordneter" trugen,
und daß diese Ungültigkeitserklärung die Stich¬
wahl zur Folge gehabt habe, gibt der Zeuge an, -daß es rich¬
tig sei, daß in einem Wahlbezirk zwei Stimmen abgegeben
wurden , die von dem Wahlvorstshsr unter die Rubrik „gül¬
tig" gesetzt wurden.

Inzwischen war von dem L a n d r a t des Kreises Schwetz
dem Reichstagsabgeordneten v. Halem telephonisch die Ge¬
nehmigung an den Zeugen Kreisfyndikus Dt . Martini erteilt
worden, über seine Besprechung mit den Wahlvorstehern aus-
sagen zu dürfen . Der Zeuge gibt an, daß die Besprechung
mit den Wahlvorstehern sich auf allgemeine Infor¬
mationen  erstreckt habe. Die Frage der Verteidigung , ob
er die Wahlvorsteher nicht dahin informiert habe, die Wahl¬
zettel, bei denen das Wort „Saß " nur mit einem ßc»

-schrieben wurde, oder welche vor dem Namen Saß -Jaworski
die Bezeichnung „W .geo>rdneter " trugen , für ungültig zu er-

'klären, - verneint der Zeuge. — Weitere 'Zeugen können über
die Vorgänge am -Krawalltage nichts Wesentliches bekunden,
jedoch wird behauptet , daß der Ausdruck „polnische Hunde"
gefallen sei. Auf eine Reihe von Zeugen wird sowohl seitens
der Staatsanwaltschaft , als auch der Verteidigung verzichtet.
Beide Teile verzichten sodann -auch auf die weitere Beweis¬
aufnahme , worauf diese geschlossen würde.

Der Vorsitzende  verliest darauf die Schuldf-ragen
Sie lauten bei fast allen Angeklagten auf La-ndfrieden-sbruch,
Aufruhr und Widerstand gegey die Staatsgewalt . Auf die
Frage des Vo-rsitze.nd>e>n, ob noch Hilfsfrag,on zu stellen seien,
erklärt der Staatsanwalt , daß bei sämtlichen Angeklagten
Hilfsfragen auf mildernde Umstände zu stellen sei-en, bis auf
drei Angeklagte, bei denen die verlesenen Schüldffagen über¬
haupt nicht in Betracht kommen. — Darauf wurden die Ver¬
handlungen auf . morgen vertagt . Morgen beginnen die

.Plädoyers und voraussichtlich ist auch morgen noch das Urteil
zu erwarten.

Spott ^
Vorschau zu den Rennen in Frankfurt a. M.

Die Hustenepidemie, die in Berlin so viele Pferde außer
Gefecht gesetzt hat , hat die westlichen Ställe glücklicherweise
noch verschont, so daß man auf .eine ganz gute Besetzung der
einzelnen -Rennen rechnen darf . Das Ken-Jagdrennen wird
ein volles Dutzend Bewerber am Start versammeln , :»>ter
denen der Name von „P o m c r o I" besonders hervorsticht.
In Anbetracht seines glänzenden Laufens zu Wiesbaden , wo
er nun um einen Hals gegen den hervorragenden „Bey-
jamin " unterlag , und da er ferner mehr Steepler als
Hürdler ist, mutz er dieses Rennen unbedingt gewinnen . Aus
Westfalen trifft „More Scotch" ein, in dem nach dessen Ge¬
samtform sein runner -up stecken sollte. „Jsabeau " soll gut
auf dem Posten sein, hat aber den Stall gewechselt, was gegen
sie spricht. „Fist Ace" und „Mir " haben ihre diesjährigen
Siege für.  sich, „Morose" war zuletzt in Frankfurt plaziert.
Auch „Dugay 2" sollte ein gutes Rennen laufen , „Pomerol"
vor „More Scotch" und „Fift Ace" ist unsere Meinung . —
Im einleitenden .Verkaufsrennen sollte „I u n ke r " endlich
zu seinem längstverdienten Erfolge kommen. Vor acht Tagen
lief er ein . sehr gutes Rennen hinter „Jelängerjelieber ".
Allerdings werden ihm die Neußer Überraschungssieger
„Francisco " und „Belfast " die Sache nicht leicht machen.
„Junker " „Francisco " —, „Belfast". — Im Preis vom
Palmengarten trägt „Agua " ein verführerisches Gewicht,
„R a Yo t" vertritt aber so gute Klasse, daß er gegen „Cophetna"
und „Harestock" gewinnen sollte. „Lenore"  ist zuletzt so gut
gelaufen , daß sie das Puchhofjagdrennen gegen „Niman"
und „Raisuli " heimbringen sollte. In der Annahme, -daß das
letzte Laufen von „S e a Sick " in Wiesbaden absolut falsch
war , halten wir noch einmal zu ihr in dem folgenden Hürden¬
rennen . Hinter ihr sollten „Thlander " und die (alte „Sageste"
die Plätze besetzen. Vielleicht zeigt sich auch „Zobten" dies¬
mal von besserer Seite . Der mit 10 000 M. dotierte Präsi¬
dentenpreis sieht nach einem Duell zwischen „Citat " und
.„Mvv " aus , von denen wir „A l v o" einen kleinen Vorsprung
einräumen . „Fliege " ist kein Pferd für ein Herrenreiten.
„Nickelkönig" gewinnt , wenn „er" will und läßt , sich nicht
empfehlen-:. Das -Hunters -Flachrennen füllte „L a Sy l v i e"
gegen „Lester Jim " gewinnen,



Nr . 254. Sonntag , 2 . Juni 1812» Wirsvadener GKgvlKW" Mtorgen-Ausgabe . 1. Blan. nsttte &»

üerntifdjtes.
Hinrichtung . Zoppot,  1 . Juni . Der Seemann Joh.

Gaffte , der am 10. Januar 1911 in Zoppot die Frau von
Laszcwski, bei der er logierte, mit einem Bleiknüppel erschlug
und die Treppe hinunterwarf , ist heute morgen auf dem Hofe
des GericytsgefängnisseS in Danzig hingerichtet  worden.

Die Entartung der Großstadtjugend . Berlin,  31.
Mai . In der vergangenen Nacht wurde in dem Hause
Mlowstratze 27 von der Polizei das Restaurant „Bülow-
kasirw" ausgchobenn Es wurde eine große Anzahl , meist
junger Leute im Alter von 15 bis 20 Jahren , festgenommen
und nach Feststellung ihrer Namen auf dem Polizeirevier
wieder freigslassen. In ben Kreisen der jungen Leute, die
als geschloffene Gesellschaft angemcldet waren , sollen der-/
botene Tänze und dergleichen zur Aufführung gelangt sein.

Ein Straßenbahnzusammenstoß . München,  31 . Mai.
Zwischen der Bayerischen und der Goethestraße stießen heute
2t ist Uhr zwei Straßenbahnwagen der Linie 19 aufeinander.
Der Materialschaden ist bedeutend. Elf .Personen sind leicht
verletzt, ein Wagenführer erlist außer ' verModGien Ver¬
letzungen eine schwere Gehirnerschütterung . Ob ' ein Ver¬
schulden eines der beiden .Wagenführer oder ein Nicht-
funktionieren der automatischen Weiche vorliegt, muß erst
festgestellt werden.

SÄwarze Pocken. Karlsruhe,  1 . Juni . In der
Kreispflegeanstalt Hub in Ottersweiler wurden 14 Er¬
krankungen an schwarzen Pocken festgestellt. Eine Frau ist
bereits gestorben.

Schiffs-Nachrichten.
Abfahrt der Dampfer aus den europäischen Häfen

vom 9. bis 23. Juni.
Dampfer:

Luicia Woermann
Rio Pordo
Yorwärts.
Oxus.
Paros . .
Laconia . •
Kaiser Wilhelm II-
Belgrano.
Majestie.
Lützow.
Savoia.
Friedrich d.Große
Chemnitz.
Adriatio . .
Kaiserin Aug.Vikt.
Gongo . .
Ascania.
Menominee.
Ortia . . . . . . . . . .
Henr . Woermann •
Köln.
Suevia . .
Corcovado.
Campania.
Großer Kurfürst • •
Otavi . .
Paranagu.
Bermuda.
Rindjani.
Tinos.
Olympos . . . . . . .Lenmos.
Zeeland . .
Cincinnati . . . . . .
Rotterdam . .
Andijk.
Canada.

Hamburg .
Hamburg . .
Triest . . •
Marseille .
Antwerpen.
Liverpool . -
Bremen
Hamburg .

Abfahrt von : I Destimm .-Ört : i Gesellschaft:
. 9.
. in.
. 10.
. 10 ..10.
. 11.
.11.

12.

Handel, Industrie. Verkehr.
Banken und Börse.

** Berliner Boise. Berlin,  1 . Juni. (Drahtbericht .)
Bei Eröffnung des Verkehrs war die Tendenz behaupte t,
indes gestaltete sich das Geschäft ruhig. Am Montanmarkf
lagen Deutsch-Luxemburger auf Rückkäufe der Spekulation
fester, nachdem jetzt die bereits in unserem Abendblatt be¬
richteten Kapitalserhöhungsabsichten des Unternehmens be¬
kannt geworden sind. Das Papier schwächte sich später aber
wieder ab. Die sonstigen Montanwerte wiesen_ keine be¬
merkenswerte Veränderungen auf. Industrieaktien ziemlich
fest Interesse trat wieder für Kanädaakticn hervor , die leb¬
hafter gehandelt wurden. Auch im weiteren Verlaufe war das
Geschäft nicht bedeutend. Ebenso hatte die Tendenz eine
Besserung nicht aufzuweisen. Von heimischen Renten waren.
ReichsanMhe um 15 Pf. gedrückt. Tägliches Geld &/»  Proz .,
auch darunter . Privaldiskont 4 Proz.

* Eine neue Finanzfirma . Es bestätigt sich, daß der Geh.
Kommerzienrat Hugo Oppenheim, früher Mitinhaber des an
die Darmstädter Bank übergegangenen Bankhauses Roder
Warschauer u. Ko., in Gemeinschaft mit semeiA Sohne Robert
Oppenheim, derzeit Prokurist des Hauses S Bleichroder, Im
Herbst eine neue Finanzfirroa als offene Handelsgesellschaft
in Berlin zu errichten gedenkt. Es sind Vereinbarungen ge¬
troffen, wonach die freundschaftlichen Beziehungen des Herrn
Hugo Oppenheim zur Darmstädter Bank erhalten bleiben, so
daß* Herr Oppenheim seinen Sitz im Aufsichtsrat der Bank
nicht aufgibt.

Industrie und Handel.
R. A.*G. Gasapparat und Gaßwerk, Mainz. Die General¬

versammlung fand gestern nachmittag 3 Uhr unter dem Vorsitz
des Geheimrats Dr. Franz Bamtoerger statt . Es ist ein Rein¬
gewinn von 36 669.36 M. erzielt worden, der aber zu Ab¬
schreibungen verwendet ,wird, so daß nur 7562.16 M. zur Ver¬
fügung der Generalversammlung stehen. Es wird deshalb _be¬
schlossen, keine Dividende zu bezahlen. Generaldirektor
Stochhausen (Wiesbaden) hat sein Amt als Aufsichtsratsinit-
glied aus Gesundheitsrücksichten niedergelegt. Der Posten soll
nicht wieder besetzt werden. Laut Beschluß der Versamm¬
lung werden die Aktien von 2 zu 1 zusammengelegt. Der¬
artige Zusammenlegungen fanden auch früher bereits mehr¬
fach statt. . . . . .

* Zm  Preiserhöhung in ds? Elektrizitätsmdusirie . Auch
die Bergmann-Elektrizitätswerke, A.-G., hat eine lOproz. Er¬
höhung auf Maschinen eintreten lassen, nachdem im April be¬
reits eine Preiserhöhung für Installationsmaterial einge¬
treten war.

h. Gnilleaume-A.' G., Neustadt a. d. H. Die Generalver¬
sammlung hat die beantragte Liquidation der Gesellschaft
nicht genehmigt. Der Beschluß über die Beschaffung
von Dividendenmitteln bleibt einer spateren Versammlung
Vorbehalten,

* Lietegs HekcVExtrakt . Die Liebigs Extrakt of Meat
Co Ltd in London, die mit einem Kapital von 500 000 Pf und
Sterling privilegierten Aktien und 600 000 Pfund Sterling ge¬
wöhnlichen Aktien arbeitet , erzielte im Geschäftsjahr 1911
einen Überschuß von 254 070 (251 908) Pfund Sterling Hieraus
soll eine Gesamtdividende von 22% Proz. zur Verteilung ge¬
langen.

Verkehrswesen-
* Wladikawkas-Eisenbalm. Die Dividende der VVladi-

kawkas-Eisenbahn beträgt . 220 Rubel gegen 219-u Rubel l. V.
Verschiedenes.

w. Zur Erforschung kanadischer Minerallager. Kana¬
dische und amerikanische Kapitalisten in Kew York haben eine
Gesellschaft zur Erforschung der kanadischen Minerallager

vv. Die Gctre'dcbcstände am 31. Mai. Berlin,  1 . Juni.
Weizen 6203 Tonnen (gegen den Vormonat weniger 510
Tonnen), Roggen 11 724 Tonnen (- 4731 Tonnen). Hafer J2 ,02

,(— 591 Tonnen), Gerste 947 Tonnen (— - 4m Tonnen), Ma,s
2452 Tonnen (— 600 Tonnen). „ , . .

w. Ein Exportverhaud deutscher tzualdatsmhrikauteu.
Düsseldorf,  l . Juni . (Drahtbencht ) Hier wurden
mehrere Versammlungen abgehalten zwecks Gründung e res
Exportverbandes deutscher Qualitätsfabrikanten. ,*
zu dieser Gründung bildet die Erfahrung, daß Deutschland
noch immer viel zu sehr als Fabrikationsland fur bl1J e ™ (:
schlechte Ware angesehen wird infolge ner vielen, nur auf
billige Preise ohne Rücksicht auf gute Qualität hmzi.elenden
deutschen Angebote. Dem Exportverband sind. '
reiche bedeutende Firmen aus allen Obsten Deulsphlands e
getreten und es sollen demnächst auch ^ ^ wmlu ge
Berlin, Dresden, Eisenach, Frankfurt a. M und Stuttgart
statt!roden. Die vorläufige Geschäftsführung befindet sich_ln
Remscheid-Vieringhausen in den Händen des Herrn David
Dominicus. . ,

* Dis Compagnie Internationale des Grands m Brussel
erzielte im abgelaufenen Geschäftsjahr einen Betriebsu els® u
von 372 011 Franken' (gegen 373'639 1 Franken i. *•)» woraus
wieder 3% Proz. Dividende vorgeschlagen werden.

Westphaiia.
Ttte Woermann . •
Pyrgos . .Antonio . .
Permsylvauia . . . .
Max Brook . . . - •
Kaiser Willi . d. G-
Oaronia .
Batavia.
Arabio.
Moltke .
Oceanic . . . .
Sohwarzwald
Brandenburg . . ♦ •
Baltic . •
Ausonia.
Skyros . ' .
Bresos . .
Portugal . . . .
Arlanza . . . . . .
PriDz Oskar.
Bahia - .
Irma Woermann.
Medan . . . . . .
Yaderland . . • . •
Megan tio . .
Philadelphia . • . •
Maure tan ia.
Potsdam.
Berlin . . . . . . .
Athos.
Togo.

Southampton 12
Bremen - •
Hamburg .
Genua . . •
Bremen . .
Liverpool
Hamburg .
Marseille
Southampton 13.
Antwerpen . • 13.
Southampton 13.
Hamburg . . . 14.
Hamburg . . •14.
Hamburg .
Hamburg .
Liverpool
Bremen . . . . T >.
Hamburg . . . 15.
Hamburg .
Hamburg .
Rotterdam .
Hamburg -
Antwerpen
Antwerpen . .Id.
Antwerpen . . 15.
Hamburg . . . 35.
Rotterdam . . 15.
Rotterdam . . 13-
Liverpool . . . 1>.
Hamburg • • - lo.

12.
12.
13.
13.
13.
13.
13.

. . 14.

. .11
.15.

. 15.
. 15.
.15.
. 13.
.15.

.16.
. . 17.
. . 17.
. . 18.
. . 18.
. . 18.
. . 18.
. . 18.
. . 18-

.18.

Hamburg.
Hamburg.
Hamburg.
Hamburg.
Hamburg.
Breme » . .
Liverpool
Hamburg.
Liverpool
Bremen . . . . —
Southampton 19.
Hamburg . • . 19.
Bremen • . . 20.
Liverpool . . . 20.
Southampton 29.
Hamburg . . . :•0.
Antwerpen . 20.
Marseille . . . 20.
South ampton21.
Hamburg , . . 21.
Hamburg . . 21.
Hamburg . . . 21.
Rotterdam . . 22.
Amsterdam . 22.
Liverpool . . . 22.
Southampton22.
Liverpool . . . 22.
Rotterdam . . 22.
Bremen . . . . 22.
Hamburg
Hamburg

22.

Westk . Air.
Madeira
JapanAfrika
Braila
Boston
New York
M.- Brasilien
New York
Ostasien
Westk . Afr.
New York
Philadelphia
New York
New YorkBeiruth
Canada
PhiladelphiaChile
Westk . Afr.
Canada
Ostasien
Mexiko
New York
New York
Westk . Afr.
S.-Brasilien
New Orleans
Batavia
Konstantin.
Taganrog
Svrian
New York
New York
New York
Norfolk
Quob.-Mont.
Westindiern
Westk . Afr.
Braila
Mexiko
New York
Lüderitzb.
New York
New York
Baltimore
Boston
New York
New York
Westindien
Baltimore
New York
Queb .-Mpnt.Beirut
Malta
Alexandrien
Argentinien-
Philadelphia
La Plata
Westk . Afr.
Batavia
New York
Montreal
New York
New York,
New York
New York
Algier
Westk . Afr.

Woermann L.
H.-Siida.-D.-G.
Oesterr .Lloyd
Mess-Mar -Co.
Levante -Lin-
Cunard L-
Nordd . Lloyd.
H -Süda -p .-G.
Cunard L.
Nordd . Lloyd.
Woermann L.
Nordd . Lloyd.
Nordd . Lloyd.
White Star L.
Hamb.-Am.-L.
Mess, Mar. Co.
Cunard L-
Red Star Lin.
Roy. Mail Pae.
Woermann L.
Hamb .-Am.-L-
Harab .-Am.-L.
Hamb .-Am.-L.
Cunard L.
Nordd . Lloyd
Hamb .-Am.-L.
H.-Suda.-D- G.
Hamb .̂ Am.-L.Rotterd .Lloyd
Levante -Lin.
Levante -Lin,
Levante -Lin-
Red Star Lin.
Hamb.-Am.-L.
Holl.-Am -L.
JIoll.-Am.-L/
White Star L.
Hamb .-Am.-L.
Woermann L.
Levante -Lin.
Hamb .-Am.-L
Hainb -Am.-L.
Woermann L.
■Nordd- Lloyd.
Cunard L.
Hamb.-Am- L.
White Star L.
Hamb .-Am.-L.
White Star L.
Hamb.-Am.-L.
Nordd . Lloyd.
White Star Ij.
Cunard L.
Levante -Lin.
Levante -Lin-
M-ss. Mar. Co.
Roy ■Mail Pac.
Hamb.-Am--L.
H.-Süda.-D.-G-.
Woermann L.
Rotterd .Lloyd
Red Star Lm.
Wille Star L.
Ameriean -L.
Cunard L-
Hoil.-Am.-L
Nordd Lloyd.
Levante -Lni-
Hamb.-Am.-L.

Letzte Nachrichten.
Der Krieg um Tripolis.

wb. Smyrna , 1. Juni . Zwei italienische Torpedoboote
erschienen gestern vor Scalanova im Golf von Samos . Sie
fuhren in der Richtung auf Plata (AbeloS) weiter , entdeckten
vier Handelsschiffe, gaben ungefähr 59 Schüsse auf sie ab und
nahmen sie fort.

Türkische StastsomgehSrigkeit für Italiener.
Konstantinopcl . 1. Juni . Das deutsche Generalkonsulat

ist benachrichtigt worden, daß 35 Italienern , darunter
80 Israeliten , die otiamanische Staatsangehörigkeit gewahrt
worden ist.

Die Ansgcwiesenen.
Konstantinopel , 1. Juni . Zahlreiche italienische Familien,

etwa 400 Personen , sind gestern abend, mit dem sch !(f des
Österreichischen Lloyd abgereist. Weitere Familien reisen
heute ab. .

Der . Prinz von Cnmberland an der Nnfallstellc.
Friesack, 1. Juni . Heute vormittag trafen Prinz Ernst

August von Cnmberland und Prinz von Baden tm Auw¬
mobil hier ein. Der Landrat des Kreises RupPntzBernuS^war
zum Empfange erschienen. Außerdem hatte ftcĥ r ^ cklen-
burgische tzofstallmeister Frecherr von Maltzahn-Schwerrn
eingefunden . Vor dem Rathause wurden die Prinzen vom
Landrate und den Stadtvertretern begrüßt und in dw oberen
Räume geleitet, wo auch der -Gesangverein , der ber tem
Traucrkondukt mitgeivirkt hatte , versammelt war . Die hohen
Herrschaften sprachen den Erschienenen den Dank für die be¬
wiesene Teilnahme aus . Sie begaben sich emo halbe Stunde
später an die Unfallstelle bei Rakel sowie zu dem Schloß d̂es
Herrn von Hagen. Die Weiterfahrt soll alsdann nach nein
Schloß Grarnbow bei Schwerin gehen.

Rakel, 1. Juni . Die Prinzen weilten bis m/s Uhr an
der Unfallstelle. Sie ließen sich die näheren Umstande deo
Unfalles van den Forstgehilfen genau erklären, sodann fuhren
sie nach Rakel. Der Kriegerverein bildete Spalier . ä)ie
Prinzen bcsnkhtcii hierauf die Kirche und das schloß des

, Herrn von Hagen.
Die Frühjahrsparade in Berlin.

Berlin , 1. Juni . Dem Kaiser, der die Uniform eines
Generalfeldmarschalls trug , folgten zu Pferde die m e. Hn
und Potsdam anwesenden Prinzen , die PZ'^ eistnney Eitel
Friedrich und Viktoria Luise, der junge Erbgrotzherzog von
Oldenburg , ferner in einem Vierspänner die Pruize,sinnen
Friedrich Leopold und Viktoria Aiargarete . Erne glanzende
Suite schloß sich an . Es folgte ein JfÄ ’Öte
ber Truppen . Der Kaiser führte beide Male^ das zweite
Garderegiment z.l Fuß . Rach der Kritik führte rer Kaimr
unter den Hochrufen des df-stgedra.m c» P .ch>.kum̂ ^ Je -
zeichen in das Schloß zuruck. Zu Beginn -c
eine Flugmaschine über dem Feld.

Ein Gerücht über den Nachfolger dcS deutschen Kriegs-
Ministers.

** Berlin , 1. Juni . Die Anwesenheit A DwlswnskE-
mandeurs Generalleutnant v. Lindenau in , , öerrn
zu dem Gerücht gegeben, daß er dazu aus s h ’
v. Heeringen im KriegSmmisterinm abzulostn . Wie dm
„B. Z." erfährt , ist jedoch der Aufenthalt v. ^ indcnaus rem
privater Natur.

Die unhaltbare Lage in Fez. ^
** « o, i ^ uri Die irrt Nordwesten von sez v^ ter

dem Berge Zabagh konzentrierte , Harka in stärke von lo v^
Mann zeigt noch immer eine drohende Haltung , vom Gen.

ralkommando sind Dispositionen getroffen, um morgen früh
gegen diese Harkst vorzugehen, da der Kommandant arWrbt,
daß die augenblickliche Lage nicht sortdauern kann. Gr he*
absichtige, koste, es, was es wolle, die Stadt zu besetzen und
die 'Harcka daran zu hindern , daß sie weitere Verstärkungen
erhält . Alle Verbindungen mit Fez sind abgeschnitton.
Dcpcfchenträger kann in die Stadt galangen.

Die türkisch-persischen Grenzverhandlungcn.
Koustantinopel , 1. Juni . Infolge ernster MeinungS»

Verschiedenheitenzwischen den türkischen und persischen Dele¬
gierten betreffs der Abgrenzung der strittigen Grenzzone
wird der Abbruch  der Verhandlungen befürchtet.  Der
Streitfall würde dwnii voraussichtlich dem Haager Schieds«
gcricht übertragen werden.

Geringe Aussichten ans Beilegung des Londoner Streiks.
** London, 1. Juni . Man bespricht lebhaft die Möglich¬

keit neuer Schwierigkeiten bei der Konferenz zwischen Arbeit¬
geber und Arbeitnehmer im Transportgewerbe . Die Ans¬
ichten auf Beilegmig des Streiks sind jedenfalls sehr gering
geworden.

Der deutsche Kriegsschiffsbesuch,
wb. Norfolk, 1. Juni . Die deutschen Kriegsschiffe sinh

gestern in Lyiinhavenöah geblieben, um Kohlen und Vorräte
an Bord zu nehmen und die Sehisse zu reinigen . Der Tor¬
pedobootszerstörer „Mac Ball " dient den deutschen Schisser»
als Dcpeschenboot.

Zur Revolution in Mexiko.
ivb. Juarez .(Mexiko), 1. Juni . 75 deutsche und 50 ameri¬

kanische Flüchtlinge sind aus Chihuahua in einem Sonder-
zng, den ihnen die Rebellen, auf Ersuchen des amerikanischen
Konsuls stellten, hier eingetroffeu . Die Flüchtlinge, meist
Frauen und Kinder, schildern die Lage a!S sehr ernst.
Die kretischen Abgeordneten vom Parlament zurückgchalte».

Athen. 1. Juni . Militär hinderte den kretischen Abge-
oridneten den Eintritt in die Kammer ohne Gewalt . Ein
Offizier und fünf Sol  d a t e n w c i n t e h bei der
Erfüllung ihrer Aufgabe. Die Sitzung der Kammer wurde
ausgesetzt. Eine Abordnung bdr kretischen Delegierten traf

Mtnisterpräsidenteii zu einer Besprechung zu»mit dem
sam men.

Zum glänzenden Erfolg des „Z. 3."
hch. Hamburg , 1. Juni . Graf Zeppelin ist mit dem neue»

Militär -Luftkreuzor „Z. 3." um 9 Uhr 25 Min . (Wie gemeldet)
hier , angekommen. Die Anbunft des Luftschiffs erfolgte voll¬
kommen überraschend, denn man hatte angenommen , daß es
erst  lge,gen 12 Uchr frühestens hier emtreffon könnte, weil
die Fahrt von Friedrichshassn bis hier 14  Stunden dauern
sollte. Die g a n z e F a h r t ist ohne die geringste
Störung glatt vor sich gegangen . Prinz
Heinrich  war in: Automobil aus Kiel eingetroffen und
beglückwünschte den Grafen Zeppelin zu der großartigen
Fahrt . Der Prinz kehrte wieder nach Kiel zurück, Graf
Zeppelin verließ im Auto den Flugplatz und begab sich nach
Hamburg,

Hamburg , 1. Juni . Bei dem heutigen Empfang des
Grasen Zeppelin hielt vür der neu erbauten Luftschifshalle
Edmund Sienters eine kurze Ansprache an den Grafen , der
wiederum mit wenigen Worten allen dankte, die zum Bau der
neuen Luftschiffhalle beigetragen haben. Abends gibt Siemers
zu Ehren des Grafeti Zeppelin ein Diner , zu dem die Bür¬
germeister, mehrere Senatsmitglieder und verschiedene
Herren der hiesigen Lufrschiffervereine geladen sind. Morgen
mittag gibt der Senat ein Frühstück zu Ehren des Grasen
Zeppelin.

Die Pofener Sammlung für eine Fliegcrstation.
Posen, 1. Juni . Die Sammlung der Redaktionen de-

„Pofener Tageblatts " und der „Ostdeutschen Warte " füx
eine Flicgerstation erreichten die Höhe von 70 000 M.

Ein Juwelendiebstahl im Eisenbahnzug.
Innsbruck , 1. Juni . Dem Privatier Deering (New Dork)

ivurde auf der Bahnfahrt von Trient nach Innsbruck eine
Schatulle mit antiquen Juwelen im Werte von 25 000 Mark
gestohlen.

Paris , 1. Juni . Der Zustand Friedrich Passys ' ist während
der letzten Tage infolge einer neuen Erkältung neuerdingz
besorgniserregend  geworden.

Saalfeld , 1. Juni . Der hier weilende Münchenei
Tiermaler Otto Vollhardt,  ist heute an cineip
Herzschläge gestorben.

Bergen, 1. Juni . An einem Abhange bei Vakadel fand
man die stark verweste P e i che eines Touristeii,  die di«
Spuren eines Schusses m: der Stirn aufweist. Eine Wasf«
wurde nicht' bei dem Toten gesunden. Einzelheiten sehler»
lisch.
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Lassen Sie sich nichts Minderwertiges aufdrängen,
und verlangen Sie das ECHTE.

flinndgenudiGegen
übien

„ € laSoro <a<Mit 4Ä vernichtet alle Faulniserreger im Munde und
zwischend.Zähnen und bleicht mißfarb .Zähne blendend weifl, ohne
d. Schmelzz. schaden. Herrlich erfrisch, schmeck.Zahncremef.Ermachs.
u. Kind., 4—6Woch. ausreich., 1J &, Probetube 50 4. In d. Internat.
Hygiene-Ausstell. Dresden allseits bewunderte Man verlange Profp.
u. Gratismuster direkt v. Laboratorium „Leo", Dresden 3 oder i. 0.
Apotheken , Drogerien , Friseur - und Barfürneriegeschüfte » .
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Die Morgen -ArrsgaSe uinfatzt 28 Seiten
fntnie die Bcrlagsbcilagen „Der Roman". „Der Landbote" «nd
' „Unterhaltende Blätter " Nr. 11.

«noniiuuiimi iut teil p- mdchm und allgemeinen Teil : « . Hegerh - rjt.
gtBenfieim; für -Feuikelon : B. v. Nauendorf : für Sufaleä und 4 roviuzi-lre«:
C Rötherdt ; für die Auf-,gen n. Reliamen : H. Dorna ui ; fämtlichinWnsdssea.

Snia und Verlag Skr L, SchellenLergicheu Hof-Buchdruckercr in WiesLede»

Svrrchstnnde der R-daMon: 12 bis 1 Übr̂ in der P-Iitijchen Abteilang
von io bis ii Uhr.
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31/3 » » v. 19i)0kb . G5*
3Va » A.1902uk.b .l9ia»
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4. . jWürttemb . unk . 1915 »
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4Va * » » v. 06»
5. . Chiu . 2t .-Anl . v. 1895 £ j
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ZVr! do . von 1886u. 88 »
Z'/r do . (abg .) L.M. v,9l»
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4. . Stockholm v. 1880 „ft 98,
5. . Wien Com . (Gold ) » 102.
5. . do . » (Pap .) ö .fl. 101 50
4. . do . v. 1893u . 08 Kr. 93 .50
4. . do . Invest . Anl . „ft 94 . 25
Z'/r Zürich von 1889 Fr. 91 .50
6.  . St. Buch .-Air . 1892 Pc. 103 .40
5. . do . 1909 i. O . (4091 A 100 .10
41/2 do . v. 88 i. G . £

Div . Volibez . Bank -Aktien.

Vorl . Ltzt, Tn 0/0

Vörl . Ltzt.
tv*
6V2
3. .

In '
6Vf
6/4
3.

91 .80
103 .30

©3.70
34.
97 .50

103 .05
98 .80

- I

A. EfsSss. Bankges
Badische Bank R
B.f. ind . U.S. A-D. Ji
» f. Handel u.Ind .»

4. J 4. . , Bod .-C.-A.,W . *
g05, goj > Handelsbanks .fi.

]3. . 13V2j» Hyp . uAVechs. »
7V2 6Va|Barmer Bank V. »
6. . 6. . Berg-11. Metall-Bk. A
8V2 8V2;Berg .-Märk . Bank»
9. . 91/a|BerJ. Handelsg . »
.6V3 6V21 * Hyp .-B. L.A. B*
6. . 6. . !Breslauer D.-Bk. *
6. . 6. . Conun . u. Disc.-B. »
6V2 6Vr!Darmstädter Bk. s.fi.
6V2 6VT do . M. 10Ö0 ^ 12175

12Va 12V2 Deutsche B. 8. 1-X * 253 .LS
8. . 8. . 1 » Asiat . B.Taels 132.
5. . S'W > Elf . U. W. m 1118 .40

129 .60
129 .50

70 .50
149.
119 .75
149 .50
297 . 50
120 .
132 .75
100 40
167.
16820
107 .60
113.
121 .50

7. - 7. . Deutsch. Hyp .-B.ThI.
0 0 . Überseebank >

. Vcr .-Bank Ji  J ^ J .50
»iskonio -Ges . » J84 .87Dresdener Bank » 753 .50

9. . Eisenbahn -R.-Bk. »
9 -[Frankfurter Bank » 203 .20
9'/i <(o N -Bk. » 9 ^7 .50

do.  Hyp .C.-V. » 160,80
9- •|OothaerO -C.-B.Thl . ^70.
5'^ Mitteid .Bdkr .,Or . ^ 16Vj 6 >/aj d0 . Cr .-Bank »

7. •! 7. . ,Natibk . f. Dtschl . . 123.
11. . !ll . . 'Nürnb .Vercinsbk *» 24 ^ .80

6*5i 7« r Oest .-Unear . Bk. Kr. JJ 3
612  7 . .'|Oesi. Länderb . » J ? ? 5?10- 10b«! do . Cred .-A. S. N. 1SS .7S

5’« !Pfalz . Bank JI  J 3 ?-
9. . do . Hypof .-Bk. * J91 .50
8- . IPrcuss . B.-C.-B. Thl . I 3®' _
6. . } do . Hyp .-A.-B. u* Jlg .eO
648 i Reichsbank »

Rhein . Credit .-B. *
do . Hypot .-Bx. *

Rh .-Westf .Disc.-G.» i —
Schaaffli . Bankver . » 124 .50
Südd . Bk., Mannh . » 165.
do . Bodenkr .-B. * 170 .80

Schwarzb . Hyp B. • HO
Wiener Bank-V. * 133 .50
Württbg .Bankanst . » 138.

do . Landesbank » j
8 . ! 6. . do . Holend , s. Ji  117 .30
7. . 1 7. . do . Vercinsbk . fl. 138.

y. 9. .
6. . 6..
91/2 10. .
8V2
Bl2
9. .
91/2
8.
8. .
SV«

5. .
9. .
8. .
53/4
583
7. .
9. .
7. . !
7Vi
6. .
8. .
51/2 5l/2
71/2 71/2
7. . I 7.

7. .
9.
7.
7V2
6. .

137
135 .20
107 .80

Div  Nicht vollbezahite
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . tn Ws
9.. I9. . Banque Ottomane Fr .(136.

Aktienu. Obligat. Deutscher
Divid . Kolonial -Ges.Vorl .Ltzt.

10. . 21'/4 0taviminen Fr.
— — jOstafr . Eisenb .-Ges.

I (Berl .) Ant . gar . Ji
5. . t /2 Southwest Afr .C . »

In o/o.

S6.
147 .38

O.e
9. .
8. .
9. .
5. -
b. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10..
3. .

14. .
6V2
3. .
8.»

10 ..
8. .
0 . .
8. .
ÜV2

24. .
0. .

36. .
12..
14. .
27. .
0. .

20 ..
12 ..
32. .
11 ..
10 ..
l2Va
10.
14.
18.
4.
5 . .
7. .

10 .
7.

12.
6V2
7. .
3. .

11 ..
10. .
9..
7. .
0. .

10 ..
8.

12.
7*/a

10
30,
4.

12. .
28
7.

3.
10.
8. .
9.
5.
7.
0.
0.
0.
5.

112/2
3.

14
7. .
4. .
8.
8.
5.
5.
8.
7>/2
-.5.
6.

40.
12.
14.
27.
0.

20.
12..
30.
121/2
12.
15.
10.
14.
12. .
4.
4 . .
7.

10.
71/2

12. .
61/2
71/2
9.

11.
10.
9.
7.
0. .

12.
0.

11.
71/2
10.
30.
51/3

12.
28 ..
9,

74 .£0
123 .50

55.
200 .
153.
185.

88.
120 .50

12 .23

201 .
62 60

264 . ?
110 .

74 .50

134.
153 .50
128 .70
136 .30
161

503.
129 .80
1140.
223 50
253 .75
607 .50

68 .80

235 .50
4L©
312 .50
237.
503 .75
176.

139 .25

128.
1 *7 .40
197 25
159.
239 .50
127 50
128 60
151 .50
149.
228.

119 .60
78.

165.
173 .50
173.
107 .50
168.

Aktien industrieller Unter-
Divtd. nehmungen.

Vorl . Ltzt . In V«
12.. 1«. Alnm.Nenh .{50»/«)Fi 243
10 - 10. . Aschlfbg .Buntpap ..̂ 185.
8. . 8. . » Masch .-Pap . » 133.

10s3 12 *3 Bad. Zckf. Wagh . fl. 312 .80
5. . 13. . BaugSüdd .I.60»/eE. ^ | -

15.. 15. . Meist .Fader Nbg . » 285 .50
9 . . ]10. • Brauerei Dinding » 1197 .60
9. . |10. . » Duisburger » 221.
6. . ! b. . » Eichbaum * |119,S0

12. . 12 » Eiche , Kiel » 1382 .20
7. . 7. . »HenmiigerFrkf .» 123 .50
7. . 7. . » * Pr .-Akt » 125.
9. . 9. . -»HerkulesCasac !» !168,
3. . | 3»/s » Höibr . Nicol. » '
6. . | 7. . » Kernpff »» Löweitbr . Sin. »

» Mainzer A B. *
» M̂ nnh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbraurreien »
» Rettenmayer »
» Rh ein . (M.) Vz. »
» Stamm A. »
» Schöfferliof »
» Sonne , Speiet . »
» Stern , Oben ad»
» Storch , Speier »
> Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »
» Worms,Oertge»

Bronzef . Schlenk *
Gern. Heidelb . »

» F. Karlst . *
» Lotjir . Metz »

Cliam. u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C . Guano*

» Bad. A. u.Sodaf. »
* B!ei,Silb .Braub . >
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
> » Griesh . EL .
» Farbw . Höchst »
» * Mühlheim »
* Fahr .,V.Mannh .»
» Weilcr -ter Meer *
> Werke Albe.“t *
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . >

El. Accum. Berlin »
, Deut . Uebersee *
»Oes .Allg.Bcrl . «
» Bergm .-Werke >
»W.Homb .v.d . H.
* Lxhmeyer »
* Licht u. Kraft »
* Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert *
» Siem.u. Hals . *
» Siemens , Betr . *
» Tel .-O . Dtsch .A. *

Feinmechanik (J .) >
Filzfabrik Fulda *
Gasges .Frankfurt »
Gummif .Berl .-Frkf »
Heddernh . Kupf. »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseidel .. Frkf . »
Ledert . N . Sp. »

» Rothe , Krcuztt . »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kley er > 1501 .25

» Armat . Hilpert » ; ©7 .50
» Badenia , Wh . » 187.
» Bielefeld D., * 478 .50
» Faberu . Schl . » ilS5.

7Vr 8Vr » Gasm . Deutr » 134 .50
16. . 117. . » Gritzn ., Durl . * 271
10. . 1. 6, , » Karlsruher * 160 .50
12»/2121/2 » Maunesiu .-R. » 216 .75

» Moenus » 204 .40
» Mot . Öberurs . » 149 .25
»Schn.Fraakenth .” 283.

24.
4. .

12. .
16. .
4. .

11..
SVr
2Va

10. .
8. .

10. .
11. .
7. .
7Vr

24.
7Vr

14.,
6„
6. .

12. .

3. .
11. .
8. .
7. .

10. .
7. .
7. .

15. . [14. .
7V* 7Vr
8. . ! 5. •
6. . j 8. .

12. . ! 9. .
15. . 115. .

Witten . St.
Mehl-u. Br. Haus . »
MetLllGeb .Bing .H.»
Ölfab . Ver . D. »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg .»
Pulver !., Pf ., Stf . »
Schuhf . Vr . Frank . »
Schuhst . V. Fulda »
do . Frankl ., Herz »
Scilind. (Wolff) »
Oiasind . Siemens »

pin» . Tric ., Bes. »
» Westd . Jute »

D. Verlags -Aust . *
Waggon Fuchs »
/.ellst.-Fabr .Waldh .>

194

Div. Bergwerks-Aktien.

Vorl . Ltzt . I” 0/“
10. . 111. . 'Deutsch .Io *eiBfc. J  179.
8. . I 8. Eschweiler Ferjjw . »

7.
10. .

7. . I 8. .
8. . j 8'/z
9. . 10. .

JO. . 10. .
«>/2>4>/jn. o.

,5 . . 15.
, 2. . 12.
4. . 4,

Frledrichsh . Brgb.
Oelsenkirthe , »
Hatpener Bergt ».
Hiberili » Bergw.
Kaliw. Äscherst,
do . Westereg.
do . do . P.-A.

Oberscht . Eis.-in.
Phönix Bergbau
Riebeck . Montan
V.Kön .-u .L.-H ih ’r
Östr . Alp . M. 5. f»

16 ©.
L90 .3S
280 .50
34.6 .50
168.
104 .60
104 .35

86.
- 358 .75

191 .50
177 .75
180 .60

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in jft

— | — !Gew . Rossleben Ji ! 143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche. In «/o.Vorl . Ltzt
8. . ! 8i/T Lübeck •Büchen ^ 188 ,
6. . 7. .!Allz . D. Kleiub . • 134 50
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 164.
8Vr 81/4 Berliner jgr. Str .-B. » 184 .50
4' /2 5 . . Cass . gr . Str .-B. » 110 .30
6' /2 6'/? Danzig El Str .-B. s 1SS .SO
5V*
6. .

6. . D. Eis. Betr .-Oes . » 110 .50
6Vr scnant .E - B.-Akt. * 134 .50

6. . 6„ Südd . Eisenb .-Ges. * 124 .50
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . > 143 .20
Z. . 5. . Nnrdd . Lloyd ' 118 .40

0. . 6. .
b) Ausländische*
V. Ar . u . Cs . P . ö . fi 108.

5. . 5. . do.  Sf .-A. » 64 .80
7i3!iilO'0/at Buschtehr . Lit . A. »
101/2 NVr do . Lit . B. » 25.
1»|20i " i« Czikath -Agram » 20 .25
5. . 5. . do . Pr .-a .(i.G .) » 155,
5. . 5. . Füiifkirchers-Barcs» 16 .75
63/5 6Vs Öst .-Ung . St.-B. Fr. 184 .75
0„. 0. . do . Sb. (I.omb .) » 15.
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fi. 37 .2 5
5. . 5>/2 do . St.-Act. » 111 .50

1/4 3/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 39.
5. . 5. . Stuhlw . R. Orz . - 108.

Qotthardbahn Fr il 19 .50
6' /? 7. . Orient -E.-B.-Betr . 0
6. . 6. . Balfmr u . Öhlo Do!' 107 25
6. . 6. . PennsyÜv. R. R. 1X9 .90
5. . s . . Anaicl . J 113 .25
4% 6Vs PrTnce Henri ri 160.

1577 1Ö. . Örazer Tramwav ofl 113 .75

Zf In «/»
4. .fWsrach .-W .S. XUk . tlJl 93 .50
4. .IW' ladikswkasstfc . g. > 88 .40
«. ,| do . v. iS9 8uk . S9» _ — _
STTiAnÄtolTsrheITH . a 96 .85
4>/2!Port . E.-B. V. 891. Hg. » 65.
3. . Salonilrl-Moi.asiir » 65.
5. . iTehnantepec rckz . 1914. 99 .56

Pfandbr. u. Schuldverschr,
v. Hypotheken-Banken.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
zt. a) Deutsche.

3. JAUg . D. Kl einb . abg . A
4. jAl !g .Loc.-u.Str .-B.v.98 »
4Vi Bad. A.-C . f. Schiff . *
4. . Casseler Strassen bahn >
4>/2 D. E -B.-Bett .-G . S. U »
4. . D Eisenb .-G . Serie ! *
4Val do . (Ff.) S. U u. IV »
4. .! do . Serie I ». HI »
4>/a Nordd . Lloyd uk . b . 06 *
4V2! do . 08 uk. 1913 »
4. do . v. 02 » » 07 »
Z'/r Südd . Eisenbahn »

bl AusläftcHschü.

4. . Bolim. Word stf. 1. 0 . .Ä
4. .! do . Wstb . sifr .i.S. ö. fl.
4. . ! do . do . » in G. .S
4. . ! do. do . von 1895 Kr
4. jDo ?:Äii-Datnpf .82stf.G . A
4. . | do. do . 66 * i.O »
4. . Elisabethb . stpfl . i . O. *
4. . do . stfr . in Gold »
4. jFr . Jos .-B. in Sitb . ö . fi
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i. S. »
4. . Graz -KöH. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 39 stf. i. S. o. fl*
4. . do . v. 89 » i. G . JI
4. . do . v. 91 » *. O . , »
4. . Lemb .C/ni .J . stpfl .S.ö; H.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. .!.do . Schier . Centr.

In o* .

185.
97 .50
97 .50

100,50
94 .50

102 .
98 .75
90 .85
99 .50
95.
ss.

93 .70
95 AO
9190
93.
95 .20
96.
95 .50
55 .20
91 .40

102 .
90 .50
90 .25
SO SO
91 .20
91 .50
83.
89 .50
99 .50

Vorl .Ltzt.
12. .112' 2 Boch . Bb. u. O.
5. . 5Vr Buderu « Eisenw.
6. . ll . . iC®nc . ßer * b.-Q.

In «* .
A 220 .75
„100 .80

4. . löst . I.okb . stf . i. G. A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nvvb. sf. i.O *v . 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . dö . v. 1903 Lit . C. »
do . Lit . A. stf. i. S. Ö. fL
do . conv . L. A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. ti
do. do . conv . L.B. Kr.
do. do . v.1903L.B. *
do . Süd (Uml.)sf. i .O. Ja
do. do . »

26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. O. *
5 . do . Stsb . 73/74sLi.O . M

do . Br. R. 72 sf. i.O.ThL
do . Stsb . v.83stf . i.G . Ji
do . I .-VUI . Eni.stf .O. Pr-
do . IX. Ein. stf. i. O. »
do . v. 1885 stf. i . O . »
do . (Eg . N.) stf . i. G. *
do . v. 1895 stf. i. O. JI

Pilsen -Priesen sf. fcS.ö .fl,
Pra ? -Duxl896stfr . i. G. *
R Öd . Eb . stf. i. G . '

do . v. 91 stf . i . ö . »
do . v. 97 stf . i. <s. »

Reichen !).-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i . S. *

do . Salzkg . stf . i . G. M
Ung .-Gal . stf. i S. 5 . fl.

_ Vorarlberg  s tf, i S.  *
2*/io Ttal stg E.B SXEr TÜ
4. , | do . Mittel)» , stf. i.G . *
2VioLivorno Lit,C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu .II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. »
24/i«Süd .-Ital . S. A.-H. *
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . j do . v. 1880 Le
3' /j Gotthardbahn Fr.
3‘/2 jura -Simpion v. 94 gar . *
4. . Schweiz -Ceutr . v. 1880»
4>/2 Iwaiig .-Dombr . stf. g. Ji
4. . iKursk .-Kiew.stfr .gar *
4. . do . Chark . 89 « » j»
4. .!Mosk .-!ar .-A .97 stf. g . *
4Va;Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. . 1 do . uk. ISIS stfr . Q. .
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4V2 do . Wor . ab 1910stfr, »
4' /2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf . g. •
3. . Gr . Russ . E.-B.-G stf. »
4. , Russ . Sdo . v. 97 stf. g. »
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . *
4. . do . do . S IX stfr . »
ft, . do. 8 . X uk . 1911 »

76 .10
74 90

75 .25
77,30

67 .80
94,70
90 .75
95 .20

' 102 .50

j 67.
I 70 .10

Zf,
3‘/zlA!lg . R.-A.. Stnttg . A
31/2!ßay .Ver-B. München -
4, . do . H .-B. S.6nk .l9 !2 »
3Vz do . do . Ser . i u . 15 »

do . Hyp # u.W .-Bk. »
do dö. (unverl .) »
do . dö . Ä
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C .-A.,Wzbg . »
do „ do . S.9u . lö *
do . do . S. 11,12,14 >
do . do . S. 22, 23
do. do . S.l , 3-6,20,21 »
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,8 .13.20,21 »
do . S. 22, unk . 1912*
do . S„ 29-32, unk .18 »
do . *

Berl . Hypb . a’og . 80<>/o »
> do . » 80% »
Or .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk.1913 »
do . 5.12. 12a » 1914 *
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 * 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . * 5 *
do . » 8, unk . 1905»
do . » ! i , * 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b . l914»

$ .15u. 16, uk. 17 *
S.18u.l9utlgb .l9'
S. 2ÖU. 21 uk. 20 *
13u . l3ank . 13 »
kündb . ab 1905 »

F»kf. Hyp . B. Ser . H »
do . do . S. 20 uk. 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. 16a. i7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12. 13 »
do . S15 .kb .1906 »
do . Ser . 19 »

do K -Ob . S. l k. 1910 *
do . Hyp .-Kr.-V-S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . $ 43 uk. 1913»

do . S. 46, Mb .OS*
do 8 . 47uk .1915»
flo. S. 46uk .l9l7»
do 8. 49uk .1919*
do . S. 50uk . 1920»
do . S. 44 uk.1913»
do . 3 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . II . B. S. 141 400»
do . S. 401-470 * 1913 »
do . 471540 » 1916 *
do . 511/610 uk. 1918 *
do . S.-1-190, 301-10»
do . 31!*350uk.l913 »

Mein . 1fvp.-B. S. 2,6u.

4
4.
3V2
3V2
4.
4.
4. .
4
ZVr
ZV2
4.
4.
4.
3Vr
4. .
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3'/J
3Vr
3V2
4
4. .
4.
4.
4.
3V«
3Vs
4.
4.
1.
4.
4.
ZVr!
3-/2
Z>/2
3>/r
4»

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Wi\
ZVr>
3V2

1: :i
4.
4.
VU
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V2
31/2
4.
4. .
3' ',
4. .
3V2
4' /2
4.

1**
4. .

do.
do
da
do.
rto.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do,
do.
do.
do.
do.
do,
do.
do.

In % .
91 .10
90,60
91AO
92 .20
99 50

Zf.
r. .[Rh.-Weaff P .'C.S. 3 5 Ji
i
4.
4.
4.
4.
Z'/r
4
Z'/r
4. .
4. .
31/2
3«/2
4.
ZV*

da.
do.
do,
do.
do.
do.

S. 7 u. a .8 u. Sa
» yu . 79auk . 12 »
» lö uk . 1915 »
» J| * 1918 »
, 12 » 1920 *
» 2, 4 U. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34, 43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,CÖinS . 7 *
do . do . S. 8 *
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em.-b.92 »
do. do . *

ln  %
97 .50
©7,75
S7 .75©s;
sb . so
SO.7©
90.
09 .40
89 .30

98 .20
90,
LS.
©9.4.0
95 .10

Staatlich od . provinzial -g3raß^
33 .50 4. . LdL Hess . H .-ß . S. 12-13 10491. 16, uk. 1913 M
89 .50 4. . do . S,14-läu .17uk,1914» 100.
94 .90 4. . 18-20 uk. 1916 » 100 .i®
94 .75 ZVr do . Serie 1. 2 6-ä » 89 .50
©4.75 Z'/r » 3—5, verl . » 89 .30
87 .89 ZVr >9—11 uk. 1315 » 89 .40’
86 .25 4. . Com. Ser . 5—6 » 100 .40
85 .50 4. . do . Serie 7—9 > 100 .40
99 40 4. . do . » 10- 12 » 100 .40
99 .40 ZVr do . * 1~ 3 » 89 .50
99  40 ZVr do . Ser . 4verl .uk . 1015 » 39 .70
89 .10 4. . L.-KlCass.) S22uk 1«14» 100.

101 .40 4. . do. > 8 .23 » 1916» 100 .10
90. 1. . » 8 .24 » 1921» 101 .5,0
97 .60 P/2 do > 8 .21 » 1917» 93.
97 .89 4. . L.-B. L.V.U.W. 15» 100 90
97 .80 33/4Ndo. do . Lit. U * 98 .40
©7 70 31/2 do. do . Lit. J » 93 32)
97 .80 ZVr do. do . F, O, H,K , L > 93 .30
98 .40 31/2 do. do . M, N, P , Q > 93 .30
98 .30 31/2 do. do . Lit . P, S, » 93 .30
SS. 31/2 do. do . Lu . r » 93 30

100 .50 3. . do. do . Lit. O. » 98 .50
88 .80
88 80 Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.

do . do . S. 8 uk. 1911 *
do . do . 5. 9 . 1914 »
do . do . S. J1 * 1916 »
do . do . S. 12 » 1917 *
do . do . S. 13» 1918 *
do . do . S. 14» 1919 »
do . do . kb . ab05 n 07 *
do . Scr . 10 *

M. B.-C.-Hyp . (Or -) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 »
do . do. »

Fr .B.-C».-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22 ulc. 1915 »
do . do. S. 24 uk . 1916 »

do . 8 .25uk . 1918

89 .50
97 .40
97 .75
97 90
98 .40
98 .60
91 .25
83 .70
©8 50
99 .20
©9.50
98 60
98 50
89 .50
98 .50
89 .50
89 .50
99 .80
99 .40
SS.
88 .50
©9 10
99 .30
99 .50
SS 50
93 .90
91 .50
©1.60
©7.50
97 .50
SS.
98 .50
00 *50
87 .70
97 .80

| 97 .80
; SS 10

98 .40
i 98 .50
j SS.
! 89.
I 90 .20
! 88 .70
100 .50

92.
99 .30
88 .70
89 .50
07 .40
97 .60
97 .90
97 .90
98.

90* 4. . do. do . S. 26 » 1919 » 98 .40
92. 4. . do. do . S 27 . 1920 » 98 .40
90 .60 ZV4do. do . S. 20 » 1913 ©9.40
84 .25 ZV4do. do . S. 23 » 1915 91 .60
84 25 V'2do. do . S. 3. 7, 8, 9 37 .40
83 .30 4. . Pr . Ceutr .-B.-C.-B. v.90 97 .80

3 02 .50 4. . do. do . v. 1899u. «1 97 .8 0
83 .50 4. . do. do . v. 1903 uk 12 ©7.80
82 .7 0 4, . do. do . v. 1906 » 16 » 88 .10

102 .60 4. . do. do . v. 1907 » 17 ©8.10
84 30 4. . do. do . v. 1909 » 19 98 .40
82 30 4. . do. do . v. 1910 » 20 98 .80

ICO. 3V’2 do. do . v. 1886 88 .10
79 .10 Z' /r do. do . v. 1639 88 .10
53 .5 5 ZVr do. do . v. 1894 8ß 10
53 .7 0 Z'/r do. do . v. 1896kb . 05 88 .10

105 .40 3>'2do. do . v. 1904 uk . 13 88 .^ 0
104. 4. do. do . C6m .( 1 kd .lt! 99 .70

94 20 4. do. do . do . 06 uk. 17 93 .80
78 .30 Z' /r do. do . do . v. 1887 89 .20

ZVr do. do . do . 96uk . 06 * 89 20
76 20 ZVr do. do . do . 06 » 16 » 90.

4. . Centr . Pacif . I Ref. Ji 98 .30
ZVr! do.
5. .[Chic . Milw.St. P ., D . P. 106 .76
4" . | do . do. do.
4* .[North . Pac . Prior Lien 100 .60
3* .! do . do . Gen. Lien 69 .35
5*. Sau Fr . u. Ni th . P. IM.
4*. South . Pac . S. B. I M. 95 .70

Diverse Obligationen
Zf. I» »>»

4. . Aschaffb .6imtp .Hyp ..4
Bank für industr . U. »
Brauerei Binding H . »

do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Hau . *
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) *
do. do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer *
do. Werger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H .»
Buderus Eisenwerk
Cementw . Ileitlelbg . *
Bad. Anil .- u. Sodaf . *
Blei-u .Silb .-H., Brb . *.
Fabr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst *
Chem . lud . Mannh . »
do . Kalle CiCo. I I. »

Coucord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. frankf a . M. »

do . do . »
Eiscnb .-Renten -Bk. »

do . do . *
El. Accumulat ., Boese»
do . Allg. Ges ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
El. Dtsch . Uebcrsecg . »
do . Oes . Lalmieyer »
do . do . do . »

Frankfurter HofHypt . *
Gelsenkirch .Gusstahl »
HarpenerBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»
Seilindust . Wolff Hyp .»
Zellst .Waldhof Mannh.

96.
98 .50
SS.
98.
SS.
LS.
82.
87.
SS
©6 .
SS.

101 .10
S7.

102 .20
101 .50
101 .
104.
101 .
100 50

95 .7*
94,
8.8 .10

101 .50
99 .10

97.
S7.

105
99 .4 ö
92 .80
97.
99 .90
SS

'100 .80
105 .20

67 .75
PO.

102 ,
66 .

109 *20
X02 .30

99 70
91 .80
Sl.

jOÜ . SO99 IO
89 .60
88 .40
SS.
96 .30
83 .30
82.
88 . 10
36 .30
98 .40

88 .
88 .50
88 . 50
87 .80
88 . 10

91 .50
82 .20

32/iodo. Hyp .-Act Bank
28/t0do. do . do.
4Vr do . do . Sr . 125] auf4. do . do . «80%
3V? do . do / abg.4 do . do . v. 04 »k.  13
4. . do . do . v. 05 » 14
4. do . do . v. 07 uk 17
4. . do . do . v OQ uk 10
4. . do . Koni.v. 08 uk. 18
4. . do . do . v. 00 uk. 19
4. . do .Hyp .-V -G .(Ant.Ctf)
ZVr do do do . . . .
4. do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19_
4. . do
4. . do
4. . do.
4. . do.
4. do.
4 . . do . do . E. 30U.31 » » 20 »
33/<do . do . E. 23 » » 12 *
33/4 do . do . E. 26 * * 14 *
Z' /r do . do . E. 17u. 18kdb . »
3' r do . do . E. 24uk . b. 12*
37) do . Klcinb .E. I kb ab04.
Z'/r do . Koni. 5 3uk . b . 12 *
4. . do . Land sch.Central _»
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

do . E. 22uk . b. 12 »
do . E. 25 » » 14»
do . E. 27 » » 15»
do E. 28 * » 17 »
do . E. 29 » » 19»

4.
4.
4.
4.
ZVr
ZVr

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk . b . 1907
1912
1917
1919

1914

94 .80
87.
95 .80
95,00
87 7 0
97 .50
57 .50
97 SO
98 .40
99 .80
©8.40
99 .10
83.
97 .60
97 SO
97 .30
98 . 10
98 .40
98 .50
99 .75
92.
92.
88 .25
89.
94 .80
90 .50
©8.70
97 . 5 0
97 .50
97 .90
©P,
»8 . 10
88 , O
88 .10

Zf. Verzins !. Lose.
i. .(Badische Prämien Thlr.
3. . Belg.Cr . Com. v. 68 Fr.
5. / Donau -Regulierung ö. fl.
3V2|Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
31/2 do . do . IL »
3. . 1Hamburger von 1866 »
3. / Holl . Kom. v. 1871 li.fl.
31/2 Köln-Mindener Thlr.
ZVr Lübecker von 1863 »
2Vr Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. . jOesterreich . v. 1860 ö . fl.
3. JOldenburger Thlr.
5. . jRuss. v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2!/-?Stuhlweissb -R.-Or . ö f!

In % ,

Zhg.
119.
109 .90

Zhg.

136.
178 .40

SSO.

Unverzinsliche Lose.
Zf.

—Augsburger “ • 7
—;Braunschweiger Thlr . 20
—iFinländisch . Thlr . 10
- »Mailänder Le 45
—!Meininger s . fl. 7
— Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100
—j do . Cr . v . 58 ö. fl. 100
—>Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
—(Salm-Reiff.G . ö.fl. 40CM.
— Türkische Fr . 400
—-|Ung . Staatsl . ö . fl. 100
—Ve net tan er Le 3ö

Per St. in MV
35 .70

198.

31,60
35 .40
Zug.

460.

IV « .
377.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. .

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 180 Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR,
do . (1u.3R.) p.100R.

Schweiz . N.»". lOOFr.

Brief . !
£0 .44 j
16 .21,
16 .29
17.

Geld
20 .4«
16 .17
16 .26
16 .90

4 .1©
— 216.

2800 2790

85 .20 L3 .2G

83wS0 , -

80 .75
20 .49
81 .10

80 .65
20 .46
Sl.

169 .55 169 .45
80 . 45 81 .35
84 .75 84 .65
84 .70 215 .5©
81 .25 81 .15
95 . 80 .85

* Kapital und Zinsen in Gold,

Reichsbank -Diftkoitt 5°/o.
Amsterdam - fl. 100 169.35
Antw! Brüssel Fr . 100 80.62
Italien . . Lire -100 S .17
London . Lstr . 1 20.42
Madrid . . Ps *. 100i
N.-York (3T .S.)D.I00i —

Wechsel. In Mark.
4o/o Paris . . Fr . 100 8LOS
5 o/p Schweiz . . Fr . 10» 80.85

5'/20/9 St. Petcrsb. S.-R. 100
4Vs o/o Triest . Kr . 100
4‘/20/o Wien . Kr . 100 84.62

— do. . . Kr. m.$. —

40/4
V/2
4 O/o
5-o/ft



Dieser L'
Olafe best © 15 karl Goid -pSattiert , mit gesch. Stempel LYKOSIA , S Jahre Garantie,

Garantieschein liegt jeder Sendung bei,

Nr . 254. Torrutag, 2 . J «m 1S12. Wiesvadrrrer Tagdlatt» Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt. S -tt- V.

pur vamsn und Kinder
Mäntel und Loden - PeleriaSS
in grosser Auswahl.

rSS?

Tour isten -Kleidung
In meiner Abteilung für Loden- und Sportkleidung bringe ich
eine sorgfältig zusammengestellte Auswahl aller in Frage
kommenden Artikel . Zweckmässige Formen- und Verwendung
erprobter wetterfester Stoffe bietep Gewähr für den Einkauf

wirklich brauchbarer 'Sportkleidung,

loh empfehle»

^nnrt - AnyilflP aus  einfarbig und gemusterten," wasserdicht imprägnierten
CtplH i. mit-  y_ _ Lodenstoffen mit langer und Manschettenhose
QnnH " An7ÜflA aus aPart  gemusterten deutschen und englischen Cheviots
opui rniitu ;i_  mit Breeches oder Manschettenhose

Sport-Anzüge ncu-° Sacco-Foim mit Rückenfalte und festem Gurt, sowie

von M. 22 .7- ,bis 42 «—

von M. 27 .— bis 54 .—

englischen Sportfassons aus vorzüglichen deutschen und An ca
englischen Spozial-Sportstoöen von M. t ’O.— bis Orr,—

Loden-Mäntel Loden-Pelerinen?= Loden-Joppen
Sportatutzen= ' Wickelgamaschen.

Kletterhosen

Marktstrass © 34.

K152

Fahr-und Motorräder
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsmarke; sic
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke »WANDERER»

Wanderer -Werke JL-H. schdnau/chemnit»
Vertreten Mechaniker Carl fiäreiciel , Webergasse 86. 675

KetttM MmeimitzWge»
in allen Preislagen.

«eWeimelS. Seile.
Göbenstratze3. 81VS35

Rheingauer Straße 15
Rechtsauskunstsbüro
Nachweisliche Erfolge in Konkurs-

Verhütung
durch Abmachung mit den Gläubig.

Eheschließung in England.

Lager ln amerik.Seliulien.
Aufträge nach Mass. 975

He rrn . Stickilo ru , Gr. Burgstr. S» Havana-Zmpsrten
Partie einzelner Kisten

zu bedeutend reduzierten Preisen
offeriert

Lehmann Zirantz, Hoflieferant,
Telephon K45L. — Webergasse 5 . 984

Am-.Uilfl-u.§uügenflärker!
Kombiniert , hat . Drehturnreck mit

Schaukelhacken u. Querstäben , f. alle
Turnübungen , verstellbar, ohne die
Türrahmen im Geringst . zu beschäd.
Preis 7.56. Prosp . m. viel, ärztl.
Attesten d. Hemmen, Neugasse 5.

Kkmsthsl -Lprudk!

Vertretern

hervorragendes, stark moussierendes
MsülEfSlI °. 'Ts §DlMALSei'
zur Mischung mit Wein etc. besonders

geeignet.
Karl Dillenberger , Flasehenbierhandlung , Wiesbaden,
Blücherstrasse 18. Telephon 2697. F67

C~%vJLrt.
W 'My

a/ tf . ..
„ ou ,

UUMJtLjff’
(0Z.

>»49

Xäj  '

Bdilung! lenz neu!
kostet nyr

Pfennig
Ri. jed . gewünschten

Buchstaben aufs
beste handgraviert.
(Monogramm aus 2

Buchstaben , aufs
feinste verschlang.

Lvkos â -SäeoslpiPS ist das herrischste Schmuckstück unübertroffen
fe imri Ausführung , daher absolut konkurrenzlos . Jederin iläUaäElffiill unu s» daeewesen einen derartig schönen Ring für diesen Spottpreis auf den Markt
ist fflntriiekt . Es  Lst- n»°, „ "nur um den Öeweis der Leistungsfähigkeit zu erbringen uncl um meine übrigen

, ZÄwS  bekannt zu machen, gebe ich diesen Ring für Sen obigen RekUmeprels ab.
Lykcsia Qeschenkardk»! in den w - . _ t ,, „ n„ Versäumen Sie nicht, sich sofort in d. Bes tS

Iilustr. Katalog. aufsetzen .“' DasrichtTge’  Flngermass stellt men fern,
?'*? * S 'eiÄch in ein Stück Pappe schneidet , so gross, dass das mittlere
FinrerS knapp passieren kann . Versand per Nachnafime od . Voreinsendung
h"  WOLF , Berlin NO. 55 , Abteilung No . 136.

F78.
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Frank & Marx

Ueber

beginnt morgen Montag.

Stück
Damen -Hemden, 9 ISachthemdien 9 Untertaillen,

Stickerei - und Feston - SlScIse, und all ® Sorten
gelangen zum Verkauf,

Trotz der beständig steigenden Preise sind wir durch frühzeitige, ättiserst günstige
Abschlüsse mit den bedeutendsten und leistungsfähigsten Wäschefabriken in der Lage,

Riesenposten ÄWäsche
und zwar nur gute Elsässer Qualitäten in guter und bester Verarbeitung

zu aussergewöhnlicli billigen Preisen
zu verkaufen.

Extra auf Tischen ansgelegt
Hocheieg - Taillenröcke , ZAatiness , Taghemden , Nachthemden,

Beinkleider , Untertaillen , Stickerei - Röcke und Garnituren,
vorwiegend Wodellstücke, die als Muster gedient und teils durch Staub und Dekoration gelitten, werden

10 30
billiger verkauft.

Frank arx
Kirchgasse 31. Ecke Friedrichstrasse. £129
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10 000 nietet SOMA
Das Angebot enthält die begehrtesten diesjährigen Seidenstoffe
in den von der Mode bevorzugten Webarten und Farben.

Denkbar günstigste Gelegenheitm äußerst vorteilhaftem Einkauf!

kme Ke Wemm
beliebter Seidenstoff,

ca. 25 Farben

Mtr. 05 Ps.

MWMl
Assel

großes Farbensortiment,
schwarz und weiß

125
Mtr . I m.

ei (fk

Deutsche Schantungs
Tassah uni , ca. 60 cm breit , Qual. A . . . • Meter 0 .90
Tussah faconne, ca. 53 cm breit , mod. kl. Muster, Mtr. 1 .10
Tussah uni, ca. 50 cm breit, Qual. B . .. . • Meter 1 .35
Tussah uni, ca. 56 cm breit, Qual. C . . . . Meter 1 . 50
Tussah uni, ca. 80 cm breit, Qual. D . . . . Meter 1 . 90
Tussah uni, ca. 80 cm breit, Qual. E . . . • Meter 2 . 50
Tussah uni, ca. 70 cm breit , sehw. Ripsqual . F Meter 4 . 50

Echte Schantungs
ca. 50 cm breit , Qual. I . Meter 1 .35
Echte Honau, ca 50 cm breit, Qual. II Meter 1 . 65
Echte Schantungs, ca. 86 cm breit, Qual. III Meter 2 .*75
Echte Schantungs, ca . 86 cm breit, Qual. IV Meter 2 . 90
Echte Schantungs , ca. 86 cm breit, Qual. V Meter 3 . 25

Echte Schantungs , ca. 70 cm breit , Qual. VI Meter ^schwere Bipsware

' 6 . 75

schwere Bipsware
Echte Schantungs, ca. 85 cm breit, Qual. VII Meter

Eostüm wäre

Ae Me Me!
ReinseideneWWM■Mete

alle neuen Farbentöne

25
Mtr . 4M.l!
WWM

AsselMe
f

SM Meile Me
ca. 120 cm breit, 2 LN
sonst.Pr. 4.75,m «J.üU

ca. 98 cm breit
sonstiger Preis
5 .75 Mtr.

Beweis mi« lte Beliilets WiMlte

moderne Borden und j ♦
kleine Muster Mtr. * Pf.Wusseline-Imitat

Klulfi'ünü-Ütnitnt Sbl? “ !' L 65 55 48»
Wostmusselinr ÄÄ '" « “ 95 85 75»

cfrsänf'Bordiirrnmnst'elinen 1I 4“ 12°
Seidenbatiste l 25  75 95^

Bedruckte Dalles äÜTÄ  T 5 1 10  85»
Kleidrr-Leinen in den besten Modefarben

Mir. I ' 1“ 95

Einfarbige Popeline L l 45  l 10  85»
Einfarb.Hleider-^ephirs gSSS. 85 65 48»
AL Mulle u. Batiste Mtt. 1" 95 68»

L .Hemden- undB>ufrn;ephirs 2L
hübsche Streifen, in bellen und dunklen Farben . . Mtr. gf fJ

Pf-

Ein
Posten weiße Stickrreistolfe 120 cm breit

moderne Muster . . . . Mtr. J45
K 143

WM 35-31
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ir
t ^ ' ^ ' eCht *Sc /7^I» sind gesund, bequem, * IVi

"1

ev
dauerhaft, elegant

und billig.

Nur zu haben:

^ #| JS Jungborn,

ILi n
Schöne Augen

erhält man nur durch

Bivine Bose Angenbadewasser.
Wunderbar wirk . Kräftigt u . erfrischt die Augen,
macht sie anmutig und ausdrucksvoll . Aerztlich
empfohlen . Preis per Fl . 3.50 Mk. durch F 197

Laboratorium Marvel, Leipzig.
Thomasring 3a, Part . Fernsprecher 10177.

Sie sich eine Badewanne ober Ofen anfchaffen
sehen Sie sich bitte die nur allein praktische
Saxonia - Wanne mit  ®atf,dJima

Mit Gash. 44, 46, 48. ohne 22, 24, 26 Mk.

ÄS ”«: M . Gerhardt,
Spenglerei und Instastations - Geschäft,

Seerobenstr. 16, früher Drudenstr. 7.

Alle vornehmen
und modernen

8M -M«
werden erstklassig ausgeführt und zu
zivilen Preisen berechnet. AusgekämmteS

Haar kann verwendet werden.

Ohr . Mopp,
KoftHeater -Iriscur,

Ztmmermannstratze6, 3.
(Nachmittags.)

Jeve Frau
stellt sich jetzt Blusen und

Taille» selbst her
nach dem neuen praktischen Zn-
schneidespstem, welches jede Dame
ohne irgendwelche Vorkeuntnisse
in kaum' b Min. erlernt. Tonn's
Schnittmuster ist für jeden Haus¬
halt unentbehrlichu. kostet komp!.
mit vollständiger Anleitung nur
Mk. 2.78, auch gegen Nachnahme.
Schnittmnster-General-Vertrieb

Th . Schmitz,
Dotzheim-Wiesbaden 32,

Querstraße1. F 72

Sander-Offerte: Ia sechstgekelterteu
Rotwein ä 70, Weitzwein ä 80 Pf.
per Liter franko jed. Bahnstat., in Fass,
(leihw.) von 10 Ltr. ab. 1899er Bor¬
deaux1 Mk. per Ltr. od. Fl. mit Glas.
•S. Carboneli , Moulinö , Kr. Metz.

Preisliste und Proben gratis.

Nähmaschinen
aller Shsteme, au» den renommiertesten Fabriken
Deutschlands, mit den neuesten, überhaupt existierenden

Verbesserungen, empfiehlt besten».
Ratenzahlung! Langjährige Garantie!

WZ. du Fais , Mechaniker,
Kirchgasse 38 . Telephon 3761.

Eigene Reparatur-Werkstatt«._650

Blücher - Drogerie g|Jf
Bismarckring 24, Ecke Blücherstrasse

mpfieht Äriiuter in frischer vorzüglicher Qualität zum

s Naturlieilverfahren,
sowie Esienzen zum Ansetzen von liiiilcrn und Kiikören.

Total -Ausverkauf
wegen vollständiger Geschäftsaufgabe.

Wegen anderer Unternehmungen unterstellen wir unser gesamtes Lager in:

Teppichen, Gardinen, Portion , Lfluferstoffen, Tischdecken
einem Ausverkauf

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

Marktstrasse 9.

Verkauf nur gegen bar.

Röckersberg&Harf
990

Marktstrasse 9.

©

rr
♦
♦rr
❖
4-
♦
❖

r

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung und Spedition
von Ofitern und Meise -Effekten eu bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 645
Verzollungen . Versicherungen.

!
!

!
r
!

Bad Teinach Landhaus Garda

r
IT ra

H aus li alfiingsscli ul <e
bietet jung. Damen Gelegenheit zur gründlichen Erlernung des
Haushalts, besonders Kochen. Näheres durch Prospekt. F72

W* Kclmltz & IBoy8« rkim«

, iBtisig.
ersetzen die schädlichen

V Stahloanzer und erhalten v/i

leien ii»
verkaufe über 1000 mod. Modellhüte
in echt Tagal . Roßh. u. Panama,
Wert bis 30 Mk.. jetzt 6, 4, 2' Mk. u.
95 Pf ., zurückgesetzte 10 Pf ., viele
1000 bet  schönsten Blumen , Flügel u.
echte Pleureus -Federn spottbill. Gr.
Auswahl in all. mögl. Handarbeiten
von 6 Pf . an , sowie Kragen , Vor¬
hemden, Strümpfe , Socken, Hand¬
schuhe, Wäsche weit unter Preis.

Rengasse 13, Eckladen.
Luisenstr . 44, neb. Residenz-Theater.

(Nassovia-Geeundheitsbinden).
Marke gesetzt, geschützt.

Anerkannt bestes Fabrikat.
Besitzen die höchste Aufsaugungs¬
fähigkeit , sind beim Tragen von
angenehmer Weichheit und als
Schutz gegen Erkältung , sowie
zur Schonung der Wäsohe fast

unentbehrlich.
Paket k 1 Dtzd. Mk. 1.—

* */» „ „ 0.60.
Andere Fabrikate von 50 Pf.

an per Dtzd.

«4

Stahlpanzer und erhalten
die Gesundheit.

Nur zu haben:

iasngSaorn»
n

UefrstiKnngs - iirtel
in allen Preislagen. 739

—-— -  Damenbedienung. = =
Hassovia -Drogerie
Chr. Tauber Nachfolger,

Inh . R. Petermann,
Kirchgasse SO. Fernspr . 717.

J . & 8 ° Adrian,
Bahnhofstrasse 6 . — Telephon 59.

jj Möbeltransporte von u. nach allen Plätzen . H.
«14 --  Umzüge in der Stadt . ---— ----- fr

llcliersee - Inizüge per liftvan ohne Umladung.
44 Grosse moderne 515bel -Lagerhäuser . Ifr
M  777 W
AVV3|n|FVVV̂ PPPPPPPPPPRC

m

99 Wanzol U

garntiert sicheres Mittel zur radikalen
Vertilgung von Wanzen u. lästiger
Insekten nebst Brut, B10220

per Flasche 50 Pf.
empfiehlt echt

Hellmundstr 27. Kronen-Drogerie.

«tornwle/4*
schützt vor Erkältung, lässt H

Nur zu haben: ^

Jucigborn,

L« » » — _ « J
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ISsiitag und Dienstag
Nachmittags von 3 Uhr*an

Grossen Saale der Wül ^tlMiEPff

Praktische
Vorführung von

.OcEuen“
fnidifsaft-ftppara!

..Rex“

Rhabarber und Erdbeeren.

Praktische
Vorführung von

„Rex"
kinkoüi-RMsrslEil

Dampf*u. lllassErbad
jmgM Oamüsen uns! FrEstiS™,

Um zwanglosen Besuch bittet

Bri ©is NtepRan
Kleine Kiir ^ strasse. IScke ÄLüf « erfasse.

Aussteuer - Magazin für 1 Haas und K151

Institut für Körperkultur und Atmungsgymnastik.
Beginn neuer Kurse (Tiefatmungsgymnastik) täglich 4 Uhr im Garten und Turnhalle Wh«1» 8tr » 88v 36.

Preis monatlich 5, 8 und 10 Mk,, für Kinder 3 Mk, Wöchentlich 2—3 Stunden. — Anmeldungen erbeten bei der Vorsteherin

Sprechz. 8- 4 Uhr. - Telephon 2882. _ EraU A * ClOOtll , MontZStraSSG 27 , II.

moderne fertige

Herren - u . Knaben «ar

Kleidung

Herren-
Anzüge, Paletots , Ulsters, Raglans,
Loden- u. Gebirgs-Mäntel, Gummi-
u. Regen-Mäntel, Lüster -, Leinen-
u. Loden-Joppen , Hosen, Fantasie-
.- ,-g und Wasch - Westen . .— -

Knaben-
Anzüge, Schul-Anziige, Wasch-An-
züge, Blusen, kurze u. lange Hosen.
Sehüler-Pelerinen, Bozener Mäntel
in jeder Grösse und Preislage

——  fertig am Lager --------

Gebrüder Dörner
4 Mauritiusstrasse 4.

Bekanntes Spezial- Geschäft dieser Branche.

K120

' - 'Vv' ''Ä'V;' .('vv'vitüu ';-

Lisch weine!
WaUertheim «r (rheinhess.)
Oberinojeler
Königsbacher (Pfälzer

Rotwein) j D>.
per Flaicke ohne Gla» b. 13 FE,

einzeln5 Pf. mehr. 815
E . Brunn , Wcinhandlung,

Adelt,eivstr . 45 . Tei . 2274.
Herzogs. Aich, Softiei., gegr. 1857.

Bandera‘%
die besteB-Pf.-Zigarre,

allseitig beliebt , empfiehlt

j. G. Biirgener,
Heümundstr. 27, Zigarren u. Zigaretten,

Bett-Sofa
„Dorma"

Eigene Polsterarbcit. ^

Veit-Ottomanen»
bequemste, beste Raumsparer.

WM" Eigene Polsterarbcit. ^

Chaiselongues,
feststehend und verstellbar.

AM" Eigene Polsterarbeit.

Liege-§Löhle
jeglicher Art billigst.

Älapp-seffel
neuester Konstruktion.

Rohr-Möbel 701
hervorragend preiswert.

6u8tAV Goliath,
46 Frrcdrichstr . 46.
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Grosser Extra V̂erkauf
in

^ en - CDasche
zu sensationell billigen Preis en.

Beginn morgen Montag , den 3. Juni.
Durch persönlichen Einkauf bei

den bedeutendsten Wäsche - Fabriken
Deutschlands hatten wir Gelegenheit

grosse Posiert
Ein

Posten Hemden teilweise mit reicher Handstickerei , Madeira-Passe, sowie hübsche
Fantasie -Stücke.

Darunter solche im regulären •J » c* r-
Werte bis zu jetzt Stück nur

195
Mk.

Ein
Posten Fantasie-Hemdenmit reicher Stickerei - Garnitur , glatte hand-

gestickte Hemden, nur Ia Qualität. fjQh
Darunter solche im regulären
Verkaufsworte bis zu . . . . . .

jetzt Stück nur

Ein
Posten Hemdenfeine Batist-Hemden mit Hand-Stickerei, garnierte Balisthemden.

Reizende Musterstücke. _0 *50Darunter solche ira regulären Verkaufswert bis zu
jetzt Stück nur

395
Mk.

Ein
Posten Hemden aparte Modelle, Pariser und Wiener Genre, sehr hübsche Piecen, prima J QC

Stoffe und beste Verarbeitung . Fm  U J
Darunter solche im regulären Verkaufswert bis zu Ssfea

. jetzt Stück nur “ Mk.

Eia
Posten

in einfach gediegener sowie hochele¬
gantester Ausführung , bei nur la Ver¬
arbeitung und Qualität

ausserordentlich
billig
zu erwerben und gelangen dieselben
von morgen ab zu

ganz  -
hervorragend

hifügen Preisen
zum Verkauf.

Wir bielen hiermit unserer Kund¬
schaft eine besonders günstige  Kauf¬
gelegenheil und können deshalb nur
angelegentlichst  empfehlen von diesem
Angebot den ausgiebigsten  Gebrauch
zu machen.

Es befinden sich darunter

einzelne Muster-Kollektionen,
die durch hervorragende Billigkeit
und Güte jede Dame, welche die e
Stücke sieht, unbedingt znm
l ’itükanf veranlassen wird.

Beinkleider Knie- und Bündobenfasson, in verschiedenen Ausführungen,
nur gute Stoffe und Stickereien.

Darunter solche im regulären »M «» r:Verkaufswert bis zu jetzt Stück nur
195

Mk.

Ein
Posten Beinkleider vorzügliche feinfädige Stoffe mit reichem solidem Stickerei-Volant, 0 %.Q C

Fältchen -Garnierung oder Banddurchzug . JfSSü
Darunter solche im reg »- g,lären Verkaufswert bis jetzt Stück nur

2
Mk.

Ein
Posten Beinkleidersehr hübsche einzelne Musterstücke mit

reichen Garnierungen.
Darunter solche im regulären älßj!
Vorkaufswert bis zu . ’etzt Stück

395
Mk.

Ein
Posten MachtjackenGreise und Hemdentuch, gediegene Stoffe, hübsche «d Q £

Garnierungen.
Darunter solche im regulären
Verkaufswert bis . . . . . jetzt Stück nur » Mk.

Ein
Posten NachtjackenGreise u. Hemdentuch, Ia Qualitäten, mit reichen gediegenen jfRkQ CStickereien und Fältchea -Garnitur “ Mtj *J

Darunter solche im r -gulären / K
Verkaufswert bis zu . . . . ' -SL® jetzt Stück Mk.

Ein
Posten Nachthemden Ia Hemdentuch, reich garniert , mit viereckigem Hals- Q C

Ausschnitt oder Umlegekragen
Darunter solche im regu- ^ _lären Verkaufswert bis jetzt Stück nur

3
Mk.

Ein
Posten Nachthemden Hemdentuch mit viereckigem Halsausschnitt u. Bandschleifc QK

oder Umlegekragen, teils mit Madeira-Handstickerei, teils i 1 Uö
mit Festonbesatz. Darunter solche fjf  jetzt Stück

® ® afa > mirim regulären Verkaufswort bis zu Mk.

Ein
Posten Untertanen Serie

I
Stück 95

5t

Serie
II

Stück

95
Mk.

Serie
III

Stück
295

Mk.

Ein
Posten hoehelegStickerei-

s u . Spitzen-
unzi ICosiiliigiafias 'sen»

BöckeDarunter solche im
regulären Verkaufs-
Wert bis

zu LT jetzt
Mk. Stück nur 19

80
Mk.

Ein
Posten Kombinationen Viereckiger Hals-

Ausschnitt, breiter
Stickerei u. plissiert.

Stickerei-Volant
695

Mk.

1 grosser
Posten hoeheleg. iuster-Pieeen

■wie: Matinee?, Beinkleider, Nachthemden, Hemden, Bö-kc, 'Kombination?. jetzt St.
Darunter solche im regulären Verkaufswerte bis zu ’ nur

80
Mk.
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K108

Serie III

Kostüm-Röcke
aus Bastseide , weiß Cheviot,
sowie blau und schwarz Alpaka,

aparte Fassons,

Zi>

Serie I

Kostüm-Röcke
aus schwarz u . marine Cheviot,
sowie Stoffen englisch . Art mit
Tressen - und Knopfgarnierung,

Serie II

Kostüm-Röcke
aus schwarzem Tuch , sowie ge¬
streiftem Kammgarn - Cheviot,

verschiedene Fassons,

Serie IV

Kostüm-Röcke
Serie V

Kostüm-Röcke
hochelegante schwarze Tuch¬
röcke , aparte gestreifte Voile-

Röcke auf Seidenfutter

W

zu hervorragend billigen Preisen.

aus echt englischen Stoffen,
schwarz Tuch und Bastseide,

elegante Fassons,

Früherer Verkaufs - 1 O 50
preis bis zu

Früherer Verkaufs - 1 O 50
preis bis zu -LO.

Früherer Verkaufs-
preis bis zu “ -t.

Früherer Verkaufs - O A_  _
preis bis zu

Früherer Verkaufs - KO _
preis bis zu Od.

4 Serien Leinen-Röcke
imitiert, moderne Fassons.

Serie S175 Kerle | M Keric £75 'Kerle
1 ^ n IL in ty IV Üb

Stück v? Stück ^ Stück v Stück V

4 Serien Batist-Blusen
Serie I
Stück

mit Stickerei-Einsätzen

5»p s”i»np sm99SV 1!
1 dtuck 1 Stück Ü Stück W

4 Serien

Original Pariser und Wiener
Batist - und Wasch-Voile-Blusen, eleg. Ausführung,
Serie

I
Stück 475s®rrie  H 75sgj.e1A50s®^ein 50Stück ■ Stück * v Stück * *

Frau Fritz Assmann,

Mein

ist das wirksamste Mittel gegen
schlechte Haltung bei
beranwaebsenden jungen Mädchen.. . -

Mit meinem

Gradehalter„Bella“
welcher nicht aufträgt , waschbar
und mit jedem Korsett in Ver¬
bindung zu bringen ist , erzielen
Knvaclnene eine tadellose
»uficclite Haltung.

Korsetts ZUmAusgleich
größererDsformitätenoliine Holster.

Corsetiere — Bandagistin,
Saalgasse 30.

Fertige Sfiekerei -Kleidehen
von Mk. 5 .80 ab, bis su den feinsten,

sowie

-WagendecJken
empfiehlt die

Schweizersfickerei- Ttlanufaktur
Rheinstr . 3Q ID » J îliSSfTtO II ft Rheinstr . 3Q.

B10095

Neuwäscherei I . Preß,
Riehlftratze 23.

Bringe meine Wäscherei in empfehlende Erinnerung.
Wardinen -Spannerei . ^ ^ ^ ^ ^ ^ g^ reBIeiche.

Leben, vo». Unfall. Haftpflicht.
Wir suchen per sofort einen durchaus tüchtigen und umsichtigen

Fachmann als
Reisedeamten (Direktionsv-rtiag)

bei gutem Einkommen zu engagieren,und betten schriftliche Offerten zu
richten an die F 72General«Agentur

der Hamburg-Mannheimer Dcrs. -21kt. -Gef.
in Frankfurt a. SB., Vilbelcr Straße 36.

Servier plattenZerkleinerer
Grosse Auswahl Massige Preise,

Ecke
Häfnergasse,Burgstrass:

Aussteuer -Magazin für Haus und Küche,

Vol lstän dig
geruchlos!Sauberkeit!

EisformenEismaschinen,

Weit unter Preis
kaufen Sie elegante Herren -AnzÄge,
hoch modern, auf Rohhaar gearbeitet.
Einzelne Hosen, für jede Figur
passend, aus prima Stoffen und sehr
guter Verarbeitung. Schnl-Anzüge,
Schulhöfen und Blusen schon von
75 Pf. an. 1groß. Posten Knaben »,osen
für das Alter bis 15 Jahre, welche aus
Resten geschnitten sind, zum Aussuchcnnur 2 Mt . ■- Kein Laden. 985
Neugasse 22,1 . Stock.

werden zu bedeutend herabges. Preise»
verkauft Dotzheimcr Strahe 31, P. links.
(Bitte ans die Hausnummer zu achten.>

Garvinenspannerei
Wörthstratze3, Laven. Tel. 87«.

Reise-, Hand«, Schiffs-, Kaiser¬
koffer, Handtaschen aus Rindledcr
werden billig verkauft Neugafle 22.

Für Schneiderinnen!
5 Dutzd. Paar la Armblätter prw

zu verk. Löw, Wallufer Straße 5

Telephon 4666.
Teppich-Heinigungswerh,

Chemische Wascherei , Kunststopferei , Mottenvernichtung

An,Ä . 20, Stditss SSrtter , 41b« , - o.
vormals Heyligenstädt.

Erstes, ältestes und grösstes Institut am Platze,
gegründet 1889.

Saehgemässe Behandlung . Man verlange Prospekt.



'Grässtsu .schönste Höhle Deutschlands! ‘
Am Bahuhol' Attendorn . — Im Sauerland.
Strecke : Köln —Overath —Attendorn —
Finnentrop und Hagen —Finnentrop —
Betzdorf. Täglich geöffnet. Elektrisch
beleuchtet mit 500 Lampen. Prospekte
1 gratis durch die Höhlenverwalunng. ,

32000  Besucher

IBahnstation . Höchsfg «kgen «s Solbad Europas . 70Smü . d. M.

Munis and Sallnenboiä LL
[mit allen balneo -therapeutischen Einrichtungen , geleitet d . Bad «-
harztDr . SGtterlin . Massage . Inhalatorium . Luft - u. Sonnenbäder,*
[Diätkuren . — Prospekt u . Auskunft d. Arzt , u . Hotelverwaltung .j

25Miu.v.
Lübeck,li ,USt

Hamburg, 4St.v.Berli

Äuteilunß für Mirdorbemittei .e pro Tag 5 'Mark

rtornber
W  Schwarz Waldbahn,

Motel « ml Pension „ SBiirOi»“
Gutes Familienhaus , Garten, Veranden, Wein - u. Bierstube, Sol- u.
Kiefauiadelbäder , mäßige Pensionspreise, lllustr . Proapek'o.

Eigentümer : 35. ühipsel.

Keile 14.

(Kn, 2804) F125

Das deutsche St . Moritz
heilt Nervosität . Asthma und
Schlaflosigkeit . - Nachkuren.

gölten-u.Jlcrven-JCurort.
Direkte Bahnverbindung

mit Frankfurt a. M.
und Wiesbaden.

Prosp.frei durchd.
MI 'h» städt.Kurverwalt

llideii“liotein.liiirhaiisHTS'
Terrassenreßt . Cafö.Schönste Lage . Alle Art Bäder . I

0riisid HoteSK(in igstei iî sfem!
Erstes ii. fropptes Bans . Herrliehe I.aee i

Hotel Bender piÄ ’ÜTÄ
lektr .Liciit. Zantralhoiz. Man veil .Prosp.

Saaatoiium San-Rat Br.Amelnng
für  Nerven - und innere Krankheiten. F 118

F72
Eppenhain i. %
VkW« .Mi Hsffetr,
mitten im Walde, 10 M. vom Nossert,
5(0 M. ü. d. M., herrliche Nadclholz-
imd Laubwatdungen. Prachtvolle Fern¬
sicht Komfortabel einacrichict. durch
Neubau vergröbert. Grober Speisesaal.
mit Terrasse. Volle Pension v,4 Mk. an.
Telephon tk). Bes. es.  Hanfmun.

Bess. Familie auf dem Westerwald

sucht Somaierfrifttjler-
Off, u. A. 575 an den Tagdl.-Berl.

RedStarLiae
Antwerpen-Amerika.

Agent F318
W. Bickel . Laagg . 20.

j;ar99

lllustr . Führer mit allen Preisen
u .Auskunlt frei durch Herzogi,
BadekommistariatBadHarzburg
u. Herrn Brunotte, Wiesbaden,
Klieingauer Strapse 15._

(FF .1026)
F124

Bac!. Schwarzwald

tb.Meer keine Lungenkranke. S4uÄ
Freiburg . Endstation der Wiesentaibabn . Pos :verbin - [düng mit Kircbzarten (Höllentalbahn ). — Eignet sich

durch êius hervorragend schöne Lage vorzügl .zu längerem
Aufenthalt . Ausged Waldungen mit pracbfc. Spazierwegen.

. GroSsart. Wasserfälle . Zentralste Lage u. bester Stützpunkt ,
' für Touren nach den höchsten Bergen des Schwarzwaldes , j

Hotel und Pension aum Ochsen.
I. bosteingerichtet . Haus am Platze mit Gesellschaftsräumen ;
und schattigem Garten. Flussbäder Massige Pensionspreise

Illustrierte Prospekte durch den Eigentümer M. Kühner
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Bäder und ZoiNmerfrischen.
An dem Auskunft - Schalter der Schalter-Salle des »Taadlatt-Hauses", Langgassc- werden Prospelte und Drucksachender inserierenden Kurorte. Bade-
-g , ■ : Verwaltungen und Sommerfrischen unentgeltlich an Interessentenverabsolgt. ’

Bad Brückenau
Spazlalhad für Harnleidende, seit Jahrhunderten medizinisch bekanntes Stahl- und .Moorbad.

WPMflWPr flliPllP bsrvoreng. heilkräftig bei har saurer Diatheas, bei Gicht, Nieren-, Stein-, Gries- u. Blasenleiden. Stahl quelle erprobt gegen Blut-
*! ul llui/jui Sjjliullu armut, Frauen- u, Nervenkrankheiten , sinobrrcer Quelle bewährt bei chronisch, u. akuten Katarrhen d. Kachens, Kehlkopfes etc.

Berühmte Spezialärzte. Prächtige , waldreiche Umgebung. Vorzügl- Kapelle. Beunions. Prospekt gratis d. Verwailuiig des Kgl. Mineralbades Brückenau.

diseobnlmlinie Clin —Ciemünden
i/Olialbaliii ab Jossa.

Königlich Bayerisches Mineralbad
Saison 1. Mai bis Mitte September.

ICffl. Kurhaus
Neues modernes Hotel

mit weiteren 9 im kgl. Kurpark ge¬
legenen vorzügl. ansgestatteten Logier¬
häusern . Elektr. Beleuchtung. Vorzüg¬
liche Verpflegung. Pension. Sehr

solide Preise. F118

Königliches
Grösstes deutsches Nordseebad. Kurzeit vom

1. Juni bis 10. Oktober. —1911 Besucherzahl: 46000.
Führer nebst Ortsplan pp. kostenlos durch Gemeinde-Verwaltung

sowie sämtl.Geschäftsstellen der Annoncen-ExpeditionHaasenstein &VoglerA.-S.
F68

Gebirgslnitknrert und Solbad
mit Kocbsalz - Trinkquello „ Krodo “ .

Heilt kranke ÄTervrm und Stoffweelisel*
Mraatl -tlaeatea «» F 292

Mod. Warmbadehans Tnit trroß.Inhalatorium . Luft- u. Sormenbad. Bel. Nordeoebad ml)
stärkst . Wellenschlag . Meileul., samtw ., staub *r . Strand , Tattersall . Prospekte kostenl.
d. die B&deverwaJtEEgu.die Annoarenburos Radolf glosso, Daube<6 Cö. n. IrvaUdendanfe.

Moderne Bade-
einri<}MtiU)gen.

SchöneUmgebg.Zahlreiche
Unterhaltungen.
Grosser Sport¬

platz . GuteWobnverlialtn.
Yillengelämie

Neutravemünde
Die Kürverwalti'ng

Dr . Möller ’?
Sanatorium
Dresden-Loschwitz

H«rrliobtt tage
Wirks . Heilverf.
i . chron . Kranich.
Prosp. u. Brosch, frei

F116

Die abermalige Vergrosserung meiner Geschäftsräume ermöglicht es mir, mein Lager sowohl in Einzelmöbel « als besonders in kompletten
Zimmereinrichtnngen derart zu vervollkommnen, dass sowohl dem einfachsten als auch dem verwöhnten Geschmack in reichstem Masse Rechnung getragen ist
Durch bekannte lecllitat , beste Qualitäten und

-gewölisillcli billige Preis©
biete ich Vorteile, die jeder Möbelkäufer beachten sollte

lederne Schlafzimmer
in allen Formen und Holzarten

von Mk. 17 © bis ©5©

Wohn- und Speisezimmer
in Eiche und Nussbaum

von Mk 15 © bis 12 ©©

Eichen-Herrenzimmer
besonders schöne Formen

von Mk. 300 bis 900
Riesenauswahl

Kompletter Küchen
von Mk. 55 bis 3 ©0

Mhssb , Spiegelschränko
„ Bücherschränke
„ Büfett

Kleiüerschränke , Itiir.
desgl . 2tiir.

Nussb . Schreibtische
Eichen -Elurtuiiettesa
Ottomanen

von Mk. ©8 an
„ „ 58 an
» » 12 © an
„ „ 15 an
» » 28 an
n r>
» „ 1© an
_ . 27  an

begründet 1873.

Bettstellen in Holz und Eisen, Rahmen, Matratzen und Federbetten,
Langjährige Garantie. Eigene Polsterwerkstätte. Transport und Versand frei. Telephon 3 ©70.

F © rd . ffiarx Nachf . , 22  Kirefeg 'it ^ se 22 ,
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pariser Jedem-Morets
jhiio-Sehteier

711' h.  Spitzen-Seharpes
Seidene Sehals

Straussfedernboas ete.

Beachten Sie gefL unsere Schaufenster!

Keine Auswahlsendungen!
=  Bar -Verkauf ! ==

Koehmaligef reisreduktion

8. Mathias tz Co,

Binsen
Bänderte Kleider

übend- und Theater-Mäntel
3aekenkleider
Japoas ete.

= Eckhaus - -
Weber- u. Spiegelgasse.

(Schutzmarke Schwan)
eignet sich nicht nur zum Waschen, sondern wird auch
vorteilhaft verwendet beim Putzen, Scheuern und Abseifen.

Es ist daher im Haushalt

für die Saison 1912
ist mein

Möbel-
Lager aufs Reichhaltigste sortiert.

Täglich treffen

IJfcuheiten
der Deutschen Möbelindustrie ein.

Jie Auswahl, welche meine Lagerbestände bieten, ist überraschend!
Meine Verkaufspreise anerkannt billigst.

Weitgehendste Garantieleistung für die anerkannt solide Qualität
meiner Möbel.

Ein Riesenposten moderner Schlafzimmer
mit Intarsieneinlagen, hell nussbauin, 2tür. Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit Marmor und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke mit
Marmor, 2 Bettstellen, ä 180 .—, 210 .—, 225. — und 250 » .

Elegante Schlafzimmer,
Nussbaum poliert mit Intarsien-Einlagen, 2tür. Spiegelschrank,
eleg. Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz, 2 Nacht¬
schränke u. 2 Bettstellen, ä Mk. 250 .—, 235 . , <510. u. <5oO.
Besseres solid gearbeitetes Schlafzimmer,
Rüstern, -Kirschbaum, Satin, Ital . Nussbaum und Eiche. Innen
ganz Eichen mit Schnitzerei und Intarsieneinlage, mit grossem
3tür. Spiegelschrank, Ŵaschkommode mit mod. Marmorplatte und
Spiegelaufsatz mit Kristallfacette, 2 Bettstellen, 2 Nacktschränke
mit Marmor, ä Mk. 360 ."- » 3 ©5-—9 435 . , 48 © 9 *>©©♦

und 700 .- .
Entzückende moderne Küchen

in Ritsch pine und Oelfarbenanstrich,
ä Mk. 58 .—, 90 .—, 110 .—, 125 .—, 135 .- - u. 175 —u. hoher.

Komplette Wohnzimmer
Speisezimmer, Salons u. Herrenzimmer Mk. 275 .—, 350 .—,

700 —, 90 ©.—, 1000 — und höher.
Für Brautleute , Private , Fremden , Pensionen und

Hotel » äiusserst günstige Gelegenheit!
Bikherpiafz

3 !!. i

xiiiieis =

3p. Rosenkranz,
Reise-ii.Biro-SclireitimasGtime

Meteor,
Typen ' -« bei - Maschine,

praktisch , leicht (5 kg), hand¬
lich, mit iiervorraffcml
schöner Schrift und tadel¬

loser Arbeitsleistung,
Preis nur Mit. 200 .—

empfiehlt
Schrpibina .schiiien 'i’nus
Hermann üiein,

Gen.-Vertreter der
Stoewer- und Urania-Schreibm.,

Kheinatr . IIS.
Dauernde Gelegenheitskäufe.

Unterricht in allen Handelsfäch.

tt

Gegr. 1865. Telephon 265.
Beerdigungs -Anstalten

„JFritüB"u.„Petit
Firma

Adolf Kmbarth»
8 Ellenbogengasse 8.

Krösstes/agcrin »Le» Arten
Kolx-

mrd Metallsärgen
- zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagenund
Iranzwage«.
Lieferant des

Wereins sürAeuervestattung.
Lieferant des

Keamteuvereins. 822j

Haus- u. Küchengeräte

Erich Stephan
Wiesbaden, Kleine Burgstrasse

Musterküchen ständig
ausgestellt.

Preislisten kostenlos.
K150

Familien-Nock; Ich len

Statt Karten.

Lina Born
Otto Fritz

Verlobte.
Erbenheim Wiesbaden

Juni 1912.

xxxxxxxxxxxxxxxxx

Carl Rückersberg
Berta Rückersberg

geh. Wagschal
Vermählte.

Wiesbaden, Juni 1912.

X
X
X
X
X

xxxxxxxxxxxxxxxxx

Am Freitag entschlief nach
langem, mit grober Geduld
ertragenem Leiden unser liebes
Kind,

Elsa.
im Alter von 2'/- Jahren.

Die trauernden Eltern:
Engen und

Snsanne Rittmann,
geb. Oingsirhrimer,

Hallgarter Str . 4, Mtb. 2.
Die Beerdigung findet Mon¬

tag, 8. Juni,, nachm. 4.20 Uhr,
auf dem Südfriedhof statt.

f
// Meta !©Alfedhumfl

v>yV Adolf Wey!

Mannheim
Verlobte.

Wiesbaden
K. 1 u. 2. Marktstr. 28.

v_ _/

Danksagung.

Heute mittag 1 Uhr entschlief nach kurzen Leiden meine liebe
Mutter, Schwiegermutter, unsere Großmutter und Schwester,

geb. DöIfSim
im 64. Lebensjahre.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Karl Zitzmann und Zrau.
0OÜI1SÄCS Wiesbaden, 1. Juni 1912.

Die Beerdigung findet Montag, den 3. Juni, nachmittags
5 Uhr, vom Sterbehause, Liebenauerstraße 13, aus statt.

Für die uns anläßlich des HinscheidenS unseres geliebten,
teuren Gatten und Vaters erwiesene Anteilnahme sagen wir
allen Freunden und Bekannten, sowie Herrn Pfarrer Schlosser
für seine trostreichen Worte, der Krieger- und Militärkamerad¬
schaft Kaiser Wilhelm II., dem Küferverein, der Familie
Jakob Stüber und dem Personal der Firma Jakob Stüber
unseren herzlichsten, tiefgefühlten Dank.

5rau Heinrich Amend, wwe.
und Kinder.

Mieskaden » den 31. Mai 1912.
Zimmermannstraße8.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,
dast es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meine liebe Frau, Mutter,
Schwester, Sdiwägerin, Tante und Nichte,

- Fra« Wilhelwme Schmidt » g-b. Fang.
heute früh im 54. Lebensjahr zu sich zu rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Kouis Schmidt und Tochter.

Wiesbaden (Zimmermannstr. 7), 1. Juni 1912.
Die Beerdigung findet Dienstag, den 4. Juni , nachmittags

4 Uhr, vom Südjriedhof aus statt. 811558
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Wir veranstalten ab Montag , den 3. Juni , wegen

Umbau und Lokal v er grösser ung
einen

Unser

Ausverkauf
Die enorm grossen Lagerbestände in Damen - Konfektion sollen flott geräumt werden,
und geben wir deshalb alle Waren zu jedem nur äusserst annehmbaren Preise ab,

Desamtvorrat letzter Saison-Neuheiten , wie : Jacken - Kostüme , Mäntel , Blusen , Kostümröcke , Paletots,
= Modell - , Strassen - u . Gesellschafts -Kleider etc.

Jacken - u . Reise -Kostüme
in dunkelblau u. melierten Stoffen,
früh. Verkauf von 30—60 Mk., jetzt Mk.

Leinen -Jacken - Kostüine
schicke Fassons . . . . . jetzt Mk.

Paletots ans englisch melierten Stoffen,
besonders für die Reise geeignet,
früh. Verkauf bis 38.00 . . jetzt Mk.

Popeline - Mäntel
fesche, jugendliche Fassons in schönen,
hellen Farben m. Spitzenkrag., jetzt Mk.

Alpacca - Mäntel
in dunkelblau und schwarz, teilweise
Frauengrössen . jetzt Mk.

Schwarze Seiden- n. Voile-Mäntel
aparte Fassons . . . . . . jetzt Mk.

Weisse Cheviot - Kostüme
schicke Form . jetzt Mk.

ca . 22  Rohseidene Kostüme
früh. Verkauf bis 120.00 . . jetzt Mk.

18
50

10 75

16 75
22

22

12

12

14
12 18
ir  25

27
15
24
18

28 35
50

Weisse Cheviot -Mäntel
moderne Fassons . jetzt Mk. 12 50  18 22

Leinen - Mäntel
in weiss u. ecru . jetzt Mb. 5758 IO 50

Musseline -Kleider fesche, jugendi.
Fass., in schw. u. dklblau gestr., jetzt Mk. 10" 14 18

Massen -Auswahl in Batist -Kleidern
mit reicher Stickerei . . . jetzt Mk. J50 j () 50

m
Enorme Auswahl in Batist -Blusen

mit reichen Einsätzen . . . jetzt Mk, l35  2 50
Leinen -Kostiimröcke

in weiss u. ecru . . . . . jetzt Mk, 295  5 8
Schwarze und blaue Kostümröcke

jetzt Mk. 395  8 12
Farbige Kostümröcke

in engl, melierten Stoffen . . jetzt Mk. |95 g 75 r
Grosser Posten farbig seid . Binsen

früh. Verkauf bis 25.00 . . jetzt Mk. 5 8
Schwarze Voile - n . Taffetröcke

jetzt Mk. ld 75  15 22
Schwarze Spitzen - u . Seiden -Blnsen

jetzt Mk. 695  f° 12

sind im Preise ganz bedeutend herabgesetzt.

Nachstehende Waren zum Aussuchen.
575Großer

Polten

«roiser
Poiien

Ein
Posten

Staub - n . Reise - Mantel
jetzt Stück Mk.

schw . Frauen -Mäntel 3m ang
Und “Jacken teilw. auf Seide, vorwiegend
weite Grössen . jetzt Stück Mk.

Taffet - Jacken 5 , Rips - Jacken 8,

Moire - Jacken Mk . 10 , 15

5
8

8

Ein
Posten Paletots engl . Art

früh. Verk. bis 28.00 jetzt Stück Mk. 8 12
*£ oMe« diverser Wasch -Blusen 95

jetzt Stück Mk.
Jacken-Kostüme

jetzt Stück Mk.
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Grosser
Posten

früh. Verk. bis 90.00

Polten Samt-, Jacken-n. Taillenkleider
früh. Verk. bis 125.00 . . . jetzt Stück Mk.

S, - Wiater-Jacken-Kostürae
letzter Saison, früh.Verk. bis 95.00, jetzt Stück Mk.

post " » Modellkleider
in Wolle, Spitze und Seide . . jetzt Stück Mk.

p 0° " eo Kostüm - Röcke teilweise mit
Falten, in schwarz und farbig, darunter weite

Frauengrössen, früh. Verk. bis 30.00, jetzt Mk.
Lemen-Jacken-Kostüme und

Paletots etwas angestaubt, jetzt Mk.
Posten Tuch - Abendmäntel

teilw. auf Seide, schöne Farben, jetzt Stück Mk.

F
10
30
25
15
5 8
5 8

Ein
Posten

1
25
50
35
25
12
10
12

350  5 8

bis

bis

bis

bis

15 bis 28
495

ca , 250
einzelne Piecen , wie:

Langgasse 32.
(Europäischer Hof.)

Trambahn-Haltestelle. H . Schloss & Co. Langgasse 32.
(Europäischer Hof.)

Trambahn- Haltestelle.

Frankfurter Konfektions ^Haus.

Kinder -Jacken jetzt stück Mk.
unser Vorrat Flausch -, Plüsch -, Samt - ii. elegante
Abendmäntel , Pelzmäntel , Colliers u. Muffe

weit unter dem Kostenpreis, um vollständig damit zu räumen.

Posten Wasch -Unterröeke lio 175 D50
jetzt Stück Pf. 1 Jl U

Posfen Ballkleider .
in Tüll, Spitzen u. Seide . . . jetzt Stück Mk.

Podien Vinter rocke in Seide
farbig . . . . . . . . . . . . . jetzt Stück Mk.

Mäntel, Paletots , Kostüme, Jacken, Kimonos, Capes, Musseline, Wolle n. Samt, Seiden-
und Spitzenblusen , Kostümröcke etc., jetzt per Stück1 .—, «S .-—, 5 .—, 8 .— Mk.
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weil selbsttätig waschend , ohne Muhe und Arbeit
in denkbar kürzester Zeit ! Selbstwaschende Hausfrauen
werden in ihrer sonstigen Tätigkeit fast nicht behindert,
sparen also viel Zeit. — Aber auch für die Berufs¬

wäscherin ist Persil ein Segen , da es deren so überaus schwere und anstrengende
Tätigkeit erheblich erleichtert ! —

Praktisch

Gründlich weil Persil infolge seiner enormen Wasch » und Bleichkraft
auch die schmutzigste Wäsche vollkommen und absolut gleich-
massig reinigt . Es gibt keine Stelle in der Wäsche , die, mit Persillauge
in Berührung gebracht , nicht noch reiner wird, wie ehedem beim

Waschen mit Bürste und Waschbrett . Ein Vorteil , der sich besonders bei den Rändern von Man¬
schetten und Kragen etc., ebenso bei Kinder- oder sehr schmutziger Berüfswäsche bemerkbar macht!
Dabei ist Persil garantiert unschädlich , weil voilkömmen frei von scharfen oder giftigen Stoffen!

und zwar direkt wie indirekt ! Direkt , durch Ersparnis jeglicher
sonstiger Zutaten , wie Seife und andere Waschmittel , die über¬
flüssig sind , durch verringerte Feuerungskosten und Wasch¬
lohn, wie überhaupt durch Ersparnis an Zeit, Arbeit und Geld.

Indirekt durch grössere Schonung der Wäsche , die sonst durch Reiben und Bürsten , durch
längeres und mehrmaliges Kochen bei alter Waschmethode rascher verschliss und schnellerer,
Erneuerung bedurfte.

Wohl selten ist ein neues Waschmittel in Verkehr gekommen , dessen Vorzüge so viel»
seifig und augenscheinlich sind . — Daher erklärt sich auch

die begeisterte Aufnahme von Persil

praktisch —gründlich —billig!

HENKEL & CO., DÜSSELDORF. Rüeinige Fabrikanten auch der allbeüebten

wäsciit

und seine beispiellos rasche Verbreitung in allen Kreisen, fluch auf der Internationalen
Hygiene -Ausstellung Dresden 1911 wurden die hervorragenden Eigenschaften von Persil
als vorzügliches selbsttätiges Waschmittel und gründlich wirkendes DesinSektions -Mittel durch
Verleihung der

—. - goldenen Medaille... -
anerkannt und gewürdigt ! — Erhältlich nur in Original -Paketen , niemals lose.

KWU

/ inzig
Besonders empfahlen in Qririnaifl icchen zu 35 Pf., Pf., 1.10 KSk., 1.80 W!k, 3 .20 Wik.
Vorteilhafteste Grösse Kr. 5 (mit Piombenverschluss) zu Mk, «t.—. Man füllt aus dieser die
kleinen Tischfläschcsi'en Stilist ab und hat volle, Garantie für die Echtheit der Maggi’s Würze.

Krn

J?65
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'ers onak.

Bureaufräulein
gesucht. Meldungen 10—11, Sport¬
platz Kaiser straf;e._ _

Wirklich tüchtige
branchekundige Verkäuferin , liebens¬
würdig im Verkehr, von großer
| ?iaur , per bald oder später gesucht.
Schuhhaus Ne ustadt. La nggaffe 5.

Für die Kaffe
suchen wir ein jüng . Mädchen mit
schöner Handschrift. Rur selbstgeschr.
Off , erb. Schuhkonsum Ki rchgaffe 19.
Lehrmädch. m. gut. Schuld, g. Berg,

gesucht. H. Schweitzer, Spielwaren.
HewcrSkiches Iftrsonak.

Perfekte Rock- u. Taillenarbeiterin
gef. Birne. La cabane, T aunusstr . 41.

Tücht. Taillen - u. Zuärbeiterin.
sofort für dauernd gesucht. E. Enck,
Nerostraße 27. __

Zuarbeiterin gesucht
Seer ob enstr aße 1, 2. " Bl 1551

Geübte jüngere Wäschenäherin
gesucht Herderstraße 11, 2 lin ks.

Angehende Weißnäherin gesucht.
Ndlerstraße 85, Hth. 2._

Modes. Lehrmädchen
zur grdl. Erlern , feinen Putz sucht
-Klein, Taunusstra ße 13.

Bügeln können Mädchen u. Frauen
gründe erlernen . Moritzstraße 24, 2,

Ein Bügellehrmädcheu
u. ein Mädchen für Kind gesucht
Weikstraße 21,  Parterre ^_

Gesucht
wird eine imtge saubere Kaffeeköch.
oex  gutem Lohn.
__ Kuranstalt Dietenmühle ._

. „ Kraft , saub. Hausmädchen,
mcht unter 18 Jahren , gesucht
._ Moritzstraße 10, Part.

Mädchen für ' Hausarbeit
gesucht Albreckststraße 31, Part .
Selbst . Alleinmädchen, w. gutbürg.

kocht, für kleinen Haushalt gesucht.
Parfümerie Altstaetter , Ecke Lang-
und Webergasse.

Tücht. zuverl . Mädchen,
welches bürgerl . kochen kann u . jede
Hausarbeit versteht, gesucht Große
Burgstraße 12, Eckladen.

Mädchen gesucht
Schwalbach er Straße 57, 2 links.

Mädchen gesucht
Maur itiusstraße 9, 2_ jcedjt§̂ _

Fleißiges solides Mädchen
für alle Haus - u. Küchenarbeit per
1. Juni  ge s. Dotzbeimer Str . 116, P.

Hausmädchen gesucht.
Hot el Sch warz er Bo ck. _ _

Jung . Mädchen (16—17 Jahre)
für kl. Haushalt (2 Leute) gesucht
Bismarckring 9, bei No ll,_

Für besseren kinderlosen Haushalt
fleißiges reinliches Mädchen gesucht.
Lohn 22 Mk. Nur solche mit ^guteu
Zeugnissen wollen sich melden Schier-
steincr Straße  4 , bei  H artmnnn.

(Sin fleißiges HauS-
u . Küchenmädchen per sofort gesucht
Marktstraße 26. bei Gilles.

bücht. Älleinmädchen,
w. kochen kann, zu 2 Damen gesucht
per 15. Juni . Meldungen nachmittags
Wilhelmstr aße 16, 1.__

Tücht. Mädchen zum 15. Juni
gesucht. Bäck erei Aarstraße 28._ _

Braves , fleißiges Hausmädchen
im Alter von 17—19 Jahren gesucht.
Vorzustellen bis nachmittags 5 Uhr,
Kaiser -Friedri ch-Ring 26, Part. _

Auf gleich
ein tücht., in all, Arbeiten erfahrenes
Mädchen gesucht. Pension Urbach,
Luis enstraße 24, 3.

Ehrliches saub. Älleinmädchen,
das ' im Haushalt durchaus erfahren
ist u . kochen kann, in gutbürgerliches
Haus zum 1. Juli gesucht. Tüchtige
Hilfe vorhanden . Offerten u. H. 232
an den Tagbl .-Verlag ._ __ _

Kräftiges fleißiges Mädchen)
das bürg , kochen kann u. Hausarb.
übern ., auf 15. Juni ges. Wiesbadener
Allee 59, nahe der Adolfshöhe.

Fleiß , kräftiges Mädchen gesucht.
Kaisersaal , Sonnenberg.

Tüchtiges Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit bei hohem
Lohn u. guter Behandlung gesucht.
Restaur . Jägerhaus , Schiersteiner
Straße  68»

Tüchtiges Älleinmädchen,
das bürgerlich kocht, 15. Juni gesucht.
Keinem ann , Ta unuss traße _j >9.

Einfaches braves Mädchen
für Küche u. Hausarb . in Pension
gesucht frankfurter S traße 6.____ _
Dienstmädch. od. Aush . z. soft Antr.
gesucht Dotzheim er Straße 80,jt ._
Mädchen tagsüber für Hausarbeit

sofort gesucht. Klauß , Bleichste. 11.

Ein Mädchen für Küche
u. Hausarbeit tagsüber sofort ges.
Taunusstraße 34, Kon ditorei ._ _
Jg . kraft . Mädchen für Hausarbeit
u. Kind, tag süb. ges.  Hiloastraße 5.
Monatssrau für niorg. von 8—10

sofort gesucht Webergasse 31, B_
Ein junges MvnatsmÜdchen

auf 2—3 Std . täglich gesucht Goben-
straße 22, 1, St . r ._ _

Ein sauberes Monatsmäbchen
wird für einige Stunden vornnttags
gesucht Eleonorenstr nße 2, 2.  ^

Arbeitssame reelle Monatssrau
(4 Zimmer ) für sofort gesucht Rhein-
gauer Straße 8, 1 links .-
Tücht. Waschfrau u. Bügelmadchen

gesucht Nerostraß e 18, Vdh.  3 ._
Laufmädchcn

sofort gesucht.
Conrad Tack v . Cre.,

_ __ Marktstr . 10._
Ein ordentliches Lausmädchen

aesuckt Mauritiusstraße 5, 1 r._
Ordentl . Schulkind

für leichte Wege sofort gesucht. Roll
u. Co.. Webergasse 16.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling . .
oder Volontär aus besserem Hauie,
mit guter Schulbildung per bald,
eventuell ' später , gesucht. Es wird
dem jungen Mann Gelegenheit ge¬
boten, sich in allen Zweigen der
Branche gründlich auszubilden.

Schuhhaus Neustadt,
Langgasse 5.

HewerSlichrs Personal.
Sofort gesucht Leute jeden Standes,

welche Erfolg im Versicherungswesen,
gegen hohe Vergüt . Off . u. I . 109
Tagbl .-Zw eigstelle, Bismarckrnrg 29.

Zuverlässiger Faktor gesucht.
Muß gelernter Metallarbeiter und
schriftgewandt sein. Offerten unter
V. 233 an den T agbl.-Verlag . _

Schneider auf Woche gesucht
Sch walba cher Straße 69, 2 r ._

Ein kräftiger braver Hausbursche
gesucht. Eugen Fay Nachf., Hof-
Droaerie . Biebrich a. Rh., Mainzer
Straße 21.

gesucht - - - -
I . saub. Hausbursche w. Rad fahren
kann, gesucht  Moritzstraße 56._
Ein Hausbursche w. Rad fahren k.,
gesucht Weber ga sse 34.

Suche tücht. jüng . Hausburschen.
Wilb. Gerhardt , Tapeten , Linoleum,
Wiesbaden. _ __

Jüngerer Hausbursche,
welcher Rad fahren kann, sofort ges.
Carl Mertz, Wilhelmstraße _20._
Bursche v. 14—16 I . als Ausläufer

gesucht Hellmundstraße 38, Laden. .
Flinker Laufbursche,

14—16 Jahre alt , durchaus stadi-
kundig, per sofort gesucht. Buchhand¬
lung Christ. Limbarth , Inh . A. Venn,
Kranzplatz -
I . Mann stür Gartenarbeit gesuchft

Blücherplatz 3, 2 r . Kost u. Logrs.

Weibliche Personen.
GewerökichesPersonal.

Perf . Büglerin sucht Beschäftigung
auß , dem Hau se. Albr echtstr. 14, Fsp,

Gebildete junge Dame
sucht für Monat Juli «stelle als
Reisebegleiterin zu Dame . Off . unt.
K. 232 an den Tagbl .-Verlag . ,

Für meine Tochter,
welche das Kochen lernen will , .in
allen häuslichen Arbeiten , sowie ,m
Nähen bewandert , ward Unterkunft
in kleiner besserer Familie gesucht:
am liebsten nach auswärts . Gefl.
Offerten unter F . 232 an den
Tagbl .-Verl ag.

Besseres Fräulern,
22 I . alt , sucht Stelle als Kochrn, ev.
auch als Stütze in kleinerem Haus¬
halt . Offerten unter O. 232 an den
Tag bl.-Verlag.

Junges Mädchen vom Lande
sucht Stelle auf sofort oder spater.
Blücherstra ße 7, Vdh. 2 _r.

Besseres Mädchen,
im Nähen, Bügeln , servieren u. all.
Hausarb . erf ., sucht baldrast Stellung.
Näbeves Franke nstraße 23, 3._

Braves fleißiges Alleinmädchen,
welches bürgerl . kochen kann u. Liebe
zu Kindern hat , sucht Stelle : Off.
unter G. 232 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei Mädchen vom Lande,
katholl, Alter 20 u. 16 I ., such. Stell,
am liebsten zusammen . Näheret
Oranienstra ße 48, Mtb . Part .

Besseres Fräulein sucht Stellung
tagsüb . zu Kind. od. einz. Dauw . Off,
unter U. 109 an  den Tagbl .-Verlag,

Mädchen, 16 Jahre alt,
sucht tagsüber Beschäft., geht auch zu
Kindern . Walramstraße 2, 3 r.

Junges Mädchen . ,
sucht nachm, Beschäft. zu Kindern efe
im Haushalt . Frankenstr . 10, V. 3 r

Junge saubere Monatssrau
s. 1 od. 2 St . vorm. Beschäft. od. Lad.
zu Pützen. Näh. Karlstra ße 4, 3 l.

Frau sucht Monatsstelle.
Blücherstraße 44, Dach.

I . unabh . ft Frau s. Monatsstelle.
Dotzbeimer Str . 110, & iß., Schmidt.
Mädchen sucht für nachm. Beschäft.

Hellmundstraße 29, Vdh. 4 St.
Unabb. Frau ft Monatsst . od. tagsüb.

in Hotel o. Ps . Schwalb. Str . 45,3 r.
Junge Frau vom Lande

s. W.- u. Putzb., am liebst, in Hotel
od. Wäscherei . Näh. Riehlstr . 2, Lad.

Junge Frau sucht Monatsstelle
bon 8—10 Uhr. Sedanstraße 2, 4 r.

Stellen-Gesuche
Männliche Personen.
Er weröttches Verftnaft

Herrschaftsgärtner u. Hausdiener
sucht Stellung . Off . unter U. 224
an den Tag bl.-Verlag ._

Junger Mann,
gelernter Schreiner , sucht Beschäft.
irgend welcher Art . Offerten unter
G. 230 cm den Tagbl .-Verlag ._

Für Friseure.
Junger Friseurgehilfe sucht sof. tu
beff. Friseurgeschäft Stellung . Gefl.
Off , u. O. 231 an den Tagbl .-Verlag.

Verheir . Mann » 32 I . alt,
kautionsfähig sucht Vertrauens - oder
Einkassierungsposten . Offerten unter
A. K. 56 bqh npostlagernd.

Pens . beff. Beamter , 47 I .»
sucht Stell , als Verwalter v. Villa,
Schloß. Gut dergl. Off . u . P . U. 9
hauptpostlag er nd  Wiesbaden,
Nückit. u. fleitz. Arbeiter sucht Stelle.

Dotzh cimer  St raße 84, Mtb . 2 l.
Sauberer Liftiunge sucht Stellung.

Feldstraße 21, Vdh. Part.

Weibliche Prvsonen.
Kaufmännisches Personal.

MonfeUmh
Znm August findet tüchtige,

durchaus branchckundige und
selbständige F125

1. MiujKin
für Dameil-Konfcktion in feinem
Hanse angenehmeu. gut bezahlte
Stellung . Nur erste Kräfte, die
längere Zeit in feinen Geschäften
tätig waren und auch im Emkauf
Erfahrung besitzen, wolle» Offerte
unter 8. C. 3990 an Rudolf
Moss«, Stuttgart, cinreichen.

Frärrlein,
perf. in Stenographie u. Maschinen¬
schreiben, zum 1. Juli auf Anwalts¬
bureau gesucht. Selbstgeschriebene
Offerten unter Angabe von Gehalts-
Ansprüchen unter E. 229 an den
Tagbl .-Verl ag. F2 29

Wir suchen eine tüchtige, branche-
kundige

Berkauferin
per 1. Jul.

Hermanns& Froitzheim.

Privatpslegerin
—< bevorzugt in Krankenpflege er¬
fahrene —, tagsüb . zu krank. Dame
ges. Offt u . U. 232 Tagbl.-Verlag.

HarrshäLtsrm.
Gebild. Fräulein oder Witwe, in

Küche u. Hauswesen erfahr ., f. ein
Pensionshaus (Sommerstelle ) ges.
Offe rten W.^ Z. 50 postlagernd.

»fiie llMaBetln
(Köchin vorhanden ) für größeres
Geschäftshaus gesucht. Selbstgeschr.
Off . mit Zeugn .-Abschrift. u. Bild
u. F . 230 an den Tagbl .-Verlag ._ _mmmimmmm,
welche gut kochen kann. Offerten u.
N.  23 1 an  den Tagbl .-Verlag ._

Wegen plötzlicher Erkrankung uns.
Köchin suche sofort eineKöchin,
die perfekt kochen u. backen k. Lohn
nach Uebereink. Emser S traße 5._

Gehen Wes GeW
eine jüngere Köchin gesucht, die
wirklich kochen kann oder eS lernen
will.  Auch gute Zeugnisse, Wasch¬
kleider für das Haus und etwas
Manieren, _ Kapellenstratze 47.

grellem - u8  achtbarerFamilie als angehende

Gesucht selbständige gute jüngere
Köchin,

sowie perfektes Hausmädchen
gegen hohen Lohn in kleine» HauSh.

; _ Mainz , Rheinstraße 79._
j Suche für hier und auswärts
; Köchinnen, 1. u. 2. Kaffceköchinnen,

angebende Jungfer , tüchtige Haus-
u. Alleinmädchen bei hohem Lohn.

Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,

Goldgaffe 8. Teleph on 2363.

Verkäuferin
gesucht.

W. Renker, Marktstraß- 32.
Nettes Fräul ., große Erschein., als
Bororrtärin gesucht.

Schuhhaus Neustadt, Langgaffe 5.

«ehriiiädchcii """ "'" «" "',-«gesucht.
Esschw. Meyer»

Herverbliches

Tüchtige Näheriuncu
auf Jacken für mein AenderungS-
Atelier bei hsh. Lohn für d. gesucht.

Leopold Eohn,
Vr . Burgstratze 5. Damen -Konjekt.

Frau Anna Kiefer,
gstverbsmSKigeTtellenvermittlerln

Jalmstr. 6, 2el. 2461.
Sucke für sofort und später

Köchinnen, Beiköchin stir Hotel
und Pension. Köwinnen für
Herrichastshäuser. Büfett- und
Scrvierirl ., er>'es und zweites
' ausmädchcn. Kind rsrl. und
rmdermädchen. tücht. Allcin-

und Kiichenmä)chcn.

softrt verlangt Seberberi 2.
Rach Bad-Nauheim wird für kl.

ersttlassige Pension
perfekte Köchin,

Mitte der Dreißig , sofort gesucht.
Gefl . Offerten mit Zengniffen an

«Billa International ",
Bad Nauheim . SS6

Aeltere kinderlose Witwe sucht
alleinstehende, tätigeKMe«Kd GeseüUMer!«
aus Offizier - oder Beamten -Kreisen.
Offe rt , u. E . 232 an  den Ta gbl.-B.
" Eimache Stütze,

die tüchtig und arbeitswillig ist
und schon in größerem Betrieb war,
gesucht. Gefällige Offerten unter

i. 563  an D . Fren z, Wiesbaden . .
Fleidlires sauberes

Mädchen
für sofort in die Küche gesucht. Lohn
30 Mark monatlich.

Wiesbadener Hof,
_Moritzstr . 6.

»
bas kochen kann, znm 15: Juni ges.
_ _ Rößlerstratze 12, 1._

In stiller fceraBciipersfion
in Königstein (Tannutz ) jg. Mädchen
zur Erlernung der Küche gesucht.
Offerten unter Ä. 563 an den
Tagbl .-Verlag . _ _

Tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht.

Bockenheimer Brotfabrik»
Waldstraß e 49.

KirwermäDchett
(nicht zu jungs wird tagsüber für
einen Lft-jähritz. Knaben aus 4 bis
6, Wochen ges. Schierstein. Str . 6, 3.

Nach Homburg erst. Hausmädchen
gesucht, vlnt serv., nähen , gute Zgn.
Eintritt sofort. Näheres Arbeits-
Amt Rathaus . _ _ _ _ _

Laufmädchett
aushilfsweise sofort verlangt.

Gilkmeyer Nnclifolger,
Willvlmsiraße 52. _

gesucht.
Kaushaits Alt ert Wirrtenb erg .

"HeitrumstrKaerjr?
sof. gesucht. Frankfurter Zeitung,
Langgaffe 26.

Männliche Prefanen.
KausMännisckrs K' erl onak.

LttiWi«»,rVEL
Mk. 300 won. H . Jürgenscr » & *'■'
Hamburg L. 4"121

Größere Fabrik in Biebrich sucht
für ungefähr 3—4 Monate z. Aus¬
arbeitung eines Umbauprojektes
nach Angaben einen

jmz Ksntechmllkl,
der mögl .schon in größerem Bau¬
bureau tätig war . Eintritt mögl.
sofort. Angebote mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Gehaltsford,
unter C 99 an die Biebricher Taaes-
po st in Bie brich._ _ 1̂ 198Z« MM.
militärftei , für Spezialsabrik , Abt.
Metallwaren u. Konstruktion, ge¬
sucht. Derselbe mutz sich sowohl für
technische, wie auch Magazin - und
Bureau -Arbeiten eignen und ist
gute Handschrift erwünscht. Für ge¬
eigneten Herrn dauernde Stellung.
Offerten mit Gehaltsansprüchen u.
N. 230 an den Tagbl .-Bcrlag ._

Gesucht
zu sofort, od. baldigem Eintritt
tücht. Bauführer

mit guter Vorbildung u. mchrjähr.
praktischer Erfahrung im Hochbau.
Nur wirklich gute Kräfte wollen aus¬
führliche Angebote mit Zeugn .-Abschr.
u. Photogr . ensenden unter V. 6139
an D. Frenz , Mainz, _ P 36

Tüchtiger in allen Bureauarbeiten
erfahrenerAuwKlts êkretär
für Ort nahe Wiesbaden gesucht.
Gefl . Angebote mit Angabe der Ge-
haltsansprüche unter E. 230 an den
Tag bl.-Ver lag.

Reiseuver pesucht,
der in der Lebensmittelbranche bek.
ist. Genaue Offert , mit Angabe der
seitherigen Tätigkeit u. (Neh.-Anspr.
u. I . 231 an den̂ Tagbl .-Verlag.
Tüchtiger Buchhalter
per sofort oder 1. Juli gesucht. Be¬
werber , nicht unter 25 Jahren , woll.
ausführliche Offert , mit Angabe v.
lstehattsansprüchen unter U. 228 an
den Tagbl .-Verlag rich te«..

"Für Stenagräphie u.' .Maschmcn-
schreiben sucht ein Fabrikburcau in
Brebrich am Rhein ganz perfekte

miiiniL 8d. mM.  U«N. |
Französische, evcni. auch englische
Sprachkenntn . crwlinscht, aber nicht
unbedingt erforderlich, wenn sonstige
Leistungen erstklassig. Angebote mit
Bildungsgang , Gehaltsansvrüch . rc.,
u. M. K. 7 postlag. Biebrich am Rh.

Lehrling
gesucht kür Waren - Agentur undEngros-Geschätt. Selbegeschriebcne
Offerten mit näb. Angaben unt. C. 109
en den Tagbl.-Verlag erd. B11308

Kerrerk-kiches Uerlonak.
Eine erste Frma sucht einen tücht.

vertraueutzwürdigeu
Marrn

für ihren gut eingeführten , leicht ver¬
käuflichen Artikel, außer dem Verkauf
hat der Betreffende auch zu kassieren,
daher muß kleine Kaution hinterlegt
werden. Kaufmännische Kenntnisse
sind nicht erforderlich. Off . unter
O. 228 an den Tagbl .-Verlag.

Herr oder Dame
zum Vertrieb einer vorzügliche«
Neuheit gegen hohe Provision ge¬
sucht. Offerten unter M. 231 an
den Tagbl .-Verlag ._ _

Ein erfahrener
Streife«Walzer

für bauernde Stellung gesucht.
Georg Pfaff,

Metallkapsel- und Staniol -Fabrkk,
am Bahnhof Dotzheim.

Junge Leute können sich zum

Chauffeur
ausbilden gegen geringe Entschädig
Beruf gleich. Eintritt baldigst. B197

M. Schachtschabelu. Co.,
Automobi lwe rk, Halle a. S . 64.

Kiiiökllssts rheyur.
Wärter oder Diener bevorzugt, von
Arzt als Hausmeister u. zur Hilfe
in der Praxis gesucht. Offerten u.
B. 227 an den Tagbl .-Verl ag.

Reservisten LEÄÄk
Jabre , welche in fürsil., gräfl. unt
Herrschaft. Haus. Diener werden wollen,
gesucht. Prospekt frei. § 11«

Kölner DienerftrchsÄule,
__ Köln, Ehristophstraße 7,__

fjaufierer, fMuiüererinncH
sucht Ot to , Blüchcrplatz 3, 3 t.__

LanfWrsche
zunächst zur Aushilfe, evcnt. in dauernde
Stellung aftubt.

W .-rschanstnlt , Luiscn str. 24. ,

ZrrverLässtger Junge
aus guter Familie zum Austrayen v,
Zeitungen usw. gesucht. MhereI
Luisenstraße 19, Part . £' 37Q
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Männliche Personen.
KanfmSnn rschss Hkerlsnak.

Buchdruck-Fach-
und

Rausmann,
35 Jahre, Prokttrift und Ge-
schäfsführer größerer sächsi¬
scher angesehener Druckerei,
sucht evtl, baldigst dauernde, gut
dotierte Position als Geschäftsführer
in guter Firma Rheinlands. Evtl,
spätere Beteiligung. Off. u. A . «571
an den Tagbl.-Verl.

_Keweröliches H>erl»nat.
Diener Imt>Pfleger

mit mir guten Zeugnissen sucht St.
Gefl. Offerten unter A. 564 an den
Tagbl .-Berlag.

Morgen -AuSgaLe, 3 . Blatt. Seite 19.

AeLterer Man«,
der vorzüglich Englisch spricht u. gut
repräsentiert , sucht Stelle als Por¬
tier in Hotel, Pension , Sanatorium,
Kurhaus oder dcrgl. Gefl . Offcrr.
u. L. 263 an den Tagbl .-Berlag.

Krankenpfleger.
23 I . alt , mit solidem Char ., zurzeit
in einem Sanatorium tätig , wünscht
«tell . zu ernz. Herrn als Pfleger od.
Diener . Offerten unter G. 15245

- Saasenstein & Bögler, A.-G.
Frankfurt am Main? F73

Zuverlässiger mit den Hessen Zeug¬
nissen versehener

Kraukeupfleger
sucht zum 15. Juni passende Stell.
Off, n. A. 574 an den Tagül .-Berl.

Wegen Auflösung des Haushaltswird für
gute« Diener,

der im Herbst dienen muß, vis da¬
hin Stellung gesucht.

Parkstraße 15.

Gew. Diener
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse,
Stellung . Offerten unter U. 231 an
den Tagbl .-Berlag.

Weibliche Personen.
Kcwcröltch es H'ersonar.

^ Perfekte
Schneiderin.

welche schon längere Jahre sclbständ.
gearbeitet hat, sucht Stellung in
größerem Konfektionshaus als an¬
gehende Direktrice . Frankfurt am
Main oder Wiesbaden bevorzugt.
Offerten unter F . D. 412» an Rud.
Masse, Darmstadt . _ F125

frWrene seiiiA Same
(Sprachen perf.), sucht Vertrauens¬
posten. Als gepr. Lehrerin auch zur
Begleit, auf Reisen erholungsbed.
Kinder geeignet. Erstklass. Empfehl.
Offerten unter T. 232 an den
Tagbl .-Berlag.

Junge Dame
w. Stellung zur selbständigen Füh¬
rung eines kleinen Haushalts . Näh.
Schwalbacher Straße 44, 1 rechts.

Limas seingeb . Dame,
22 Z ., gesund, häuslich, miiftfal.,
kinderlieb, aus nngeseh. Arztfam..
seit kurz. Waise, sucht ver sofort
Stellung in nur fein. Häufe als
Empfangs- od. Hausdame, Gesell¬
schafterin od. Reisebegleiter!» bet
Dame. Gefl. Off. unter K. 230
an den Tagbl.-Verlag.

Dame, Ww.,
39 Jahre alt , kath., mit gediegener
vollst. Wohnungseinricht ., sucht St.
bei ehrenh Herrn , mittl . Alters , ver
höh. Gesellschaftsklasse, als Hausd.
Such, kocht vorzügl., ist sparsam u.
gesellschaftl. sehr gewandt. Beste
Empfehlungen . Offerten u. T. 226
an den Tagbl .-Berlag . _ _ ___ _ _

Fräulein,
in allen Hausarbeit , u. Kochen bcw.,
mit d. Krankenpflege vertraut , sucht
Stellung als Haushälterin . Näh.
Hallgartcr Straße 7, Part , rechts.

•1
Aelt. Fräulein , perfekt im bürgerl.

Kochen, gewandt in all. Häusl. Arb.,
sucht Stelle bei älterem evg. Herrn,
am liebsten in Wiesbaden . Offert,
u. A. 577 an den Tagbl .-Berlag.

Aelkeres gebildetes evangel.
Fräulein,

jahrelang in vornehm. Hanse zur
Pflege , Gesellschaft und Stütze tätig,
sucht wegen Ablebens der Dame ähn¬
lichen paffenden Wirkungskreis in
seinem Hause. Gute Referenzen
stehen zu Diensten . Offerten unter
T. 223 an den Tagbl .-Berlag.

Empf . vexfekte Köchinnen
für sofort. Frau Elise Lang , gewerbs¬
mässige Stellenvermittlerin , Goldgasse 6,
Telephon 2363.

Zu deutscher Familie
im Ausland w. s. gcb. Fräulein mit
Spracht . Stell , als Stütze . Familien-
Anschluß Bedingung . Off. u. W. 1»3
an D. Frenz , Mainz . F36

Kochlehrfräulein
w. in Privathaus das Koche» zu er¬
lernen . Ohne gegenseitige Vergüt.
Off . u. W. 229 an den Tagbl .-Berl.

- Vohnungr -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 ZiMMrr.
Adlerstr . 10, Stb ., 1 Z., K„ 1. 7. 1639
Adlerstr . 51 1 Zim . il  Küch e,__ VdH. 1.
Bisinarckring 42, Hth., 1 gr. Zim . u.
. Kü che sof. zu v.  Näh . Mb. P . F594
Dotzheim'er Str . 41, Hth., 1 Z. u . K)

al sb. z. v. Näh, b. Hausm . Kilian.
Gneiscnaustr . 4 1 Zim ., K. mit ' Balk.,
. St b., 1. Juli zu vermieten . JB11515
Kleiststr. 6 gr. sonn. Frtsp .-Zim . m.
. od. o. Küche an cinz. Person ^zu vm.
,Moritz straße 47, Mtb), 1 Z., 'K., K. sof.
Nettelbeckstraße 26 1 Zim . u. Küche
. bill. zu verm., 18 Wk._ i__
Platter Straße 10 2 X 4 Zimmer
._ u. Küche sofort zu verm. 2178
Rheingauer Str . 15 I -Zim.-Wohn.,

gross, zu verm ie ten. _ _ B 11489
Rieblstratzc 4 1 Zim . u. Küche. 1478

8 Zimmer.
Adlerstr . 19 Ms. -W.. 2 o .,8_ Z. ,1736
Adlerstr . 51 2 Zim . u. Küche/ Vdh. 2.
Bismarckring 38 L-Zim .-W. im Hth.
__sos. zu tun. Näh. Vdh. 1 l. Bl 9831
Friedrichstraße 27, P ., abgeschl. 2-Z.-
_ W. an ru h. L. per _1) gjuli. 2204
Helenenstr . 17 sch. Dachw., 2 Z ., K. ix.

ob. sp. Näh. Vdh 1._, 1680
Körn erstr . 6 2 Zim )xi? K._ NM.MlrL
In der vorderen Moritzstraße ist eine

schöne 2-Zim .-W. mit Zubehör zu
_ vm. Näh. Moritzstr. 17,Lad . A515
Moritzstr. 9, Hth. l , LflZim.iWöhu. zu
_vm . Nah. im Vorderb. 1. St.
Rüdesh . Str . 34, Gth), 2-Z. -W. ,1480
Schierstciner Str . 12, Stb .. schöne
' L- Zim .-W., Küche u. K., 1. 7. 1513
Schulberg 25, Stb .', 2 Zim . u. K. sof.

. Näh. Bdh. 2 St . links.
Schwalbacher Straße 42, Hth. Mans»

2 Zim ., Küche u. Keller auf 1.
vermieten . Näh. Vdh. P . 1490

Se!,walbncher Straße 53, Mtb ., 2 Z .,
_u . Kü che gu v. N. Mtb . Part . 1481
Sedanstr . 12 prachtv. Frtsp ., 2 Zim .,
^ K. u. S p. sofort zu vermieten.
Zietenring 14, Stb . Dt, 2 Z., Küche

ii. Keller zu vm. Näh. Frau Ninn,
„ Mtb . r , ob. Dotzh. Str . 142. 2172
Mitte der Stadt 2-Zim .-Wohn. nebst

Mans ., Stallung für 16 Pferde,
Remise u. Heuspeicher sof. zu vm.

_ Zu erfr . Rheinstraße 32, Hth.
K Zimmer.

Bierstadter Höhe,25 , Frtsp ., 3 Zim .,
Küche, Bad . Gas , Elektr., Zegtral-

^heiz . Näh. Kapellcnstr. 23. P . 1784
Emser Str . 14, P „ sch. 3-Zim/Wohn.

mit Küche zu vermieten . Näheres
_bafelS ft od. Tch. 232X _ _ 1733
Faulbrunnenstr . '7, H., 3-Z.-W., ev.
■_ 2—3 Ms. R. Gottwald,Goldschmied
Gneksenäustr. 20 2 sch. g-Zim .-W'.

m. reicht. Zub. ver 1. Juli zu vm.
Näh. Hth. 1, Hcilheckcr. ß 8822

He llmundst raße 30 3 Z. u. K., 1. Ok t.
Jahnstr . 19 sch. 3-Zim.-W., Stb . 1,

zu vm. Näh. Adolfstr. 6, 1. 1747
Kleiststraße 15 schone3-ZXTöhn ., per

sofort oder  später zu verm.  1732
Metzgergaffe 28/30, Neubau , 3-Zirn.-

Wohn., ver sof. od. später zu vm.
Rüdesh . Str . 34, B., 3- u.'4-Z.-W) 1482
Scheffelftr. 8 prachtv. 3-Z.-W., P ., p.

1. Okt. zu v. Näh._3._Et ._ 1506
Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.

3-Z.-Wohn„ 300 Mt ., zu vm. 2176
4 Zimmer.

Mauergasse 8, 1, 4 Z.. K. u . Kcll. zu
verm. Näh. Ma uergasse 11. 1731

Mäuergasse 12, 2, schöne 4-Z.-W., K.
u. Mans . sof. billigst. Näh. 1 St . r.

Platter Str . 15, 1, iji Villa , unge
wöhnl. gr . 4-Z.-W. für 15 Monate
od. läng . sof. zu vm. Miete 840 Mt.
Umzugshalber  ein Nachlaß. B10753

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn..
2. u . 3. St ., per sof. od. spät. 1730

6 Zimmer.
Adellieidstraße 90, 3. St ., 5 gr. Zim.

mit Zubehör per 1. Okt. 1912 zu
vermieten ._ Näheres Part . 1399

Toetliestraße 25 schöne5-Zim .-Wohn.,
mit allem Zubehör , auf 1. Okt. bill.
zu ve rm. Räh. Part. , Metz ._ 2168

Kirchgaffe 29 5-Zimmer -Wohnung.
1. E!ag>e, vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubch., sof. ev. später
zu verm. Näh. daselbst. 1729

6 Zimmer.
««»»»■MlilHlum— »w i . iiiiim̂püiniiiiiiiiinmmiiiiiiimiihihi
Friedrichstraßc 40, Ecke Kirchgaffe,

3. Stock, schöne 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubeh. ver sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage links. 1723

8 Zimmer «nd mehr.
Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim .-Wahn.

mit reicht. Zubehör ver sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh . Gasser
u. Co., Friedrichstraße ' 40, 1. 2149
Fäden msfc  Geschäftsräume.

Hellmundstr . 34 sch. Lad m. Zub ., a.
für Bur , pass., per 1. J uli . 1701

Kirchgaffe 51, Laden, mit od. ohne
Wohn, z. 1. Okt., ev . früh er. 1721

Schöner Eckladen, mit 6 Schaufcnst .,
1IS Qmtr ., mit ebenso groß. Sour .,
sofort zu vermieten . Nah. Bis-
ma rck ring 38, 1 links._ 1W565

Werkstätle. bczw. Lagerraum zu vm.
Näh. Zietenring 10, b. Lotz. 1572

Uitten und Häuser._
Kl. Billa , nahe Nerotal , f. 1400 Mk.

zu verm. od. für 26,000 SJZf.  zu
_verk . Näh. Scharnhors tstr. 22, P.  I.
Römerberg 19 u. Schachtstraße 29

2 kl. Wohnhäuser , ganz od. geteilt,
billig zu verm. Näheres Herrn-
aarienstraßc 13 ' oder Schackü-
straße 31 (Druckerei). 1871

Möblierte Zimmert Mansardenetc.
Adelheidstratze 57, 1, m. Zim . zu v.
Adelheidstraße 85, 3, schön möbl.
_ Zimmer zum 1. Juni zu verm.
Adlerstr. 37, L., einst möbl.  Zimmer.
Adlerstraße 37, Hth. 1 r ., eins. mbl.

Zim . an solid, r . Arbeiter zu trat.
Adlerstr. 56 möbl. Z . m. ü.  o . Pens.
Älbrechtstr. 12, 1, m/ Z., gr _̂Schreibt)
Älbrech tstr. 14, Frtsp ., mbl. Zim ., scv.
Älbrechtstr. 30, P ., mobl. Z., sev. E.
Älbrechtstr. 31, 1, mbl. Zim . m. Pens)
Albrechtstraße 34, 1 I., eleg. m. SB.)
_u . Schlafzim., auch cinz., zu verm.
Albrechtstraße 38 mbl. Z. m. ,Pens.

Bismarckring 11, 3 l., eleg. mbl. Zim.
für 25 Mk. monatlich zu verm.

Bleichstr. 17, V. 2 L, gut m. Z„ 2 B.
Bleichstraße 34, 3, 2 sch. möbl. Zim.
Blcichstraßc 38, 2, möbl. Zim . zu vm.
Blücherstraste 10, 3 r ., sch. m. Z. bill.
Blücherstr. 24. P ., möbl. Z. in. Pens.
Blücherstraße 24, 8 L, möbl. Zimmer.
Blücher str aße 44, 3 r„ Aufgang r .,

g. m. Z. m. Blk. für einige Wochen.
Kl. Burgstr . 2, 3, g. möbl. Z., möbl.

Mans . an Herrn billig zu verm.
Dotihcimer Str . 18, Mtb . 2, m. Z. b.
Dotzhcimer Str . 31, 1 r„ eleg. möbl.
- gr. luftiges Erker-Zim . mit 1 bis

2 Betten u. vorzügl. Pension z. v.
Dotzheimer Str . 39» P ., sck. gr . m. Z.
Dotzh. Str . 42, H. 2 r„  sch. mbl. Z. b.
Drudrnstraße 5, 3 r ., möbl) Zim . bill.
Elsäsier-Platz 4, 1 r ., schön mbl. Zim.
Emser Str . 31 gut möbl. Wohn- u.

Schlafzim . in ruh . Hause zu verm.
Faulbrunnenstraßc 9, 2 r ., g. m. Z.
Feldstraße 22, 2, erh. Arb. K. u. Log.
Frankenstr . 9 nett möbl. Mans . z. vm.
Frankcnstraße 13, 2 l., sch. m. Z. b.
Frankenstr . 21, 2 r ., gut möbl. Zim.
Frankenstraße 21, 8 r .. mbl. Z., 8.50.
Fricdrichstr . 37, 3, möbl. Zimmer.
Friedrichstr . 50, 1 r., sch. mbl. Zim.,

ev. mit Flügel , zu vermieten.

Friedrichstraßc 57, 2 r ., Seibcl , möbl.
_Zimmer , separ. Eingang . _
Göbe nstr . 19, Mtb . 1. m. A , 15 Mk.
Ha rting str. 9, 2 L, sch, mbl. Z, a. _P_.
Hel enenstr . 17, 1, sch, möbl. Zimmer.
Hellmundstr . 8, 3 l„  eins ) saub. ni. Z.
Hellmnndstraße 11, P ., möbl. ;!. bill.
Hell mun dstratze 32, 2,_ möbk. •Zinn
Hellmund straße 39) 1 L sch, mbl.  Z.
Hellmundstr . 40, 1 l,  mbl . Z.. 17 Mk.
Herderstrahe 2, Hth) 2, gut mbl. Zim.
Herderstraße 3, 2, bcss. Balkon-Zim.
_mit Klavier , vollst. Pension , sofort.
Herde rstraße 12*'Hochp. x., in. Z. 'r.
Hcrmannstraße 8/1 ) Et .) schön_möbl.

Zim . an  sol . Her rn od. Fräulein.
Hermannstr . 19, 1 iTTm bÜ. Zim. b.
Herma nn straße 22, 1, möbl. Zirnmer.
Hermannstr . 88, H. 1 r ., Sch lafstelle.
Hirschgraben 5, 2 r ., gut m. Z. billig.

.1 Zimmer.
1 Zim., Badez., Balkon, Küche, Msd.,

Keller, in gutem Hause, 1. Etage,
ist an bessere Dame zu vermieten.

^ Off, u. T. 229 an den Tagbl.-Berl.
2  Zimmer.

Schöne 2-Zimrncr -Wohn.i m. Zub.,
im Glasaüschluß , per 1. 7. od. sp.
billig zu Perm. Schöne freie Lage,
am Zietenring , pass, für kl. Fam.
oder Nntcrbeamten usw., evcnt. a.
1 Lagcrr . od_ Werkst, dnb., i. Hth.
Näh. Ausk. ert . d. Hausmstr . das.
od. auch Bärenstraße 4, Laden.

"Riehlstraszs 11,
Mittclb. 2 St ., 2 Zimmer u. K. zu ver¬

mieten. Näh res Parterre . 1706
Sckisnc Fr o» tsv .-'ISo hn ung,

2 Z. u. K., d.  1 . Juli an cinz. Dame
od.' Ehep. (o. Kind.) zu vm. (Bes. nur
vorm .) Villa Bachmayerstr. 14. 2195

— - 8

3-Zim.-Wohn-, neu herger., 2 Balk.,
1 Badez. rc., umzugsh . p. 1. Sept.
od Okt. zu verm., cvent. Nachlaß.
Seerobenstraß - 10. 3 St . rechts.

K Zimmer.
Frievrichstrafie 27 , 3. Et., modern

cinger. 6—7-Zimmerwohn. mit rcichl.
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 1487

4 Zimmer.

In Billa Neuberg3
Beletage, schöne 4 Z.,. Glasveranda,

Badez., Diele, Küche, Zubehör,
Garten , zum 1.  Juli oder spater
zu verm. Preis 1660 Mk pro I.

8 Zimmer rmd mehr.

Luisenßratze 25
ist die herrschaftlich eingerichtete

2. Etage von 8 Zimmern » 2 Keil.,
3 Dachzim., Bade-Einr ., Laustr .,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Gas rc.
per gleich oder später zu ver¬
mieten . Näh. Kontor Gebrüder
Wagemann.

Jahnstr . 26, 1, m. Wohn- u . Schlasz.,
sep.  Ein g., 1 od . 2 B., auch einz.

Jahnstr . 29, 3, sch, mbl, Zim ., 15 Ml)
Karlstr . 41, 3 r ., Wohn- u. Schlasz.,

schön möbl., auch einzeln, zu verm.
Karlstr . 41, 3 .1., Zim . nt, 1 u . 2 B.
Kirchgaffe 49, 3 r., gut möbl. Zim . m.

Frühstück an anst. H. od. Dame.
Kleiststr. 5, P . l., m. Z. m. Sch reibt)
Ki eistitr ane 14, Hart ., W.- u. Scklfz.
Langgaffe 54, 2, f. Kurfr . sof. m. Z.,

a. Ta ge, Woch., Man ., m. u. o. P.
Luisc nstr.  5 , Gth . 2 L, möbl. Z./ 'sep)
Luis enstr . 14, Gih, 1, g. m. Z., 18 Mk,
Mauritiusstr . 12, 2 M., sch,  mbl.
Michelsberg 1, 2,  f ein mbl. Zim . sof.
Mi chelsberg 22, Hth. 1, Schläfst, frei)
Moritzstr. 16, 2 r ., sch. mbl. Zim. an

Herrn zu  vm .. ev. a. mit Klavier.
Moritzstraße 25, 8, eins. möbl. Zim.

mit u. ohne Pe nsion  bi ll. zu verm.
Moritzstraße 52, P ., m. Z-, m. Pen s.
Moritzstraße 52, P. , m.  Msd . m. K.
Moritzst raß e 60, 2 r., mbl . Z. preisw.
Moritzstr. 64, 2 l., mKl . Z'im. z.  vm.
Nerpstraße 31, 2, freundlich möbl.
_Z immer zu vermieten.
Nerostr. 42, 1, schNmbl. Z., 1 u. 2 B.
Ora nienstr . ,6, 2 r „ g. mbl) Z. so f.
Ora nienstr.  1 1, 1, gut mobl/Mm . ü.
Oranienstr . 62, 1, gr. h. möbl. Z . bill.,

od. a. Wahn- u. Schlasz. mit Bali.
Vhil ivvsbergstr . 24, 1 r ., frdl . m. Z.
Niilip psbergstr . 27, 3, freundl . m. Z)
Rheinstraß e 30, Mtb., m. sep. Zim.
'Riehlstraße 2, 1 r., J ch. mobl. Zun.
Obere Niehlstr. 27, 1 l., gut möbl. Z.
Schachtstraße 4, 1,_ mö bl. Zim. sof.
Scharnhorststraßc 25, Part ., freundl.

möbl. Zim ., ivöchentl . 3.50 Mk. ^
Schierftcincr Str . 23», 1,  1 —2 eleg.
_m öbl. Zim . mit Bad zu verm._
Schiersteiner S tr . 26, P) , mobl. Zim.
Sck,ill erplatz  3 2 ffaüb. mobl. Ms. bill.
Schulberg 15, Gth. P . r., möbl. Zim)
Schwalbacher Str . 43, 1, gut möbl.

Zim ., Tag^ Woch,, Man.
Schwalbacher S tr . 69, 2 l., sch,  m . Z.
Secroben str. 9.̂ Dctb. 'P ^ r ., mobl. Z)
Walramstr / 22, 1, frdl . säub. 2fenst)

mbl. Zim ., Nähe Mer^ Emscr Str.
Walra mstr. 23 möbl. Z., Tage , Woch)
Weberga sse 23, 3, eleg. mbl.  s ep.  Zmü
Westendstr . 1.(Sedanpl .)' in. Z., 15 M.
Wcstendstr. 20. 3 l., gut  möbl . Z. b)
Wörthstr . 22, 2 r ., gut mobl. sep̂ ,Z)
Aorkstr . 13, Mitb. 1 l., möb ll Zimm er.
Uorkstraße 18, 3 r ., ein frdl . Balk.-

Zim. mit Pension zu vermieten.
Norkstr. 19, 8 l., gr. Balk.-Zim ., 1 bis

2 Betten , bei cinz. Dame bill. z. v.
Aorkstrahe 19,  3 l., sch, r . m. Z. bill)
Zimme rma unstr . 6^ H.̂ 1̂ r .̂ möbl. Z)
Zimmermannstraße 10, 1 I., gut mbl.
_ Zim mer mit S chreibtisch zu verm.
Ein gr. Mans .-Zim .. möbl. od. leer,

sof, zu verm. Nah. Karlstr . Jl , 1.
Wiesbadener Str . 81 (Sonncnberg)

,sch. möbl. Part .-Zimmcr preiswert.
Aelt. Herr findet angenehm. Heim)

Adr. im Tagbl .-Verlag . Hp

7 Zimmev.

für Mite oiijureaipetfie!
Friedeichstr . 27» Hochp .» ist eine
Rer. 7-Zim.-Wohn. mit reicht. Zubeh.
auf gleich öd. später zu verm. ' 1726

Läden « «> Geschäftseännre.

UWM.SKiste W,W
hell, geraum , ca. 70 Quadratmeter
großer Lagerraum oder Wcrkstätte
sofort zu vermieten.

(xtklnverl» ca. 45 gm, Gustav- Adolf-
struße 17, ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohimng- für jedes Geschält
paffend, sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst, Part . L10159

Leere Zimmer und Manfreden etc.
Adelheidstraße 45, Stb . P .. Zim. zum
_Einstellen von Möbel n. __
Bleichstraße 26  heizbare Mansa rde.
Faulbrunnenstr . 7, H., 2—3 Maus , än

ei nz. Person . Näh. Gottwald.
Fric drichstr. 50, F ron tsp.-Zim . z.
Goetbestraße 7,  P ., Mans. zu verm.
Oranienstr . 35 leeres Mans .-Zim . an

anständige Fra u zu vermieten ._
Philippsbergstr . 27, Frtsp .,. sch. leer.

Mans .-Zim . an ruh) Perlmi billig.
Schwalbacher Straße 75, Vdh. 2 l., gr.

sch. Zim ., leer od. sch. möbl., bill.
Kkstec, Remisen, Ktattungcn etc.
Luiscnstr. 37 Bierkeller mit Stallung

n. Bureaus zu vermieten . 1486

Bessere Frau sucht zum 1. Just
1 gr. Zim . u. Küche im Vdh. im St^
etwas Hausarbeit kann mit über¬
nommen werden. Off. nnt . R. 109
Tagbl .-Zweiastelle. Bismarckring 29.

Aelt. alleinstehende Dame
sucht zum 1. Oktober in gutem
Hause zwei bis drei schöne Zimmer
mit Küche, Bad usw., außerhalb.
Gefl. Offerten erbeten Seerobcn-
st raße 14, 3. _ __

2—J -Zim.-Wohn. in. Hausvcrwalt.
von ruh . Fam . mit 1 groß. K. in gut.
Lage (Mann Maler u. Lack.) gcs. -Off.
S . 169 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

Gesucht zum 1. Juli od. später
2—3-Zim .-Wohnung in ruh . freier
Lage, mögl. in Garten oder Villa,
Part , bevorzugt. Gefl . Offerten unt.
G. 231 an den Tagbl .-Berlag ._

Kleine ruhige Familie .
sucht auf 1. Oktober .3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör , Part , oder
1. St ., wom. m. Gartenben ., ev. Kur-
viertel . Off , u. C.  110 Tagbl .-Verl.

Zum 1. Oktober
6-Zim .-Wohn. gesucht, 1. od. 2. Stock,
Südlage , Westend. Off . u. N. 232
an den Tagbl .-Verla g._

Beamter
sucht bald 1—2 möbl. Zim . mit Früh¬
stück in ruhiger Lage. Südviertel
ausgeschlossen. Angebote u . N. 229
an den Tagb l.-Verla g._ __

Weitere alleinstehende Dame
s. als Dauermiet . 2 unnröbl . Zim . m.
Bedien., ruh . Lage, mit Pens ., od.
nur Mittagstisch bei einz. Dame od.
kl. Fam . Off . mit Preis u . R. 108
an Tagbl. -Zwei gst., Bism arckring 29.

Zu Bureauzwccken
wird ein geräum . Zimmer z. 1. Juli
zu mieten gesucht, bei welchem de«
'Vermieter die Reinhaltung und
Heizung übernehmen kann. Ev. wird
auch ein möbl. Zimmer für einen
einz. Herrn dazu genommen. Rahe
des Bismarckring bevorzugt. Off.
mit Preisangabe unter D . 231 an
den Tagbl .-Verlag.

Langgst sse 19
Laden in Verbindung mit strotzen
hellen Ausstellungsräumen, für
jede Branche geeignet, per l . Oft.
zu vermieten. 1769

SlU  Schwalbacher Str . 10. Sa «l
auch Maleratelier 140 gmqroß, sofort
ober später z>i veranet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 31. B4187

Größerer Laden
in bester Geschäftsstraße Biebrichs,

günstig zu vermieten . Näheres u.
S . 232 an den Tagbl .-Berla >.
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Gine sehr schöne große
1. Geschäfts -Etage

u. eine 2.  Etage -Wobnung, auch
geeignet für feine Pension* zu ver¬
mieten Ecke Große u . Kleine
Brrrgstratze 2 . 2201

2 688LNM82 -MM6i'
Mit Hsirang , Lelspkou, elektr . X.iclii:

2U vermieten . 2192
IFrieelricIistr . * S , 1 links.

Sitte im Betrieb befindliche
Bäckerei,

in bester Lage, unter günstigen
. Bedingungen zu vermieten . Näh.

u . P . 232 an dcnTagbl .-Berlag ._

ReBmÄisils-Lo!«!!
HerruMühlgasse S

elegant möbl., seither vegetarisch, ist
als solches oder besseres Speise-
Haus sofort zu vermieten . Näheres
daselbst,  2 . Stock rechts.

Mainz.
Gutgehendes Weinrestaurant krank¬

heitshalber sofort zu vermieten,
event. in Vertretung . Off . unter
O. % an D. Frenz , Mainz . §36

Villen und Käufer.

Kleines Häuschen,
Nähe Wald u. elektr. Bah», mit schon.

Garten , per sofort zu verm. Näh.
Oranienstraße 49, Part . _

Möblierte Mohnuuge ».

fflriüiicniileter ob.MM?.
Zwei schöne, sep. geleg. große Zim .,

mit Bad u. Küche, per sofort zu
vermieten . Pension Schumann,
Marttstraße 9, 1 >«. 2.

Möblierte Zimmer , Mansarde»
ete.

Albrechtstraßc 24, 1, fein möbl. Zim.
dauernd oder vorübergeh . zu vm.

Arndtstraße 8, Part , r ., eleg. möbl.
Zimmer an Dauermietcr oder
P  a ff anten zu vor  mieten._
Rüeinftraße 77 , 1,

in ruh . best. Häuslichkeit, 1 oder 2
_ hübsch möbl. Zim. ä 30 Mk. zu v.
schierste ',ncr Straße 18» Hocbpart.,

gut möbl. Wohn- u. Schiafzimmer
zu vermieten.__

Walkmühlstr . 22 , nahe dem Walde,
möbl. Zim. mit u. oh ne Pens,  z . vm.

Zwei gut möbl . Wohn » u » Schlaf¬
zimmer (Parterres mit 2 Betten,
Klavier z» VM. Drudenstr . 4,  P.

Schönes Landhaus
KM Neroberq,

Mrie- rich-Langstr. 11,
in herrlicher, geschützter, aus¬
sichtsreicher Lage, beauem zu¬
gänglich, nächster Nähe der
elekrr. Bahn,
Mmm.  od.$ mtk

Moderne Anlage u. Ausstat¬
tung, 10 Zimmer, sehr reich¬
liches Zubehör, Zentralwarm¬
wasserheizung, großer , schön
angelegter Garten , geschützte
Veranden und Terrassen rc.
Näh. ArchitekturbüroW ©isr-

Luisenstr. 28. 1673

E8
eleg. möbl . Zimmer u». Frühst . ,
Taa S. NS, Wackle 18, 8ion . 4l)r.n.

Schönes großes Zimmer , möbliert
oder unmöbl ., an nur ruhige ge¬
diegene Persönlichkeit zu vermiet.
Kaiser -Fried rich-Ring 25, 3._

Möbliertes Zimmer mit sehr guter
Pension zu verm. Ki rchgaflc  19 , 2.

Ein oder 2 gut möbl. Zim. mit Balk.
billig zu v. Scerobenstraße 15, 1 r.

Auswärtige Wohnungen.
Scköne IZimnrerwohn ., 150 Mk. jährl.,

Nähe Wiesbaden und Wald, ev. auch
für Sommergäste möbl. zu verm.
Näh. im Tagbl.-V.rlac,. Hk

Kl Einfamilienhaus,
mit Garten , nahe Dotzheim, per sof.
oder 1. 7. zu mieten ges. Osf. mit
Preis an Theodor Haase, Mülheim

i ioijBttiip-lladnseii_
§ Iurmobilien -Verkehrs - A
-z. Gejellschast ut* b. £&• &

i'S Man verlange kostenlose Au- ^
W sendung der WohnungSlistcn. Z

In der näheren Umgebung von
Wiesbaden wird in Waldesnahe em

geräklmiges Landhans
oder einfache Billa zu mieten oder
zu kaufen ges., zu mäßigem Preise.
Ang. u. A. 570 ^ n den T aabl.-Verl.

Kleines Landhaus
mit Garten u. etwas Stallung zu
mict . od. kauf. ges. Umg. Wiesb . Off.
D. 110 Taabl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

KleiNS. pt aebnutes Sons,
enth. 4 Zim . u. Maus ., mit Stall .,
großem Gemüsegarten und Wiesen,
mind. 10,000—20,000 Quadratmeter
groß, in der Nähe ton Wiesbaden,
mit Vorkaufsrecht zu mieten gesucht.
Schriftl . Angebote mit Preis unter
G. N. 5564 an den Haus - u. Grund-
besitzer-Berein Wi esbaden erb. 1370
" "Alleinstehender Herr sucht

3-3immerwohnung
mit Bad,

Biüenviertel
bevorzugt. Offerten unter Z . 228
an den Tagbl .-Verlag,I-S-Aiu.-WMMSgesillU.
Part ., mit Balkon, elektr. Licht, Pr.
1008—1200 Mk., Rahe elektr. Linre
oder Stadtinnercs . Offerten unter
M. 232 an den Tagb l.-Berlag.

In schöner Strafte Wiesbadens , in
modern gebaut. Haus , wird von ein¬
zelner Dame eine

Wohnung
von 4 groß. Zimmer , mit elektr. L„
Balkon, Bade- u. Müdchenzim., ges.
Spätestens 1. Oktober. Offerten m.
Preisangaben unter A. 573 an den
Tagb l.-Verl ag. _ -
AÜeiustehettDe Daure

| s. bei geb. heit. Fam . 1 o. 2 leere Z.,
! Mt. Küche u . Bed . , Mögt . Hochp ., ruh.onnp r,ff « 229 Taabl .-Verlag.

4—5-Zim.-Wohn. mit Zubehör,
Part . od. 1. Et ., für Geschäftszw. sof.
od. sv. Off. F . B. 3 postl. Bismarck r.

Zum 1. Jan . oder 1. April 1913
suche für altrenomm . feines Etagen-
Geschäft im Zentrum der Stadt
6—7-8im .-Wohn««a.
Gefl. Offert , mit Preisangabe usw.
n. H. 231 an den Tagbl .-Berl . erbet,
und wird bei ungekündigten Wohn.
dollste Diskretion zugesichert.

Pension Geher,
Nikolasstraße 39, 2. Etage.

Fein möbl. Zimmer , mit u. ohne
Pension . Gntbürg . Tisch. Große
Veranda mit schön. Aussicht 2 Mm.
v Bahnhof , 6 Min . vom Kurpark.Aunenebmes Heim für Dauermieter.

Fräulein , welches , 4—6 Monate
zurückgezogen leben will, sucht 2 gut

möbl. Zimmer
mit vollständiger Pension in besser.
Hause, am liebst, als Alleinmieterin.
Ausführliche Offerten mit Preis be¬
fördert u. F . E. R. 4260 Rud . Moffe.
Frankfurt am Main . ^ 125

Laden
oder Schaukästen in der Wil-
helmstr., event auch im Kurviertel,
zu mieten gesucht. Off. u. L 23!
au den Tagbl.-Vertag.

lamillEn-Penfion§r-anUpair.
Villa Emser Straße 15 >' . 17.

Altrenommiertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät.  Alle Bäder . Tele ph on 3613.

\mmm\  L
Wiesbatlen , ßeisbiTsstr . » 2

(2 Min. v. Kochbrun >sn.t
Haushalt, wissetnchaftliche Fortbildung,

Sprachen, Malen, Musik, Tanzen,
gesellschaftliche Formen.

^Haus Hilbig,
Jdsteincr Str . 2 , Ecke Geieberg »r . .
5 Min. vom Kochbrunneilu. d. Walde,
selten ruh. u. frei gel. in prachtv. Garten,
gänzl. steu renoviert , schöne gr. Zim.
mit allem Komi., vorzügl. Verpflegung.

Mäßige Preise. 1» Referenzcn.
Englisk spoken. On pari » tranoais.

Wiesbaden . Paulinenstrasse 4,
f. ruh . Lage , direkt a. d . Kuranlag .,

2 Min. v . Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Banges m . a . Hntel-
komfort . Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . _Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u . Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth.

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

In herrlick, aeleg . moderner
Billa mit arotzem , schattigen
Garten » direkt am Kurpark, sind
hohe , kühle Zimmer mit Bal¬
so,is u. -Terraffen «nrt u. ohne
Verpflegung preiswert zu ver¬
mieten. Bäder im Hause.
Parkseite Tontrenberger Str . 9,

Frau LLrrrrixscitk!»'.

Behagl . Heim
findet besserer Herr . Zn erfragen
im T agbl.-Berla g. _ZZ

Alter Herr
sucht Pension , wo bei allenfallsigem
Unwohlsein auch Pflege bereit wäre.
Otf . >». B. 232 »„ d-n Taabl .-Verl.

Wohnuttgs -Nachtveis-
Burean

9Lion L Cie.
Wahnbofstraste8.

Telephon 708.
Größte Auswahl van Wliet- und

Kmrfobjckten jeder Art.

Geld-md ZmmsMen-WM des Merbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Geld- und JmmobilienMarkt ' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalien -Angebote.

8elSrr x.'.S
bis zu 60 °/o der feldgerichtlichen Taxe
zu i s!s*;V Zinsen bei einer einmaligen
Gesamtprovision von nur 1 °/o per Fedr.,
März u. April 1913, ferner bis gu 6u_J/o
der Architekten- Taxe zu 4hü ch6 Zinsen
bei einer einmaligen Gesamtprovision
von L°/° per Okt. 1912 od. später aus-
znleihen . Antr . w. cntgegengen. von
«Sskis-Uckr-r- Bank - Geschäft,

Wiesbaden , Rheiustraste 98.
30,000 Mark 1. Hlipothek

zu billigem Zinsfuß zu vergeben.
SDfferL Jt . T . 230 an den Tagbl .-V.
-i 2-0—180,600 'Mt . , auch geteilt

»out 1 Hypothek zu eo. auch
sin d. nächsten Umgeb., auszul -iben.<
»Off. n. E. b . 22 hau plpost lag. .

12SFOS Mark,
auch in Teilbeträgen , sn
2 . Stelle nach Laudesbank
auszuleihen . Beding , sehr
günstig . -?« 8. MnnÄnrt .LliZZ
Hvte ! Burghof.

KckPitalien-GsftrchL.

1. Hypotheken.
Es ist uns eine große Anzahl vor¬

zügliche 1. Hypotheken in Abschnitten
von 30,000—150,000 m.  auf gute
Wiesbadener Wohnhäuser zur baldig.
Erledigung überwiesen . Kapitalisten -,
welche sich für diese Anlagen intcr-
cssierc;!, stehen wir mit Einzelheiten
gern zu Diensten . Vermittlung für
Geldgeber kostenlos. Anfragen finden
sofort Erledigung durch die Direkt , d.
Haus - » . Grundbesitzer -Berein

(E . ÜB. ) ,
Wiesbaden , Luisenstra ßc IN,  F376

2500 Mk. Hhp., innerh . 80^ > der
feldgcr. Taxe, mit Nachlaß zu verk
Of >. an Po stlager karte 41._

Mk. 4—500«
gegen Sicherheit u. hohe Zins ., evtl
durch stebertragung e. Erbschaft, ges.
Osf u. B. 233 an den Tagbl .-Berl.

fSdi ft
2, Hypothek ans Geschäftshaus im
Rheingäu , nach Landesbank Inner-
balb 60 Proz . der Taxe . Offerten
u. A. 568 an den Tagbl .-BcilaL.

aaiüsg
10— 15,000 Mk. Hiipothckc nach

70 Proz . feldgerichtl. Taxe gesucht.
Off . u. S . 219 an den Tagbl .-Berla g.

LMW Mart
nach »nswärks als 2. Hypothek zu
zwei Drittel der Taxe gesucht. On.
u. I . 230 an den Tagbl .-Berlag.  „

LHWhejz . 25,000 Mm,
innerhalb % der amtl . Taxe , auf
Wiesbadener Geschäftshaus gesucht.
Objekt u . Eigentümer prima . Off.
unt O. 227 an den Tagbl .-Berl ag.Mk. m,m®
an erster Stelle für gutes Objekt in
der Nähe Wiesbadens aus Privat¬
hand f. hiesige gutsituierte Rentiere
gesucht. Offerten unter P . 227 an
den Tagbl .-Berlag.

Restkaufschilling von 65,000 Mark,
auf einem guten Geschäftshaus in
nächster Nähe des Kochbrunnens,
hervorragendste Geschäftslage Wies¬
badens , ruhend , wird mit entsprach.
Nachlaß abzustoßen gesucht. Off . u.
E . 224 an den Tagbl .-Verl . 13,6

Mn -MW!
Mozartstraße 4, Nahe dem Kurhause,
für Herrschaftssitz oder Pens , geergn.,
mit 65 Ruten Garten , Auto-Garage
oder Stall ., mit klein. Wohn., Villa
mit Zentralheiz ., elektr. Licht, grojz.
Speisesaal oder Lehrsaal , vorz. Lage,
ruhig , an dir . Verkehr Sonnenberger
Straße ; Wiesbadener Straße 41 kl.
Villa , vor Sonnenberg , neu erbaut,
mit 22 Ruten Garten . 8 Zim ., Drele.
u. reicht. Z'ubehör, Zentralheiz , elektr.
Licht, an Haltest, der elektr. Bahn,
verkehrsr ., bequeme Lage ; Schützen-
straße 10 hochfeine Billa md kleinem
Garten , elektr. Licht, Zentralheizung,
Marrnortreppe bis 2. Stock, große
Zim., Erker . Logia, Veranda u. Balk.,
schöner Ausblick auf Albrecht-Dürep --
Anlageu , Rhcinebenc und Taunus rc.
Näh. beim Besitzer Max Hartmann,
Wrozartstraße 4._

Immodrlieu ' Nsvllärrfe.

t.? WM«.Meter
.V für Villen. Rentcnhäuser,

Bauplätze re.
Hypothekcngcver u . Srrchre

erhalten fachkundigen kosten-
losen Nachweis durch die Ad

Immobilie »»-
Ve«!chre-

Gesellschaft m.b.H. #

w- er  Bill » , Hänfcr » Hotels»
Hofaiiter »Bergwerk- rc.
Immobilien- und Hypotheken- Agentur,
W- ilstraste 2._ __ __ _
Mtltlidic3-®tai.-pilla,

je 7 qr. Z., Warmwasserheiz ., ruhige,
vornehm. Lage, gr . Ziergarten , zu m.
Käufer erzielt grüß. Ueberschüß. Nah.
st. (Ha . Gl ücklich,. Wilh elmstraße 50.

fifa PataiijjlMst 64'
neuerb. ö-Z.-Wohndiel?, niod. einger., bill.
zu verk. od. zu verm. Besicht. '/ 4—‘.26.
Näh. Arch. Bergen, Alb recktstr, 39,1.

AIIMa  neu erbaut, modern;
enth. Tiele, 6 Zimmer

u. Zubeb., 20 Ruten Garten , an Haltest,
d. Elektrischen, für 25,000 Mk. zu verk.
Off. sub 0 . 2-30 an den Tagbl.-Berlag.

Ilster Mger. Iure
ist mod. Villa mit Diele , 10 Zimmer
u. all. Komfort zum Preise von
76.000 Blk. zu verkaufen od. zu ver¬
mieten . Offerten unter M. 223 an
den Tagbl . Verlag . _ _ _

^ Hochmoderne
8ic»tc Villa MMM

in bet feinsten Lage Wiesbadens,
sehr preiswert zu verkaufen.

«8 oais « Jliieh Iflr.  1 2.
Hochherrs chäftliche

Billa,
mit allem Komfort der Neuzeit , vor-
neht-i ausgestattet , zu verk. oder z»
vermieten . Sie enthält gr . Diele,
9 Zimmer , Kammern , Zentralheiz .,
Gas ü. elektr. Licht. Räh . , daselbst
August  a stratze 19.  _

Men zn vcrkaufcil.
Schöne Villr «», kleineu. «roste, sind

billig zu verkaufen. Bitte brieflich an
zniragen unt . »v . 33ta an den Wiesb.
Taabiatt -Wrläg.

Msi ^e Billa
mit gr . Garten , a>r Elektr ., 5 Min.
bi« Kurpark , Zu verk. Fester Preis
37,500 Mk. Offerten unter Z. 227
an den Tagbl .-Berlag

2 ItnfftnüliEiipufef,
7 .jnh 6 Zimmcp, Diele, 2 Man ardcn
großer Garten , in geschützter Höh niage,
herrliche Fernst bl . vor Sonnend ,rg, zu
verkaufen. Näh. Sanncuberz »Gartcn-
straste 4, 1 St . Fern st re b-r 8146.

Kl. Billa , n. Nerotal , f. 26,000 Mk
zu verk. N. Scha rnhorststr . 22, P ..1Otinfamilleii-IUUnT HäK«1
iLandesdcNkmall zii verk. oder zu verm.
Architekt »' • Zsicki «, », Wiesbaden,
Bahnhoss tratz « 4. Tel. Nr. 6476

Neuerbaute mod. Einfänttl .-Billa,
in Erbonheim , WieSbad. Straße 32,
ca. 80 Meter von d. Haltest, d. elektr.
Straßenbahn , Belmnungsgrenzc , u.
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Näheres bei --Heinrich Ehr . Koch 1.,
Erbenhcim Tel ephon 1481. _ __ .
für Zentneru.penf.peamteiu

Mein zwischen Kloppenheim und
Auringen idyll- direkt am Wald gel.

Landhaus,
8 Zim ., Küche, reichl- Zub., SÄ Morg.
groß. Obst- u. Gemüsegarten , eigen.
Wasser, ist verk. für 18,000 Mark.
Station Änringen -Medenbach auf
schön. Waldwegs in 20 Min . bequem
erreichbar. Offerten u. „Landhaus"
postlagern d S chützenho fstraße.

Fl»mMken RßiiiWii
ist ein Landhaus mit großem Garten
per sofort zu verk., in ruh. gesunder
Lage. Preis 19,500 Mk. Offerten
unter A. 528 an den Ta gbl. -Äerlag.

Zchierstrin
Kicferstraßc 11, am Hafen belLgenes
21 Ar großes, zum Fabrikbetriebc
geeignetes Anwesen, bestehend aus

FabÄgeNuhe,
Kesselhaus, mit . abgesond. Damps-
schornstein, Maschinenraum , Lager¬
schuppen, sowie einem risu

Wohnhaus
mit 6 Wohn., Hofr . u.  Hausgart ., ist
zu verk. oder zu verm. Näheres bei
Justizrat Drl Helsrich, Frankfurt
am Main , Katbar .-Pforte  6 . , _lanslHîüdnö£!Bßl)nei!
in Hochheima. M. wegzugshalber unter
günst. Bcd ng. zu verkaufen. Off. un ;er
A.  578 an den Tagbl .-Ber lag._ „

Herr!. Guta. Rhein,
220 M. m. 6000 Obstb. billigst feil. Off.
lt. s&. w . an H iasensteiuä-Vogler.
Frankfurt a. M. § lA

ÖaiTöIaU :ä
Eltville a. Rb.

Reuerbaut .es Landhaus , in herrlich.
Lage, 7 Zim ., m. reichl. Zub., elektr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorü., z. Breis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller . Architekt,
Eltville a. Nh., Schwalb. Straße 16m

W' Dresdner Viilcrs-
Baupfesellschaffc ÜToubert tz Co.
Kolonien in und bei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse 8b.
— Han verlange , Prospekt . —

'In der oberen Adclbcidstraßc ist ein
in bctem Stand befindliches.modernes
L0ot,nk>aus mit 5- und 6-Zimmer-
Wobnung-'n (kein Hinterbaus ) zu ver-
kau en. Das Hau« eignet fidi bCjOUbers
für Aerzle oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Sclbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter,k . .88 durch >ea
Tagdl .-Verlag. » -̂ 76

(vi«mnnücn=:
(Nähe Landesdeukmal) zu verkaufen.
Näheres Siegfriedstraffr 4.

Renk, klein. Haus im Lud-
viertel. m.Torf ., Werküaite und ^
Hinterhof. fürdieBela '-g. zuvks.

JT  Off. n. 0 . 27 hauptpostl ag.

ZiltKSes Ktlluraiii
anderer Unternehmen wegen billig zu
verkaufen, ereilt, z» verpachten. Off. ».
9H 6133 an » . E 'vc .nz,  Mainz « F36

1 . . .
| in seiner Wohnlage billig zu ver-8 kaufen. 2. Hhpoth.wird gegeben.
I . pff . sub 0 . W. 28 hauplpostlag.  .

in den besten Lagen von 380 Mt.
an pra »lrrte « . höher zn vertanscn.

u '. t. rsti ehlft ras ;« 12.

Am Waldessaum,
am Friste d. hob . Kanzel » « «»
vergl . hübsch rornant . geiezc».

Terrain
(Park, Wiesen und Gartenanlag-,
17,(00 G -Mlr .), mit Pracht. Quelle
und Aussicht auf die. Tann S-
gebiraskette, 33 Min . Bahnfahrt tt
Frankfurt a. M. und Wiesbaden,
ganz oder geteilt , an Liebhabet

zn VLrkKbTfSZU
Näheres unter F. J . K 4144 a'>
B«mis5oisr :?e©sh«*, FrantfnS'
am Main » (Fcpt. 2271)F 12j

Güter Obstgarten , 30 Ruten , Rälst
Waldstraße , zu verkaufen. Offerten
u. T. 219 an den Tagbl .-Berlag.

Imnkobilirn -Kirrrfsrluche«
Einfamilren -Billa

oder cleg. Etagenhaus ges. im Tau iw
gegen schuldenfrelcs Terrain , 5{r ,
100 R. Evt. Hcrauszadlung . Off . a» ,

Sensal P . A. Herman,
Nikolasstraße 23. Telephon 939- .
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Wer Verkauft
hier oder Umgegend, sein -Besitztum,
Billa oder sonst, günstig. Objekt bei
hoher Anzahlung?

Ed. Hcgenscheidt,
Köln, J ahn st raste 13.

Einfamilienhaus , .7 ob. 8 Zim. u.
Ncüenr ., kl Gart -, im südl. Stadtteil,
zu kaufen gesucht. Angeb. m. Preis.
Lage. Größe usw. unter U. 995 an
den Tagbl .-Verlag.

Zirka 1200 Quadratmeter großesMiWuniM
in hoher, freier Lage, möglichst nahe
der Stadt Wiesbaden u. d. Straßen-
bahnen, zu kaufen gesucht. Offerten
unter Angabe der Lage, des Grund¬
risses, der Größe in Quadratmetern
und des Preises unter P . 231 an
den Tagbl .-Verlag.

Immobilie » ?u vertauschen.
«T ÜF ' Vertattsche- ^ 5| »
♦ mein schön, rentabl. Etagenhaus *
? in feiner Wohnlage geg. Grund- %
~ stück oder kleine Villa Off. unt. ^
£ L. R. 16 hauptpostlagernd. #
8 Bertansch« |
1 m. schuldensr. Grundst. a. d. Parkstr. 8
gacaeu Villa oder eleg. Etagmdaus . 8
ß Off, unt. «t . » » hauptpostl. m

Bsrtaufche
best. Etagenhaus , gute Wohnlage,
sowie Eckhaus mit Wirtschaft, gute
Stadtlage , selbsterb. gegen Bauplatz,
baureif . Billengelande oder sonstiges.
Guth . 55,009 Mk. Offert , an Post-
laaerkarte 30, Wiesb aden 1._

Tausche
mein hiesig, herrschaftliches Etagenhaus
gegm gutes Objekt in München, -̂ ffcrt.
unter !>. 219 an den Tagbl .-V-rlag.

Plakate:
Lato zu vermieten

anf Papier cnd anfgezogea aal Pappdeckel
bi

zu haben in der

L, ScMeEberg’sclien
Langgasse 21 * HofMcMrnefeei.

Kleiner Anzeiger de; löiesboöener Tagdlatt;.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzforur 1L Pfg.» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. M..SiiiU. sse 4,, K.n 30 8

Pferd , 1- u. 2spänn. gefahren,
zu verk. Adolf sallee 40._ _

Ein Pferd,
von 2 Stück die Wahl , zu verkaufen
Karlstra ße 38, Laden._ _ _ __

Ein junger Rehpinfcher
billig zu verkaufen. Heinrich Jung,
Friedrichstraße 44.

Deutsche Schäferhunde ! .
Wurf , 7 Woch., vorz. Stammb ., auß.
kraft ., zu verk. Ansicht bis 2 Uhr
Mittags . Näh, im Tagbl .-Berl.

I . Rehpinscher, hirschr. u. schw.,
Eltern b. prämiiert , Zw. Rhemgold
v. 25 Mk. an.  J ung, Schw alb. Str . 8.
Dobermann -Rüden , t u . 9 Monate,
präm . u. Stammb ., Schäferhund mit
Pr. Stamm baum . Platter Str . 40.

Kräftiger Zughund,
mit oder ohne Wagen zu verkaufen,
eignet sich auch als Wachhund.
Nettelbeck straße In, Hü chpart.

Erstklassige Zwergrehpinscher
,bill. zu verk. Kellerst raffe 11, Gth.  P.

Kleiner schwarzer Affenpinscher
sehr bill. abzug. Orani enstraße ^
I . edle Rattenp ., wachs. Doberm .-R.

Hill, zu  verk . Dotz heimer Str . .17, G.
Wachsamer Kriegshund

zu verk. Aö ler straß e 67.
"Deutscher Schäferhund

(Rüde), 7 Monat alt , billig zu verk.
Dotzheim, Neug asse 36._ __ _ _ ___ _

Scharfer , wachsamer Wolfsspitz,
11. Monate alt , für 20 Mk. zu verk
Schwalbacher Str . 25, Restaurants

Herrschaftsmöbel aller Art,
Schlafzim .-Einrichtung bill. zu verk.
Geisbergstraß e 24. _ •_ _

Hochmod. Speisezim -, Schlafzim.
in Nußb-, Kirfchb., Eichen, Mahag .,
extr. Vertiko, Schreibt ., Trmneau,
Deckbetten u. Kissen, Diwan , alle
Arterp Küchen bill. zu verk., nur neue
Möbel. Bisma rckring 28, Part. _ ■_
2 engl. Veiten mit Einlag ., w. gebr.
Fränk en straße 23, Minor.

Seltener Gelegenheitskauf.
Nußb.-pol-, innen ganz Eich. Schlafz.
mit gr. 3tür . Sviegelfchr. m. Wäsche-
Einr ., 2 Bett ., 2 Nachtt. m. M., eine
Wascht, m. hoh. Marm .- u. Spiegel-
aufsatz, Handtuchhalter , nur 375 M.,
dass. m. 2tür . Sviegelfchr. 270—300,
do. in hell Eich. 830, in Mahag . 170,
Küchen 50, 88, 125, 185, 175, 220 M.,
Flurgard . 17, 2t. nußb .-vol. Spiegel¬
schränke 65, Klciderschr. 16, lack, hoch-
häupt . Betten d 16, Stühle & 3 Mk.
u. and. m. zu denkbar^ oill. Preisen,
da kein Laden. Baue r̂ Göbe nstr . 9.

Verschiedene Handwagen
bill. zu verk. Feldstraße 19.__
'Kinderwagen , Schreibt,sch, D.-Rad,

bill. n . gut. Reugasle 5, 1 r.
:i^ u7Liegcwagcn für 6 Mk.

-i, verk. Sedanstra ße 2, -I r._
"Gut ""erhaltl » inderwagen brllrg
zu verk Schiersteiner Str . 22 , 3 lks.
-Englischer Kinderwagen,
«öfter sofort billig zu verk. Keller¬
straße 9,JL._ 1- —yrt—r- ;-
-Schöner blauer Kinderwagen
bill zu verk. Körnerftraße 5, 1 l. __
-Kinderwagen , Brennabor,
sevr aut erhalten , zu verk. Frredrrch-
s,r,-,k-e 46. 4. Anzusehen vormittags.
'Kinderwagen , gut erst , Brennabor,
dillia zu verk. Weitendsiraße 16, 1 r.

Kinderwagen billig zu verk.
Bismarckring 40, Hth. 1 St . l.

Wegen Umzugs 1 Muschelbett 45,
1 Bett 25, Deckb. 8, Sofa m. 4 Sessel
45, Kanapee 6, Spieg .. Tische, Stühle,
Kom., üiachl- n. Waschtisch, Klcidcr-
schr. Eltviller Straße 4, P art . I.

1,1 Perlühner zu verkaufen
Dotzheimer_Straße _123,̂ :_ _

Papagei , schönes gesund. Tier,
spricht, lacht, weint , pfeift, mit
Messrng-Käfig zu verkaufen Faul-
brun rienst raße^ 3,^ Uhrenla den.

Känaricn (Seifert)
Hill, zu verk. Weilstraße 2._

Exot. Zierfische
SU verk. Müller straße _3, 3._ _
Mod. Sommerkleider 44, H.-Anzug,
Kinderw . (Brennab .), Tmumphstuhl
u . versch. b. RüdesbÄmepsStr . 30,4 k
"E leg. Sommerkl ., Mäntel u. Hüte
bill . zu verk. Steingässe 81,_B. 2 L_
" " Eleg. weiß. Eheviot-Jackettkleid,
nicht getrag ., Gr . 46—48, trauerhalb .,
sowie braunes Jackettkleid zu verk.
Rbeingau er St raße 9, 3 L

Gut erh. Bett , hoh. Haupt , 25 Mk.,
Vertiko mit Svicg . 25 Mk., gr. Diwan
40 Mk.. 2 Wafchkom. m. u. o. Marm.
16 u. 25 Mk,, Küchenschr. 20, Stuhle,
Ti sch zu vk. Hellmnndstr . 44, JL ©J.

Weg. Umzugs 3 Betten 22—30,
Waschtisch 4.50, Sofa 16, Reg. 10,
Deckbett (neu)  10 . Jahnstraße,20, _P.

Garnitur 55, 3 Sofas ä 25 Mk,,
30 Wien . Stühle , wie neu, SitzLedcr-
bezua a 3, 2 kpl. Betten , neuer Bezug,
a. 30  Mk . zu verk, Wörthstr . 17, 1.

Chaiselongues 16 u. 18 Mk.,
m. D ecke 24  Mk . Rauent . Str . 6, P.

Ein schwarzes Kleid
billi g -abz ug. Äikölassträßa 30, 1 _*•_

Lernen-Jackenkleid f. mittclgr . F >g-
billigst  a bzug. Lan ggasse 6 °

Fast neuer Gehrock-Anzug,
Sommer -UeLerz., grauer
Mantel , sow. w. Kinderbett , Walchm.
an. Ofen  f . bill.  Fried ri chstr. 40,  l_u

Gelegcnheitskäüfc.
Verkaufe meine gesamten Lagerbe-
ständc in (Herren -, Damen - und
Kinder -Konfekti'on zu jedem annehm¬
baren Preise . Kein Läden. Albrccht-
ftraße 10. Kein Laden.

Livree, dunkelblaues Tuch,
ganz neu, billig zu verkaufen. Adresse
im T agbl.-Verlag.

Kasscnfchrank,
gr. Bücherraum , 3 Tresore , bill. zu
verk. ' Köhler, Frankenstraße 13.

Kassenschrank, gut erhalten,
billig.,abzug . Helenenstra ße 18, l _r

1 Klelderschr., Itür ., 1 eis. Bett
m. Matr .. 1 Kom., Waschtisch, runder
Tisch, 1 Sofa , 1 Bettkasten, 1 Balkon-
stuhl bill.  z u vk. Frank enstr . 10, P . r.
Itür . Kleiderschr. 10, Waschkom. 13,

Nachttisch 4, Auszugt . 12.50, Nußb.-
Vertiko, Diwan 30, Schreibt ., Bücher-
schr. zu verk. Ĥermannstraße 16, P.
Büfett (eichen), gr . Tr um.-Spiegel,

Vertiko, Singer -Nähmaschine billig
abzug. Helenen straße 18, 1 r

M (tAerh7A>lauer Kinderwagen
f 15 Mk. zu verk. Blüch erstr . 10, 3 I.
" ' 2stb. Sportwagen mit GuMmi
zu verk. Roonstraße 16,._2jc ._
TtKAHAn- u. Herren -Rad m. Freilauf
bill zu vertz, Klauß , Bleichst raße 1!

' Ein HerreN-Fahrrad,
1 Gardinenspann -Rahmen billig zu
verk. Schwalbacher Straße 50, Part.
-Herrenrad mit Freilauf
zn̂ verk. S edan stratze 10.

Fahrrad mit Freilauf 45 Mk.
Ma ver. Wcllritzstraße 27._
Neues Damenrad , Brcnnab ., 45 Mk.
zu verk. Rau , Blü cher straße 5._

Straßenrenner Presto , gut erh.,
zu verk. Hellmundst ra tze 34, P art.

Alt. Porzellan , Zinnsachen u. Möbel
kauft Heidenreich, Franken itraße 9.

Frack-Anzug,
gut erh., zu kaufen gesucht. Offerten
unter Z. 232  an den Tagbl .-Verlag.

Herren -Anzug, mittl . Fig .,
zu kauf. ges. SellmMdstraße ^44̂ 1^
"Gebrauchte Decken, für Gartentrfche
zu kauf. gef. Off . mit P ^ers unter.
R . 109 TagLI.-Zwgst., Brsrnarckr. 29.

Pianinos , Flügel , alte Brolmeu
kauft H. Wolsf. Wilhelm,traße  IE,

Gitarre oder Laute
zu kaufen gesucht. Offerten unter
New Ljork 2000 ha uvtp ostlagernd.,

Gitarre -Zither
wird zu kaufen gesucht. Offerten u.
O. 233 an  d en Ta gbl.-Ve rlag.

Gut erh. Bett
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z. 231 an den Tagbl.-Verlag .,

Eleg. Fahrrad m. Frl . weg. Fortz.
38 Mk. Göbenstra ße 9, Hth. P . „u_

Schönes Herrenrad mit Frcilauf
billig zu verk. Jahnstr aße 29,__3^ _

Dürkopp-Rad mit Freilauf
billig zu vk. Sed anstraße 5, H. P .. r.

Nepes Fahrrad
zu verk. Blücherstraße 35,̂ 2 r.
Fahrrad " mit Freilaus für 25 Mk.

zu verk. Lau r , Blüch erstr . 7,_  Hth^ Z ..
Bofchmaanet-Federgabel,

fast neu. 2%  HP ., für 150 Mk. zu
verk. S chie rstein er Straß t_IR _ _

Gebr . Möbel zu kaufen gesucht.
Helenenstraße 18,  1 r . _

Möbel, Gebrauchsgegenftz, Lüster
usw. k. Groß, Blücherftra tze 33, JsK

Gebr . Möbel u. Herren -Garderobe
kauft L-chwalbacher Str . 43, Mtb . 1̂ .

Roch gut erh. Laden-Einrichtung,
pass, für Molkcrei-Produktcuhandl .,
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis u.
T . 231 an den T agbl.-Verlag . _

Junge Leute suchen gebr. Möbel
zu kaufen. Offerten unter P . 108
Tagbl .-Zweigstelle, Bisrnarckr mg 29.

Gebrauchte Gartenmöbel
zu kaufen gesucht. Gefl . Angeb. unt.
A. F . 20  postlagernd ._ _ „

Größeres eisernes Schild, ,
zirka 4 Meter lang , zu kaufen gefucht.
Offerten mit genauer Matz- und
Preisangabe unter W. 109 an den
Taab l' -Verlag ._ K "501

Damenrad zu kaufen gesucht.
Off . L. Z. 3 po stlag. Bismarckmng.̂ .

Schöner, gut" erh. Kinderwagen,
zu -kaufen gesucht. Off . mrt Preise
ang. u . H. 233 an den T agbl.-Verlag.

Alte Kartoffeln,
sowie sonstige Futterartikel gesucht.
Hirschgrabcn 5, Part . r.

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ausaekührt Herderstr . 9, 7,
Maler -, Lackierer- u. Anstrerch.-Arb.
w. geschmackvollu. dauerh . g. billig

I ausaef . Weia nd, Eltvi ller Str . 12.
Sprungr . 4, Roßhaarmatr . 4 Mk.,
Sofa 5' Mk., werden , tadellos gegen
Garantie aufgearbeitet . Albrechl-
st raße 37._ _ _
Hunde w. geschoren, kupiert u. gew.
Bens, f. Ti ere, Dotzh. ,Str , 17, Gth,

Damenschneider,
welcher langjähr . in ersten Geschäften
tätig war , empfiehlt sich den ver¬
ehrten Herrschaften in u . außer dem
Lause . Adolfstratze 5, 3 r ._ ^_
Herren -Schnerderei wendet R- cke 8.
neue Anzüge 26, Hose 6, Ueüexz. 1- ,
Rep., Rein .. Anz.-Aufbug. 1.50 M -.
Marx a. D . Kleber, Hellmun dstr. 39,̂ .
Schneiderin empf. sich im Ausbesf.

u. Neuanf . d. Wüsche u . Kleid, in t
a. d. H. Orani enstra ße 56, H. 2 lks.

Schneiderin , akad. gebibi,.,
empf. sich in od. a. d. Hauw z. Anf.
eleg. Damen -Gärd . u. Jackenkleider.
Off . unter B. 110 an Tagbl .-Zwerg-
stelle, Bismarckring 29. _

Sofa 6.5«, Sprungrahmen 5 Mk.,
Roßhaarmatr . 4 Mk., werden sauber
und gut aufgearbeitet Worth¬
straße 17, 1. Etage.

Eine Fronleichnams -Fahne
bill. zu verk. Hellmund ttraße 48, 3 I.

Zwei Pbonolas , ,
neu hergerichtet, statt 950 Mk., für
650 Mk. u. 700 Mk. Musikhaus Franz
Schelleuberg, Kirchgasse 38._

" Piano , gut erhalten,
billig abzug. Sedanplatz 7,̂ 1 r^ _

4 sehr gute Pianinos (v. Firmen ),
1 Flüacl , 1 komvl. Nußb.-Schlafzim ..
1 Mahag .-Schlafz.. 1 Nußb.-Bücher-
schr. ui. voll st. Bibliothek, 2 Kassen¬
schränke, 1 eleg. 6arm . Zuglüftcr für
Gas im Auftrag zu verk. , Adam
Bender , Auktionator und Taxator,
Moritzsiraße 7,  Telep hon 184 7.

Pianino , ,
Banzersystem, wenig gesvielt, billigst
Schw  alnach er 'St r1 , Lad en _ ____

Gut erh. Klavier (Flügel)
billig zu verk. Oranieustratze 62.

Ein elegantes Rußb .-Bertiko,
ein sehr guter Eichen-Bücherschrant
mit Untersatz, ein fast neuer Eichen-
Ausziehtisch, 6 Eichen-Stühle mit
'Lederbezug, 1 Nußb.-Büfett , do.
Weißzeug- und Kleiderschränke, cm
weißer Kinder -Kleiderschrank und ein
eichen-geschnitztes Schlafzimmer un
Auftrag billig zu verkaufen.

Adam Bender,
Auktionator u. Taxator , Morrtzstr. 1.

T elephon 1877._ .
Trumeaufpiegel , Waschkommode,

Marm . u. Sviegelaufs ., Sekr ., kompl.
Bett . Waschkom., Nachttisch,. Tisch,
Stüh le bill. Bleichstraße 15, H. P ._l,

Schönc Küchen-Einrichtung billig
zu verk. F rankenstraße 28,_ Minor ._
Kleiner Eisschrank, Kinderstühlchcn,
schw. Eich.-Baustüre billig zu verk.
BiÄricher Straße 39, Part

'Gebr . gut erh. Herde
bill., Maiolika -Herd, Rcstaur .-Herdc.
Keßler, Dor kstraße 10,

Kristall -Lüster. .
elektr. Tableau f. 9 Zimmer , inkl.
Batterie , 2 Balkonstühle u. vieles
andere, bill. zu verk. Stiftstr . 23, 2.

Ein gut erhaltener Flügel .
billig zu verk. Restaur . drei Könige,
Marktstraße 26._ )_ _ -_ _ _
Zugposaune (Fabr . Müller , Mainz ),
neu 85 Mk., für 40 Mk. zu verkaufen
Rbeinaaüer Straße 16, 1 l.

'Gr . Tischplatte mit Böcken, Wage,
Weingcstell, kl., Sofa , Herdaufsatz m.
Tcllcrwärmer . Bilderkisten, Garten-
möbel zu vk. N. Walkmühlstr . 25, P.

Sch. gr. Ausziehtisch, gr. Spiegel
usw. zu  verk . Goethestra ße 23, Part.

Gr . Koffer zum Aufbewahren
von Sachen geeignet, für 3 Mk. zu
verk. Or anienstraß e 14, Hth. links. ,
'Nähmasch-, neu, 5 Jahre Garantie,
f. 70 Mk. Klauß , Bleichstratze 1u_

2 fast neue Nähmasch. a 35 Mk.
zu verk. Roonstraße 5, 1 rechts._
Näh in.. Schwinsch., % I . im Gebr .,
b- zu  vk. Bleichstr. !3. H. P .. Menchc.

Gaszuglampen v. 15 Mk. an,
Gasherde , Gas -Pendel , Glühkörp. u.
Zylinder in all. Preist . Fr . Funck,
Wellritzst raße 20. T elevhon S9 75. .

Badewannen , D.-R.-G.-M.,
mit Gasheizung 29, 34 u. 40 Mk.,
ohne Gasheizung 22, 25 u . 30 Mk.
Inst.  Laux , Blü cherstr. 7. Tel . 1562.

Komplette Bade-Einrichtung,
pr . Linoleum , 6,20 m l., 3,60 m br.,
bi ll. zu vk. Schw alba cher Str . 41, 1 r
Pr . gußeis. weiß emaill . Badewanne,
sowie pr . Badeofen, Prof . Junker,
2 3fL u. 1 5fI. Gaslüster , Zuglampe
w. Abreise abzug. Anzuseh. v. 10.bi»
12 Uhr Seer oben straße 16, _
Badewanne , wcgzugsh bill. zu verk.
Gros , Westendst raße 15, Gth,_Parü_

Prima Gartenschläuche .
u. Zubehörteile billig abzug. Rhein
gauer Str aße 20,  1 rechts. _ ._ _

Wegen Umbau eines Restaurants
verkaufe ich zum 1. Juli ca., 50 lfd.
Mir . mod. Wandtäfelung . Off . unter
X. j) , Z . 500 hauvtpostlage rnd . —

Zentrifugalpumpc
billig  zu verk. S edanstraße 9. ;_

■ Schöner großer Blattkaktus
i verk.  Rheingauer Str . 13, 2.

Kleines Firmenschild
{itü au verk. Blüch erstraß e 7, 2 r.
- —Gebrauchter' Eisenbahnwagen
-u verkaufen. F . Müller , Mainzer
Str aße 160a.

Krankenwagen
lü'hr eleg. Fahrstuhl ), Vollgummi,
bill zu verk. Biebricher Str . 39, P.

zu — ^ _
Für Hcrrschaftsgärten.

Gr . Agave, schöne Kübelpflanze, zu
verk. Dotzheivi, Obergasse 74, 2 r ._ ,
"75 R. Klee a. d. Schiersteiner « tr.
zu verk. Werderstraße 12,_Mtb ._P ._
Efeuwände , 5 Stück, schön gewacksten
bill . abzna. Eltviller Straße 8, 1 I.

Zentralheizungen , jed. System, .
Reinig ., Putzen u . Repar . fachgeruatz,
bilu _PaPvert, _ Sirsckl6raben 24. _
Herrenschneider e. sich m Matzarb .,
Repar ., Wenden von Kleidungsstücken
usw. billigst,_Karlstraße L , 2._.

Perfekte Schneiderin
sucht Beschilft, in u . cufe. dem Haufe.
Näheres Net telbeckstraße lo , 2 l._

Schneiderin
empfiehlt sich im Anfert . v. Damen-
Konfektiou. Adolfstraße Ich _Hkh._

Perfekte Weißstickerin
emvf. sich. Bertramftraße _1ch_ k_art^_

Wäsche zum Bügeln wird angen.
Ni ederwaldstraß e 4, Htch_l_ St ^_r,— .

Wäsche züm Waschen u. Bügeln
wird noch angen ., schnelle punttuche
Bedien., ' bill. Pr ., natürl . - Rafenbl.
Feldstraße 22, Vdh. 2 r . Tel 3936.

Engl ., Frenz ., Italien ., Deutschsfpr.
ged. in 30 St ., prakt. a 0.75. 1a ẑahre
im Ausl . stud. Uebersetz. m. Schreib-

W. Hemmen,  N eugasse 5.
Zwei junge Kaufleute

mit Vorkenntnissen wünschen abends
von 9—10 Uhr engl. Unterricht . Off.
m. Pr . u, K. 233 a. d. Ta gbl.-Verl.

Gründl . Klavier -Unterricht,
erteilt konferv. geb. Lehrerin , monatl.
6 Mk.. 2 Std . wöchentlich. Off . unt.
A. 109 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

Mandoline - u. italien . Untere,
ert. grdl. geb. Italiener zu mäß . Pr.
G. Spellucci , Bismarckring 42.

Wo kann ein Fräulein,
welches schon kochen gÄernt , grundl.
Einmachen erlernen ? Selbiges ist be¬
reit , auch im Kochen od. sonst mitzu¬
helfen, Offerten unter O. 226 an
den_Tagbl .-Vcrlag . _ _
Wer erteilt grdl . Zither -Unterricht?

Gefl . Offerten erb. Zietenring 14,
Hth. -2, Eisele.

Gold. Kneifer verloren.
Geg. Bel,  abz . Eckernfördestr. 10,3 r.

Eine silberne Gürtelschnalle
mit schw. Gummizug verl., Wilhelm-
str., Rheinstr ., Rikolasstr . -Finder
2 Mk. Belohn. Abz. Nikolasstr. 17, P

Milchgeschäft,
80—100 Liter , zu kaufen gesucht. Off.
un ffr_S _̂231 au den_T agbl^Verlag.

Herrs'chaftöpferd zu kaufen gesucht.
Näheres Karlitraße 38, . Laden.

Gutbürgerl . Mittagstisch,
Wellritzstraße 30, 2, bei Göh, daselbst
Mansard e mit Kost,_ _
" Rat in Rechtssachen,
Anfertigung aller schriftl. Arbeiten
durch A. Mayer , Oranicnstr . 62, H. 1.

Wer leiht Arbeiter
in sicherer Stellung 75 bis,100 Mst
geg. Sicherh. u. Zinsen ? Off , N. 110
' lagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29,

Piano , bill. mietweise abzugeben.
Off, u. K. 108 an den Tagbl .-Verlag,

Prima schw. Piano
bill. zu verm. Sedan vla tz 3, .1 rechts,
" HaOmonium
bill. zu verm. Sedanplatz 3, 1 r . . _

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermielen . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle._ __

Mädchen,
das seine Niederkunft erw., f. bill.
Aufnahm e. Näh^^ lagbll- Verlag . He

Kind wird als eigen ,
gegen kl. einmal . Vergüt , angeü. ^-ff.
unter _P ., 23« an den Tagb l.-Verla g,

Neugeborenes Kind (Mädchen)
wird in Pflege gegeben. Offert , u.
V 109 Taabl .-Zweigst., Blsmgrarg.

Aeltere gemütb, Witwe,
ev., wünscht mit besserem, solidem,
ält . Herrn , welcher sich nach schönem
gemütl. Heim sehnt, 'bekannt zu
werden, zwecks Heirat . Gefällige
Offerten bitte unter A. 100 haupt-
vastlagernd. _̂ ___

Junge Dame
wünscht Bekanntschaft eines alt . best.
Herrn zwecks Heirat . Offerten Urner
F . 233 an den Tagbl .-'Verlag ._

Selbständiger Handwerker
w. Bekanntschaft einer cv. Dame , a.
mit Kstid, über 37 I ., zwecks Heirat.
Gefl . Offerten unter S . 233 an den
Tagbl .-Berlag. __ _

Heirat.
Solider Mann , 30 Jahre , mii schöner
Aussteuer u . Verm., gute Anstellung,
sucht ein nettes Mädchen zw. Heirat
kennen zu lernen . Off . an Postlagcr-
karte 47 Schützenhofstraße erbeten.

■w.,n . . . . . . . .
Ein nachw. gutgehendes Spezral

Geschäft der Lebensmittelbranche , in
schönem Städtchen am Rhein , ber,
Mainz , ist krankheitshalber z» ver-
kaufen. Offerten unter A. 576 an
den T agbl.-Berlag . _̂ _ _ :

AWüMl mit Pfllirnpolseii
billia ' zu verkaufen Adlcrltraße 37, 1 l.

LonfiMen-Geschäst,
sf mehr. Jahre besteh., beste Lage
Wiesbad., nur gegen Bar zu verk.
Branchekenntn. n. erford. Offert , u.
D 232 an den Tagbl .-Verlag.

Butter - n . Eier -Gefchäft m. Milch-
Verkauf krankheitsh. z. äuß . billigen
Preis v. 800 M . p. sof. zu verkauf
Off. unt. E. 233 an den Lagbl.-Brrl.

Im mittleren Rheingatt ist cine
MMen-eklle We ei

zu verlausen. 9läh. i. Tazbl.Verl. Hl

(Ööetaiie 6lSiÄalerei
Schtvalbacher Straß e 31. _ __ _

Motor -Rad,
gut erhalten, billig zu verk. Adolsstr. 6.

M iOrofitihcnfiUmBeili
per gleich oder auf 1. Oftober zu
verkaufen. Offerten unter W. 230
an den Tagbl .-Berlag.

Srnuner Mnllnch,
etwa 1,70 Mtr ., 5m Jahr , gut ge¬
ritten , truppen - u. straßenfromm,
gesund, stehl preiswert zum Berkauf
im Offizier -Diall der,  Pionicr -Kaf.
an der Kaiserbrücke (Pion .-Bat . 25).
Hier auch Auskunft.

Reitpferd»
8jähriger schöner Wallach, gesund,
fromm und scheufrei, geht auch
iadellos im Wagen, zu verk. Näh.

Reitschule  Weiß.

Kjähr. Fuchswallach-
Reitpferd , im Dogcart gegangen, u.
Dame geritten , sowie eleg. Gummi-
Dogcart und Geschirr,zu  verkaufen .-
Räh . Alerandrastraße 9, 1.
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Gute Existenz!
In einer Großstadt am Rhein ist

ein in bester Lage befindl . Konfitür .-
Gefchäft, Verbund, mit Tages -Cnfs
n. Spirituosen-Ausschank, zu dem
sehr billigen Preise von 8000 Mk. zu
verkaufen . Das Geschäft eignet sich
auch für Damen , zumal nur besserer
Kundenkreis vorhanden ist. Gcfl.
Offert , unt . N. 6134 an D. Frenz.
Mainz , er beten. F36

Kräftiges Fohlen,
K Monate alt , billig zu verkaufen.
Näheres bei Gärtner Karl Kopp,
Schierstein a. Rh., Wiesbad . Straße.

Neue Herren-ANzüge
billig zu verkaufen Marktstraße 8,
2. Stock links, Ecke  Mauergaffe.

1 Gehrock-Mirzug,
neu , mittl . Fig ., zur Hälfte d. Preis,
zu ve rk. Mor itz straße 7, P utz ge schüft.

Vers, gemust. Arminster -Tcppich
Mir . zu 4,50 Mtr .), k. gebr.,

sowie Staubsauge -Apparat billig zu
verkaufen Kirchg asse 25, 2.

IW Spielkarten,
einmal gespielt, zu verk. Montag-
«achm. 2—Z S chwalb. S tr . 43, 1 r.

Pctiio ßcfpicltes Wml8,
mit Noten, 600 zu verk. Offerten u.
D . 225 an den Tagbl .-Verlag. __

Mamno (schwarz),
ganz neu, «mstänbch. mit 250 Mk.
Nachl. zu verk. Näh. Tagbl .-Berl . Ist

Fast neues hohes
! Blüthner -Pianino
a«d ein nur wenige Monate gespieltes
' PianolK -Pianino
fchr preiswert abzugeben.

oin . Wilhelmstraße16.

' Cello,
altes gut erhalt . Instrument , mit
edlem Ton , sofort billig zu verk.
ftfcfler, Kellerstraße 13, Gth. 3._

.Die Musik"Pf
Jahrgang 2—9, brofch-, tadellos er¬
halten und komplett, billig zu verk.
Offerten erbeten an

Frau Overlack,
Frankfurt a. M., Oberlindau 67, 3.

Französische Familie verkauft so¬
fort abreisehalb, wundervolle sranz.
Möbel und Knnstgegenstünde, u. a.
ein Herrenzimmer im Style Napo¬
leons I., mit Salon und Tischen,
sehr reich mit Bronzen , 2 Salons
nebst Vitrinen und Tische im Style
Ludwigs XVI ., sehr schöne Kom¬
mode, Bronzen , Basen, Marmor und
Gemälde bekannter franz . Meister,
signiert Corot, Ziem, Mannnci , Pail,
Duprat , Jardine 's usw.. Marmor-
und Onhrsockcl mit Bronzen , elektr.
Kronen «sw. Zu besichtigen Billa
Gartenstraße 18, Hochpart, links.

MgeiiM . Mö!«
beS Haushalts sind einige sehr gur
erhalt . Zimmer , auch einz. Möbel¬
stücke, billig zu verkaufen

Albrechtstraße 23, 2.

Für BraMertte!
Eleg. Schlafzim . smahag.), Wohnz. u.
Eßzim. seich.) u. Fremden »., all. ncp,
preiswert zu verkaufen. Näh. Kaifet-
Friedrich-Ring 65, beim Hausmeister .

Für Wirte!
Eine große Kaffeemaschine, 1 gr.

Kaffeemühle, 1 Hackstock, 1 Gewürz-
kasten, 1 große vcrz. Bratpfanne,
»erz. Kasserollen, Spitzsicb usw., sehr-
wenig gebraucht, billig zu verkaufen.
Bäh. Langgasse 14, Laben. B11367

Eine Masse
prima KückeMupfer,
do. prima Federbette » sehr billig ab-
silgeben. Näh. Mctzgirgasse 14, i.  Laden.

i MM gM. tsMM 1 vl.
u erfragen vormittags 9—1 Uhr.
rau Hirling cr, Wcißenburgstr . 8, 3.
Eine wenig gebrauchte schwere

Federrotte
100 Ztr . Tragkraft ) u . 1 Doppelsp.-
Lastenwagcn billig zu verkaufen

_Dobhcimer Straße 139.
Wanderer-Motorrad,

! r>8., gut. Vergstcig., sehr gut erhalten,
stll. zu verk. Wcbergasse 36.

Erstklassige FahrrädeH 65 Mk.
in. 1 Jahr Garantie ! B11478
Reparaturireykstätle> ». fi .Haycr,
Wellritzstraste 27. — Telephon 4362.
RPMeeläiicWlenicnte
(10 El. == 12 Volt 8p.) für elektrische
Uhvenanlage billig zu verkaufen . Näh.
im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechts.

Teer
Isolier - und Konservierungsmittel)
dillig abzug. Dotzheim er Straße 139.
' ' Zirka 1 Morgen GraS tGartrn)
zu verkaufen Lanzstraße 20.

Ei « Margen - luten J?t e und
Gras zu verkauf»» T c u. 36. '

Tüchtiger Kaufmann
sucht rentables Geschäft zu kaufen,
event. solide Beteiligung . 50 Mille
stehen zur Verfügung . Diskretion
wird zugesichert. Offerten unter
I . 232 an den  Tagbl .-Verlag.

für alte Herren - » .
Damen -Kleider,

%-  Mädchen - und Knaben-
Anzüge, Dlilltär - Uni-

fornieu, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. .^tsg-eisSii , Biebrich,
Rathausstraste 70. Christi. Händler.

Kleider, Schuhe, Wäsche
kanft rs . Ri edlstr. 11. M. 2.
«r GMene Kleider.-̂

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine,
Gold- und Silbersachen,

Zahugebiffe
zahlt unstreitig am besten

15 Metzgeraa ffe 15. Te lephon 3964.

FrarWlMnr mei *,
at !,Wcl (prga ««c9 , !k»ksinLaden»
zahlt die allerhöchstenPreife f.Luterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderklcid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nachl.  Postk . gen.

~o° S

^ Gär  .

Eitel.Unterr. ”?oTei:
Suissesse donno lo ;ons de fran-

Cais ä prix moderes . Offr. E. 975 au
bure au du Journal._*

Italienerin (Lehrerin)
unterriehtet in ihrer Muttersprache.

A. Adolisallee 33, 3.

Hasten, «°ngehört
was alle Herrschaft , sagen , saß nur

JLu € }FOSSllllt 9
Metzgergaff « 27 , Telephon 2178,

die höchsten Preise zahlt
für guter!). Herren-, Damen- u. Kiaderkl.,
Alt-Gold,Silber . >«h»gebisse.Postk gen.

«eiAl !« SSkNMWU
zu kaufen gesucht. Offert , mit Preis
unt . B. 230 an den Tagbl .-Verlag.

Briefmarken -Sammlnug,
mir große, wertvolle, auch cinzelne
Seltenheiten, von Sannnler ge¬
sucht. Off. U. ,. !*rofei »or“
an den Tagbl.-Vcr'ag. F125

Bnrsanmöhel,
gebraucht, aber gut erhalten , zn
kaufen gesucht. Angebote u. D. 230
an den  Tagbl .-Verlag . '

Eisfchrsnk
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z. 230 an  den Tagbll -Berlag.

Anlauf
von altem Eisen , Metall , Lampen,
Gummi , Nentuchadfülle , Papier
tu. Garantie des Einst.), Flaschen und
HasensellS !« bei

Althandluny,
Westritzstr . 38 . — Telephon 1834.

"MM  Worbs
Adelheidstraße 46 u. Oranicnstraßc 20
(Direkt. : E. Worbs, staatlich gepr.),
höh. Schule, real und gymnasial!
Vorbereitunstsanst . auf alle Klaffen
(Sexta b. Ober -Prim . inkl. d. sämtl.tchül.a.f.Mädch.)u.Exam.(Einj-,rim ., Fähnr ., Seckad. u. Abitur .)!
Nichtverfebte könn. die Klasse bald
einholen vd. höh. Prüfung bestehen.
Studienanst . für Erw ., Sprachinst . !
Arbeitsstunden bis Prima inkl.!
mw -imm miu
Die erfolqr . Prüfl . in d. Einj .-Pr.
v. 14. 10. 11 waren alle von mir vorb.
Priv .-Unt . i. all. Fach., a. f. AuSl.,
bcsal . für Kaufleute u. Beamten!
Nachhilfe- u. Ferienkurse . Pension .!

Worbs,
Privatschuldirektor , mit Oberlehrerz .,
nicht Luisenstr ., sond. in mein . Haus
Adelüei dstr. 46, Ging. Or anienstr . 20.

Mtcrpenlmat Bluth,
Kapellenstraße 58.

Staatlich konzessioniert. Erste Lehr¬
kräfte für Wissensch., Sprachen und
Musik. Herr !, gesunde Lage am Wald.
Geraum . Billa mit mod. Komfort u.
groß. Garten . Prosp . u. Referenz , d.
die Vorsteherin Frl . Ä. F . Bluth ._
Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh . Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusl. Arbeiten.

Oberlehrer a. II. Selter,
_ Nikolasstrasse 6, II.
Wirksame Nachhilfe finden

Gymnasiasten u. Realschüler bei viel¬
seitig empfohlenem Philologen . Täg¬
lich IVa bis 2 Stunden Monat 15 bis
20 Mk. Man schreibe mit Angabe der
Schul « und Klasse unter N. 233 an
den Tag bl.-Verlag.»er

Uli »» Sli arpe,  Luisenplatz 6, t,
Pücated younglnglM lady
wünscht auf einige Stunden der Woche
englische Konversation ru gaben an
1 amen, dio sich in des engl. Sprache
vervollkommnen wolle». Geh. Off. u.
L 109 an Tgbl.-Zwcigst. IM— STOfaimg.

^teiißgrfipiiiC'feiireriu
tStolzc -Schreh ) für täglichen
Unterricht gesucht. Damen, welche
noch in weiteren Handelssächern
unterrichten können, bevorzugt.
Gest. Offerten mit Angabe des
Monatsgehalrs unter L. 229 an
dm Tagbl.-Verlag crleteu.

KlkrWck-MT
AMls - «. SSkeili-

LeWW,
Pain»

(Inh . : Emil Straus ).
Rur:

cs?

46 46.
' Ecke Moritzstraste.

Mlige llauierieirerin
gef. Off. u. F. 231 a. d. Tagbl.-Verlag.

Zusstlnt

8CM
»s!v8d8.ck.? nv .-8L»del88elilllH

ßheinstr. 115,
nahe d#r Eingkireke.

Beginn neuer
6esamt-u.Einzelkiirse
zu Anfang u. Mitte jedes Monats

Abend'
Sonderbnrse

für
BnclifUhran g,
hfin . Rechuen,
Stcnngrapliif,
Ma »eli, -Sclirei ben )
SeHiemtlireilieM

etc.

Beginn au Anfang und Mitte
jadee Monats, abends 8’/» Uhr.

Der Direktor:

Heran . Rein
beeid. Bücher -Kevisor.

Mitglied der Gutachterkammer
der kaufm. Sachverstand , für

den Oberlandosgcr .-Bezirk.

W. Sauerborn,
Bücherrevisor,

und kaufm . Sachverständiger,
8 Wörilistraiie 8,

erteilt in gediegener Weise
privaten Einzelunterricht in
der Buchführung und dazu

gehörigem Wissen.
Unterweisung in der Neu-

' anlage von Buchführungen,
sowie in der Anfertigung von
Bücherabschlüssen , Bilanzen

u . s. w. B 11345
für Betriebe aller Art. J

Klavier -Unterricht,
Wiener Methode , - WZ8

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzug!.Rcifezeugn. Marie
Habich, Pianistin, Rauentaler Str .19,1 r.

^Verloren-Gefunden

Die Perfon,
welche am 30. Mai die breite gewebte

Goldkettc iArMdand)
gefunden hat , wurde beobachtet u . er¬
kannt. Da teueres Andenken, wird
bei baldiger Rückgabe des Arm¬
bandes an das Fundbureau die aus-
gefebte

hohe Belohnm«
ohne we itere Nachforschung auSbe z.

Verloren
eine Mofaikbrofche fNückfeite Photo¬
graphie), gotz. Fassung mit Perlen.
Abzug, geg. Del. Tau nusstraß e 14, 2.

Tierheim iTierasyl).
Pinscher, verrußt , gelbbraun ; Fop,

weiß mit gelben Flecken; Pinscher,
verraßt , schwarz, mit gelben Ab¬
zeichen; Kriegshund.

Schäferhund (mit Stammbaum)
zu verkaufen. E427

Guter bürg . Mittag - u. Abcndtisch.
Hclenenstra ße 24, Part ., Fr . F aust.

Kattfma «»!!,
übernimmt in dcn Abendstunden Nebetr-
posten . Buchhaltung , Bilanz rc.
perfekt. Offerten unter M . V. Sisss
postlagernd Bismarck ring._ B11389

Einrichtung u . Nachträgen
der Buchsnbeung , Äiianzauf-
stellung, Rat in Prozeß- n. Steuer-
fachen rc. von ersthr. Fachmaun.
M. kt. 3 haupipostl.

VacuMnr Reinigung
mit eigen . Apparat Stunde 2 Mk.
Mottenentfernung nnter Garantie.
Bauer , Bärenstr . f. — Tel . 4056.

Schneiderin,
perfekt, wünscht noch Kunden außer
dem Hause anzunehmen . Offert , u.
11. 225 an den Tagbl .-Verlag.

ErstkLassige Schnctöerht
empfiehlt sich IM Aus «rtig «n aller rleg.
Dameu -Garseroben preiswert u. schick

Drndenstrahe 5, 1.
Elegante schicke B11S20

Damenkleider
werden angefertigt , jetzt Fasson 10
bis 25 Mk. Bleichstraße 46, Part.

DWL-SeMern - RelmWg
mit neuesten Masäiinen.

Tel. 2989. TI» . If»nt »e r , Karlstr. 3b

WaschanstaltjjGanymed^
Gardincn -Spannerci

Tel. 4310. C . Molter , Oranienstr. 35.
p^ > Maffage . "WG

TP SchwesterM. Ciiruhlke,
ärztlich geprüft, Marktstraße ?, 1 l.

MaKtltl - nrztl. gepr.,
^2LS7»r- LäNUkArLiri',

CouLinstratze3, 2, am Michelsberg.

Aklillilij mt.  Müssnst
Annie Lebert, Nerostr. 12, 2, direkt am
Kochbr. Zu spr. v. 9—8, auch So nntag«.

Astny Mitpfer,
örztl . gepr., cmpf. sich in Massage,
SNanikure, Pediküre . Helenenstr . 2, 1.
Tel . 3316 b. H. Diehl, auch Sonntags

GeWs- u. NllZkWße
Lina Girardi , Röderstraße 40.. 2,
an der Taunusstraße.

GefiffA Md AWchßege.
Mi, . » Hcljcr . Muuergaff « 9,

1. Et., am Marktpl. .stu spr. v. 8- 8 Uh r.
KitzW!« ege ii.panlkurt.

Wilhelm *»»«" MSSHer,
_ Schulga ffe 7,1 Et.Mamkure.

Mi eUnI . Taniiusst r. 19, 3.
Berühmte Ptzrenoloai » ,

Kopf- u. Handlinien, sowie Chlroniantie,
für Herren n.Damcn, d. erste am Platze.
En,c w « if , LLevepgaffe 58 , P.

Nur kurze zeit
bleibt in hiesiger Stadt ein ausländ.
Okultist -Ehiromant und Ststrolog.
Prof . Mcarylt Stassr .,*»»sk ! erteilt
Rat in allen Angelegenheiten. Per»
gaugenheit — Zukunft . Empfangs«
stunden für Herren und Damen täglich
von 2—87- Uhr abends autzer Sonn»
tags . — Preis von 1 u . 2 Mk. an.
StMMer Mt 69,1

ßctilWt Pitiiiologlit
Anna Wellbn cl », Mlchelsberg26,3.

l ®Is reu oIo &Ibi.
Mrs. C. Schültcs, Tocht. v. Jlrs . Lendsey,
Tägl. zu sprech en Hel enenstr . 12. 1.

System Leuormändl Phrenologie,
Chiromantie. Frl . »lila » Kausch,
Coulinstraße 8, 2, am Michelsbera.

Beiliellrmlogl
Ecke MiäielSb. n.Hochstättenstr.18,Vdh.1
f. Her ren u . Damen , liüttze N-iusor .

KerüWte UhreuglUM
täglich zu sprechen von morgens 10 bis

abends 9 Uhr.
Fratt Maroline Rossberg,

Metzgergaff e 33» 1 (walte Goldg .)

Erstklassige Phrenolom̂
Frau 8 . <Gi-lö»,k!i>v» lck, Bleichstr 36.1.

'OhreLwlogin
Frau üotharins Elsemülier,

DckaÄtstraße 3, Vdh.

Filiale,
am liebsten Schuhbranche, von tücht.
Geschäftsleuten hier oder auSw. zu
übernehmen gesucht. .Kaution vorh.
Offerten unter F . 110 an den
Tagbl .-Verlag . B11364

Zwecks
WWung

eines sel.r rentablen Fabrik-Ge-
schafteS wird

mit ca. Mk. L«»« ss«s.— Einlage
gegen guten Gewinnanteil ge¬
sucht. Derselbe kann evtl, die'
Leitung des Büros übernehmen.
Off. u. 5j.  SSS Tagblatt -Vcrlag.

Deilhahsrirr
für vornehmes Tochter-Pensionat ge¬
sucht. Offerten unter F . 225 an den
Tagbl .-Verlag . _ _
QOO0OOOOOQO

Künstler
Musiker
Dichter
Gelehrte

und Freunde schönen Wohnens
zieht heraus in die freie Natur.
An idyllisch gelegenem Platze in
München -Solln wird eine Gruppe
von soliden, sehr billigen Häusern
gebaut . Freistehend , Nord- und
Westseite durch Wald gedeckt.
Wer sich bei dieser künstlerisch
originellen , durchaus praktischen
Bauanlage beteiligen will, wende
sich unter M . F . 153S an die
Annoncen -Exped . Suvaliden-
dank , München , f 180

Beamte SK L
nicht unter Mk. 1000 — bei einem
Mindestgehalt von Mk. 2100—, Stadt.,
Gerichts- und Eisenbahn-Beamten bei
einem Mindestgehalt von Mk. 3400,
exkl. Wohuungszuschuss, unt. strengst.
Diskr. Vorsos. Behörde wird nicht
benachr. Kein Vorschuss.

SB. AStelle seit .« Wielandstr . 13.

«tlö-litltlitn iS ."«
Riickz.v.wirkl.Sclbstgeber.8ei,iN »>»»«v,
Berlin -Ch . 147,Lohmeherstr. Iff. F117

Parieren,
kulant, auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter I . 429
an D. Frenz , Wiesbaden.
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Gute Forderungen
u Wechsel kauft Offerten unter
W. 500 an D. Frenz , Wiesbaden,
Taunuss tra ße 7.  _
"" Wer leiht Gcschäftsm. zw Ausb.
e. gr. gewinnbring Erfind , tausend
Mark g HW. Sicherh.? Bet. n. aus-
gefchl. Off . u K. 226 an d. Tagbl .-B,
^TT — TT - "Teilt Pro p. Rud.Denhardts

Sprackihetl-
anstalt Eisenach. Proip.über das mehr¬
fach staall. ausgez. Heilverfahren durch
vr , uisd. '» !>. leit. Arzt.

Wer interessiert sich
für die Ausmöblierung und wer iür
die Bewirtschaftung eines ärztlichen
Kurhauses am Kurparke auf eigene
Beehnung ? Offert. Postlagerkarte 44,
Postamt 2. _ _ _ _ __KS. Kind
bek nur gut ., womöglich kinderlosen
Leuten, in Pflege zu geben. Effert,
u. M. 233 an den Tagbl .-Verlag . ^

Adoption! Knabe, 2 Jahre , ohne
Vergütung abzugeben. Off . qau+>t=
tzostlag. Frankfurt a. M. G. B. 17.

Hamen finden liebevolle Aufnahme
DUMkU hei Frau staatl. gepr.

Hebamme, Main z» Rhe instr. 40._ P36
0%. finden bei bist. Preisen

freund!, u. diskrete Auf-
VUllltvsl rahme bei

Frau kt nni «; e !i , Hebamme,
Ba d G sdeöb erg a. Nh.

Diskr. CM
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 ist.

Damen finden zur Niederkunft
gute diskrete Aufnahme bei

Lydia Werner Wwe.,
Langen bei Darmstadt.

Welt-ZeteNve
Beobachtungen (ans Reise »i.
Badeort pp.) , Ermittelung . ,
Ehe-Affären , .Aeirats »2luS-
künst« über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret ! Größte Praxis:

Znverliiffigst:

M !iv-8mN„Kosmos“
Scharnhorststr. sa . Tel . 4180*

DMM -ANkNWlir.
^Union? 6*

Becttflüiiöse MWke
über Vermögens-, Familien- und

Prioatverhällnisse.
Beweismatcrial für Prozeise.

Größtes u. erfolgr. Jnstilnt.

Witwer , Kausm., 52 Jahre , sehr
solide, in Bcrl . Borort , Emkommen
4600 Mk., sucht Frau , mit Bermög.,
ohne Kinder, klein oder Mittelfigur.
Off . an Postlagerkartc 187, Post¬
amt 4, Berlin . *4

Die beste Gelegenheit
z . Heiraten bietet stets

Fran UZMTOW,
Römerberg 39,1.

Viele vermög. Damen
und Witwen, auch auS beff. Kreisen
wünschen Heirat.

Erstes

Frau Wehner,
Friedrichstraße 55,

ältestes Geschäft a
Gegründet 1904

am Platze.

IKStli
Offertenbfatt

„MARIAGE
r ‘Leipzig . Grösste
u.verbreit.Heiratszfg.Probe -Nr. gratis,

Betrat!
Wünsche mir eine Lebensgefährtin

in einem herzcnsgebildeten, gemüt¬
vollen, gesunden Fraulein , mit an-
aemess. Per mögen. _ Bin 28 alt,
christl. Konf., repras . Ersch., Jndustr.
u Res.-Leutn,, mtt dem Wohnsitz in
München. Titl . innge Damen bezw.
Eltern oder Vormünder , w. meinen:
'Falle geneigt gegenüber stehen, bitte
irb TicBufs etwaiger Annäherung
sich der Chiffre M. A. 6153 an Rnd.
Mosse, Annonc.-Exp., München, ver¬
trauensvoll zu .bedienen. ^

Strengste Diskretion ioird ehren¬
wörtlich gegeben und wieder er¬
wartet . Berussvermittl . Verb. 1 125

Hilslmsv anfangs 80er Jahre,
MtlUlN , ev„ mit Vermögen,

wünscht mit Fräulein od. Witwe
mit Vermögen bekannt zu werden
zwecks Heirat. Off. mit Photogr.
sind bis ,um 6. Juni u. v . 233
an den Tagbl.-Verlag zu richten.

Bekanntschaft
zwecks Heirat mit gutsituiertemwirkt. Gentleman
von Geist u Herz, nicht unter 37 I .,
wünscht Ladb, 36 I ., . Künstlerin,
schöne sympat. Erichernung, hier
fremd, mit erg. elegantem Hc,m.
Offerten unter K. 231 an den
Tagbl .-Verlag.

GMSelc Me Dme,
solid, Waise, ganz alleinstehend und
vermögend, möchte soliden alteren
reichen Herrn mit größerem sicherem
Einkommen zwecks Heirat hier kenn,
lernen . Offerten unter F . 109 an
Tagbl .-Zweigst., Btsmarckrmg 29 ._

Herr in gesetzten Jahren , Leiter
eines Fabriknnternehmens , wünscht

ZVeckr Heirat
die Bekanntsch. einer vermög. Dame,
die sich für die Unternehmung des
Mannes interessieren konnte. Str.
Diskretion zuaesichert. Nrchtanonhme
Off . u. A. 569 an den Tagoll -Verl.

Einheirat!
Wwe., ev., mit 2 Kind., ang. Er.

fcheinuny, sehr tüchtig und erfahren
im Gesch., sucht zwecks Heirat Herrn
mit Vermögen kennen zu lernen.
Bedingung : gebild., solid. Charakt.,
nicht unter 37 Jahren (gegenseitige
Neigung ), event. Einheirat , Hotel,
Caf«, Bäckerei, Konditorei bevorzugt.
Zweck haben nur reelle ausführliche
Angebote. Diskretion selbstverst.
Offerten unter B. 555 an D. rrrenz, -
Wiesbaden . '

Heirat!
wünscht gutsituiert, repräsentabler
Kaufmarill in sicherer Stellung.
27 I . kath. Damen aus achtb.
Fawilie in guten Verhältnissen
mögen gefl. Offert, mit Bild nnt.
>. 224 an den Tagbl .-Verlag
einsciidcn. Dellkr. Ehrensa che:

Heirat!
Akad. geb. Beamter , cvang., 30 I .,

pensionsberecht., gcacht. Stellung,
gcmütv., lebensfreud ., sucht auf dies.
Wege Briefwechsel mit jg. Dame a.
gut. Fam ., heiter , natürl ., zw. Herr.
Berm. erw. Strengste beiderseitige
Diskr . Mögt, eigenhändige Zuschr.
vertrauensvoll nach Wiesbaden,
Postamt 1, Postlagcrkarte 61, erb.
Gewerbsmäßige Verm. ausgcschloss.

Ansruf!
Viele arme erholungsbedürftige Volksschulkinder harren der Aufnahme

SUt  liÄÄfenbe Jugend durch
Leben und seine Pflichten zu starken und zu brauchbaren Menschen heran
zubilden, ist unser Ziel , und d:e günstigen ^Erfolge , dm fett .numm .hr zwmr
Jahren beobachtet werden konnten,, « chttertegen den Wunsch, einer den ge
steigerten Anforderungen entsprechenden größeren Anzahl Mn vern oi.c
Wohltat einer 4wöchentlichenFemenkur öu ermöglichen.
Schulärzte und Rektoren, durch bie KrMkenhausE dte Poftkltmk ufw,,vnip hnn hrtörrict treiben bott aS'Ctl)L ZU. txnmtr o
unserer Fürsorge empfohftn und der Verein , steht vor der traumgen Nyft
wendfgkeit vftle Gesuche zurückweisen zu müssen, wenn nicht auch m diesem

—MKSAAKKMLr »'*&£» » "** ' cW  "
“ “feil ? S  ifiäSS . ifidK - Ut
LandesbaÄ - senden Auberdcm sind alle hiesigen Bankhäuser , soutzeine
Unterzeichneten gerne bereit . Gaben in Empfang zn nehmen. *214

Der Vorstand und Ausschuß
beä  Wiesbadener Vereins zur Sommerpflege armer Kinder (E. V.i.
Landeshauptmann Krekel, 1. Vorptzender. Fräul . Agathe Mertten -,
stellvertretende" Vorsitzende. Frau Dr . Reben, 1. SHnftsuhremn.
Dr . Vigener, 2. Schriftführer . A. Petcrseu , 1. Schatzmerster.
E. Wortmann , 2. Schatzmeister. Frau Obersft ausan Weertü, ^ rl.
E. Prell , Beigeordneter Borgmann , Erster s- taarsanwalt Hagen.
Kabesch, Dr . W. Koch, Dr . E. Lugenbühl, Landger .-Dtrekt . Ncizert,(Rcueralleutnant Sch uch, Exzell., A. Weddlgen, als Beisi tzer.

Kein Laden , daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
0©Oö30 Grösste Auswahl. Muster sofort, qgqggg

JULIUS BERNSTEIN
I. Etage Ö Michelsoerg <3 -tM >. Etage

vrivat-GeftSschast Siegfried, Wiesbaden W07.
Großer FkMilicn-Aiisflug

.ach Rambach / Saalbau „ Zum Taunus " (Besitzer wozu
ireunblidift einlabet ^ . . _ __ « .

Anfang 4 Uhr. P5 “ Eintritt fttU , * m  Keine Polonaise.
Bei « ier unö ieder Uftittcrung.

ScLwalbacher Strasse 8.
Inhaber : Adolf Friederici.

Mlttagwtisch Mk. - .90, 1.25 und höher.
- Reichhaltige Abendkarte, Stammessen und Souper —

zu zivilen Preisen.
Weine erster Finnen . - Prin . a EBiere.

Den geehrten Vereinen und Gesellschaften halte mein Vereins¬
timmer bestens empfohlen.

Restaurant
1 - 99

G Bliiclierstr.

Fürll Hüte“ (Mnsikfr-Börse)

L v . Ernst Heinze . Blucherstr.
. « n . &n » fnelimer ITainili ^ naufeni-Rclibner srliaUijrcr » arten , ab »**« “ ■*
halt . Vorxüg 'l . Speisen und 10455 an oru '■» »»!}« *♦5 __
»«haften halte meine Vere . n . z . m .ner begtenS| empion ieu.- — — — - r- VV , . j*

' Hotel Schütz « u 1
Schütseniiölstrasse 41.

tn

billigen Weise:

wie Futierstoffe , Göper, engi . Futter , Satin , Lüster , Serge,
Zanella etc . Sämtliche Näh- u. Stopfgarne sowie Seide für
Hand u. Maschine . Leinen -, Halbleinen -, Baumwoll - und
Batistschnur , Taillenband , Nahtband, Sammet - u. Seiden¬
band. Näh-, Stick-, Stopf- , Steck- u. Sicherheitsnadeln,
Schnallen , Spitzenstöße , Tülle , Besätze , Tressen u. Festons etc.

>flpüii§P»l nach Dem FMerg.
Höchster Punkt im Taunus . Wunderbare Rnndfernstcht.

Den neue AVredh»Droschkendeiitzer -Bereiri ( erngetr . Vek »)
veranstaltet

am  Dienstag , den 4. Inn ;,
pitiptt Waaeuanöstna mit bequemen Landauern nach dem ,)-eIdderg.

Slbkabrt ea . 8 riih Uhr von eer Geschäftsstelle de; Vereins (alte Kolonnade)
aus Fabel über Naurod durch die herrschen Taunurlandschalen , über Eppstem
nach König sie in. Frühstück dase.bst. Dann Weitetfahrt nach dem Feldberg.
Gkaen 5 Ubr Rückfahrt über Schlostborn, Niedelnhauseu. Naurod nach WttSb.uen.

IM* «. 1) 1tr  Brei »' »vo Person Mk. 10. - . Karten,
lofuttg"bis spätestens Montag abend 8 Uhr in der GeschüstssteUc des Vereinstoiung ^oionnadeh Tele phon 6455.

Tanzschule Hermann.
Heute Sonntag:

imfm  und) Schlerßrln.
Deutscher Kaiser.

krn. Tanzen lernen Sie schnell «tu
bttt. bei EV. 9Si-rnn &n :i, Blücher«
st rafte 16, P art.  Bl 1548

'Privat- Gesellschaft „Lohengrin
^ Gegr . 1910.

hkiile Sö» I,s: «r-ski MisSri-li-K« mtz SrtzkiM
ES ladet freund!, ein ^ r Vorstand.

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei. Tanzlettun g: -
Juni,

veranstalten die Tanzschüler des Hcrrii -S- Moll zur Nachfeier ihres Pfingst-
Ausflugcs ein . ^

= Tanzkranzchen ■— =
im Saale „ Zur Waldtnst " . Plotter Straße (Bes. Dauftr Wwe)

wozu ergebenst einladen . ‘ £am,a,mtt *u Anfang 4 Uhr . — Eintrrtt , rei-

AWNB .KWll
Heuler

AW « 8Ä MW
(Saalban Waldlust ) ,

wozu ergebenst einladen
Tie Tanzschuler.

Beabsichtige eiu nachweislich rcutab ^ sLngros- oder§avnt-SeWst
r» ranke » oder mich aktiv zu beteiligen . Kapital , sowie
L Referenzen zur Verfügung . Offerte :, unter
an den Tagbl . - Verlag.

Grosses schattiges Garten-Restaurant mitten der Stadt. Herriichster Aufenthalt im Freien.

Bekanntetute Küohe. Diner ¥0̂ 12̂ ;s 2| Uhrin verschied en.n Preislagen.
Gut gepSegte Wiesbadener und auswärtige Biere vom Fass. Naturreine Weine erster Firmen.

^ uui yujj. Oskar Butzmann . .

♦
♦
♦
t-
ir
♦t

H . Sereisky^
Kammerjäger,

MeUtt8l!jse14. Tel.2899.
empfiehlt sich zur radikalen Vertilgung
von Ratten. Mäusen, Wanzen und
Küchenkäsern, wie auch sonstigen Un¬
geziefer» unter bester Garantie.

KL. Zugleich empfehle Wanzen«
tinttur » eigene Faiuikation. Patcnt-
amtlicp geschützt. Zum L>elbstgebrauch
pro Flasche 1 Mk.  _

Gruteier
von weiß, amerik. Leghorn Dtzd. 3̂ Mk.
und Glucken zu haben Nassauer Str . 4,
von 8—11 und 5—7 Uhr.

UeMtiMMiiMU
Spezielle Behandlung, großer Erfolg,

Dankichreiben zur Einsicht offen.
Felix May,

Rbeinstr . 21.
« lOÔ ZOÖMk. und

f r° 5K#nat
im Neben-

öeiufuInneuiiucUrötrrcn nnh Damen
durch ein Postve.>aud-Gesck,üsl in eigener
Wohnung verdienen » Glänzend . CSf«
wervssystem . Näheres kostenlos durch
69r . Atiern <S Co ., Berti » IV. 579
Luthe rstrnste 7/L. F170

Gliiraenis Existenz!
150- 7« Mark I. Monat verdient intelliff.
Dame od. Herr d. ein PostversandgeschaK
nach uns . glanzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 3 St. lägt . i. Hause . Fast Cha*
Kapital, k. teer EÜtlE. Kostenl. Auskunft
Dr. G. Weisbrad&,Go., Berlin 58. 141)

Tp |efdjnifllen
zu verm. Iritz Meckcr, Gr. Burgstr. 1h
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Günstiger Gelegenheitskauf!
Ab Montag, den3., bis Samstag, den3. Juni, Verkauf von ca.

1500 kit.Schweizer Stickereistone
für Blusen und Kleider weit unter regulären Preisen.

Serie IIISerie I
Schweizer Sfiekereisfoffe, ca.w cm breit,

regulärer Verkaufswert bis 2 .60 . . Meter
Serie II
Schweizer Sfiekereisfoffe, ca.w em brat,

regulärer Verkaufswert bis 3 .00  . Meter

1.65

1.95

t Popen Sfiekereisfoffe
ca. 6o cm breit .

Schweizer Sfiekereisfoffe, ca.^ cm breit,
regulärer Verkaufswert bis 3 .4,0 .. Meter

Serie IV
Schweizer Sfick ereisfoffe , ca.120  cm brat,

regulärer Verkaufswert bis 6.50 . . . Meter
Diese Posten bestehen aus tadellosen Original Schweizer Fabrikaten in nur schönen
Dessins und empfiehlt es sich infolge der hervorragend billigen Preise von der <

:: :: :: vorteilhaften Kaufgelegenheit ausgiebigen Gebrauch zu madien . :: :: .*; ::
Breite Sfickereiroben

nur letzte Neuheiten . . . . . . . . . Meter 4.95 » 3.95,

2.25

3. 75

1 Pogen Stickereien
besonders billig . . .

Meter 2.75, 1.75 , 95 Pf.

. . . . . Meter 95 Pf.
t Poffen Sfiekerei-Spitzen u. Einsätze

Meter 95 , 55,

1.95
39 pf

1 grosser IPosten Reste und Abschnitte
in Spitzen und Einsätzen , Macrame u . Spachtel

= =a— -- ---- besonders preiswert. —— - . ■■■■■■?=

W rir bitten um Besichtigung unserer Spezial - Dekoration. ==== = ===
Für Fronleichnam empfehle in grosser Auswahl su billigen Preisen:

Minderkränzd)m , Bfumenkörbcf)en, Täf)nd) en, Liften, Hindersd)ärpen efc. kiu

Warenhaus JufillS BorttlOSS. G. m.
b.

Rhein-Bade-Schwimmanstalt
Paul Ezelius, Biebrich.

Zeige hiermit die Eröffnung meiner renovierten Badesmstalt
mit  ncuerHiffiuicj ) fUfratselibalaneii ergebenst an . — Dieselbe
besteht aus 6 Einzelbädern mit sehr starker . Strömung 2 grossen
Preischwimmbädem , 6 m tief , 2 grossen Schwimmbädern , 1,40 m tief,
2 Kinderschwimmbädern , 0,90 m tief . — Schwimmunterricht für Damen
wird von einer geprüften Schwimmlehrerin , für .Herren von zwei
geprüften Schwimmlehrern gründlich erteilt , — Familienbad , 6 m tief,
geöffnet von 6—91/* Uhr vorm , und von — 9 Uhr nachm . Das
Schwimmen geschieht unter steter Aufsicht , es ist also hiermit die
grösste Sicherheit geboten,

—~ Restauration . — Heutige Wasserwärme >4 ^ °.

Gänzlicher

MM' Cesehäffsanfâbe!
20 frezent Hahatt

gegen Barzahlung.

Nor moderne Waren erster Qualität!

IiiwigKess»
Webergasse 18 . 9dl

Spezialgeschäft für Strümpfe, Unterkleider u. Korsetten.

Gelegenheit

Sterken Kaffee
würde jeder gern trinken, aber die meisten müssen ihn
meiden, weil sie ihn nicht vertragen . Ausserdem
ist er auch sehr teuer. Der neue Kaffee- Ersatz

Perlka
hat einen sehr kräftig - kaffeeähnlichen , herzhaft¬
würzigen Geschmack, enthält kein schädliches Koffein
und ist absolut gesund. Dabei ist er kolossal aus¬

giebig und billig.
Aiigsmeine Nahrungsmittel-Gesellschaftm.b.H.BerlinW.9.

GGOW

Die

Schweizer Stickerei-Manufaktur
1. Kraul aus St Kalls»

Rheinstrasse 39

empfiehlt ihre Erzeugnisse vom. Billigsten bis Feinsten.

Das Lager ist reich sortiert.

994für Aerzte (Sprechzimmer, orthspäd. Zweche ec.)
für Nechtsannmlte (Konferenz-Zimmer, Schreibstuben ec.)
für rnnstgewerbl . Zwr -ke «Kunst-Ausstellung, Schneider-Atelier ec.)
für fatifnt . Beteieve (Büro- und Lagerräume ec.)

ist großer, Heller Raum im 1. Stock—ganz oder geteilt—
in bester Kur- und Geschäftslage, sofort sehr preiswert zu
vermieten. Näheres unter J>. aas au Tägblätt-VnDg.

MUMM« ««
8 10096l

¥12
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Grosser Extra -Verkauf
m

Kostüm - u. Hochsommer -Stoffen
Von der Mode besonders bevorzugt— Toile und Musseline.

JMir'ÜLSSi©!-XXX©l'!rfIXXXX'ti©.1j hübsche Bordüren. . . . . per Meter 30 Pf.
1̂/1xx88©1xn© (reine Wolle), Streifen und Tupfen. per Meter^̂3 Pf.
3̂ ÜLULSS©1.XXX© (reine Wolle), aparte Bordüren. per Meter1.23
JMEllXSSölXXX© (reine Wolle), 110 cm breit, letzte Neuheit. . . per Meter2.4 3̂
'VOll6 (waschbar),diverse Pequinstreifen. . . per Meter1.10

Oll© (waschbar),hellfond mit Bordüre. . . . . per Meter1.23
Ulli Oll© (waschbar),echt englisch, in allen Farben, 110 cm br., per Meter1.73Unter Preis!

Kostüm-Stoffe
engl. Art, 130 cm breit,

infolge überaus günstigen Einkaufs
Serie I Serie II Serie III

1.95 2.59 3.25
Unter Preis!

Woll -Voile
110 cm breit, neue Jj
Streifen-Dessin ß &|L >| |

per Meter
Regulär 3.25 bis 3.50.

Atlein-Yerkauf für Wiesbaden:

Peau de Soie
weiche Changeant-Seide

per Meter

Voile (waschbar), 110 cm breit, Borden und Tupfen . . . . . per Meter 2.60
Olle (reine Wolle), 110 cm breit, alle Farben . . per Meter 2,90

Ganz besondere Gelegenheit:
Ein Posten 38Blusenflanelle Gelegenheitspreis per Meter 1.

moderne neue Streifen Regulär per Meter 1.95 bis 2 .10

Neue Stoffe:

„Frotte - Fresco “ .
FrOtt0 (waschbar) 950
120 cm breit . . . . . . . per Meter

„Zephir u . Percal“
für Blusen und Herrenhemden.

Zephir
in feinen Streifen . . .per  Meter ®

„Fresco“
(reine Wolle), 130 cm breit,
für Jackenkostüme . per Meter

Zej3h .Hr —besondere Gelegenheit,
Ia Fabrikat , in ca. 20 Dessins, OK

per Meter

„Fresco“
(reine Wolle), 130 cm breit, 960
mit feinen Streifen . . . . per Meter O

„Percal“
für feine Hemden in neuen kleingemusterten i 35
Dessins . . per Meter X

„Fresco“
(reine Wolle), 130 cm breit, für vornehme yj 7o
Strasscnkostüme. per Meter rfc

’W asch -Crepon
alle Farben (engl. Ware), K7K

per Meter «

3 Gelegenheitspostenin

Foulardc -Seide
Posten I
' [25f

Pos ten II
465

Po sten III
9 "25

Weiss Cheviot
für Jackenkostüme, breit und fein gerippte Ware, 130 cm breit 3 50 3 75 4

25

GUTTMANN
WIESBADEN, Langgasse 1/3. Modernes Speziaihans für Dameu-Konfektion und Kleiderstoffe. WIESBADEN, Scharfes Eck.

K129
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Deutsche Sank, Wiesbaden,
Wilhelmstrasse 22 (Ecke Friedrichstr .),

Telephons 225 u 226.
Für die Reisezeit machen wir aufmerksam auf unsere

Kundreise-Kreditbriefe,
welche an beliebigen Orten zahlbar gestellt werden, ferner auf unsere

Welt-Zirkular-WsÄÄMe»
zahlbar an allen Hauptplätzen der Erde, an etwa 2000 Stellen-

Ja unserer nach den neuesten Erfahrungen erbauten

===== Stahlkammer —
übernehmen wir die Aufbewahrung vom Wertsachen aller Art , Dokumenten,
verschlossenen Paketen u . Misten für längere u. kürzere Zeit zu massigen Sätzen.

Vermietung von Schrankfächern (Safes).

Klee-BerfteiHermrg.
Montag» den 3. Juni er., nachmittags 5 Uhr, versteigere ich im

Auftrag an ber
Frankfurter Straße (Sportplatz)

336 Nuten Klee öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.
Adam .Bender , Auktionator n. Taxator,

Moritzstraße 7.  Telepho n 1847. _„

F36|

Iteldefltsche Credithank
Kapital und Reserven 69 Millionen Mark.

Filiale Wiesbaden.

Friedrichstrasse8. * Telephon Nr. 66.
Postscheck-Konto Nr. 688 Frankfurta. M. 916

Besorgung *aller bankmässigen
Geschäfte.  _

Brandversicherungsbeiträge für 1912.
Die Entrichtung der rückständigen Beiträge wird in Erinnerung

gebracht, da in Kürze mit dem Mahnverfahren begonnen wird.
Wiesbaden , den 31. Mai 1912. F273

ISanptkasse der Nassauischen Landeshank.

Ziehung am 12. 13.Juni in Coblenz

Wohltät igkeiis-Lotterie
Handwerker-Erfiolâ siicim

5000 Gewinne , Gesamtwert Mk.

Marcos Serie &
WIESBADEN . Bankhaus . Wildelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Anstührnns aller in ilas BanM einscMaBepflea Beschälte,
insbesonderej

Aufbewahrung und Ver- Diskontierung und Ankauf

1

v.

waltung v.Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter

Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen'
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite ln
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. m

Wiesbadener Unterftützungsdund.
Aslteste und billigte Sterbefafle am Vlatr «. Hoher Reservefonds.

Geringes Eintrittsgeld , Monatsbeitrage fe nach dem Alter. Anmeldungen
bei dem Vorsitzenden ®* !=. SSeeU, Scharnhorststr. 46, Rechner
Neugasse 12, Schriftführer * \ « rü .. 4*aJer , Werderstr. 9. den übrigen Vor¬
standsmitgliedern und bei dem Vereinsdiener .3. 88art «na »i«», Westendstr. ZA

Siili
HauptgewinnelüSi

» § ®
2000

Lose L 1 Mark empfehlest
üiiiti . Stesse « , ßahauofstr . 4
Carl i asst ‘1, Kirongasse 54.
E9clt . Gl «*»*, Buchhandlung.
S3» .( ncobi , Friedrich,5«ras*e 8.
Grnst . Meyer , Langgaase 28.
J . Stassen , Kirchgasse 51. 88

Erhöhung des Einkommens
durch Versicherung von Leibrente bei der-

Prenssisdien Kenten -Versichcrrangs -Anstalt.
Beispiel für Männer (Frauen erhalten weniger) :

Sofort beginnende gleichbleibende Een te für 1000 Mk. Einlage:
Eintrittsalter (Jahre ): _ 5() [ 55 | 60 | 65 70 | 75
Jahresrente : Mark 72.48 1 82 -44 I 96 .12 [ 114 .96 141.96 | lSl .20

i ins, ( laufende Renten : 71/» Millionen Mark.
EuuolJll | vorhandene Aktiva : 122 Millionen Mark.

Prospekte und sonstige Auskunft dur -li:
dir . Limltartli in Wiesbaden , Kranzplatz 2. F 68

i5iöö||crfÄü{-
wirkt wohltuend
und erfrischend.
Befördert Wachs
tum. stillt Kopf

weh, vertreibt
Katcrstimmung,
k FI . 3 Mark

bei
Hof-Friseur

und
Parfümeur

LulzdAcrh . ^ " : !̂ '
" Seit Sil fahren bewährt 1

Ijaiiterbucll ’se'ie

Bnii nerau gen-Sei fe,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig ä 5 <» u. 55 Pf.

Ilanpi -Viederlnge

Drogerie Brnno Backe,
Parfümerie -Spezials; e clißft,

Tannnsstr . 5 — I . 0 :SS4»
gegenüber dem Kochbrunnen.

Gesichtspflege!
Falten , welke Hunt.

entfernt
Ei irchgasee 15 , 1 St.

Frau SK. (üronnn,
Spezialistin ,für Haarentfernung.

System Dr. Classen.

Große _ „

MokMar -Uerstoigerrmg.
Morsen Montag , den 3 . Amrr er .,

morgens 914 und nachmittags 2Vs Ur anfangend,
versteigere ich wegen Wegzugs u. A. in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz3 v
nachverzeichnet- sehr gut erhaltene Mobiliar - und Haushaltungs -Gegen.
stände, als : . * ,

1 Eichen -Schlafzimmer -Emrichtung,
1 Nukb .-Schlafzimmer -Einrichtung-
1 hell Eicheu-Herrenzim .-Einrichtung,
1 dunkel Eich.-Herrenzim .-Einrichtung,

1 rleg. Salon -Garnitur , besteh, aus : Sora u. ^ Sessel mlt Loeiven

Auszieh-, achteckige, viereckige, ovale, Nipp-, Bauern - u. Flumen-
tifche 6 Eichen-Ledcrstühle, große Partie Rohrstuhle, , Schautel-
sessel,' Kleiderständer , Handtuchhalter , Paravents , .Saucen , eine
Salon -Garnitur , besteh., aus Sofa und 6 ®'
div. Salougarnituren , ernz. Diwans , Sofas , Polstersessel, Regula-
teurs , Nußb.-Spiegel mit Trumeau , schw. Spiegel mit Trumeau,
Gold-, Nutzb.- u. Mahag .-, Pfeiler - und Soraspregel , Teppiche.
Vortieren , Gardinen , 1 Partie sehr schone Bücher, Bilder aller .lrt,
f (TpfTn bütter aller Art , kl. eis. Kassenschrank, eis. Garderobe¬
ständer/Gasherd mit Tisch, 2 Brandkisten , Küchenmobel, 1 Partie
feine Liköre, Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirru . dgl. m.

meistbietend gegen Barzahlung . °
Bernhard Bosenau,

Telephon 6584.
Auktionator und Taxator.

3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Nachlaß-, Natriimr-
und Caft-Inventar-Dersteigerung.

Dienstag , den 4 . Juni er»,
vormittags 9HH und nachmittags 2%  Uhr begrünend,

versteigere ich in meinem Versteigernngssaale
23  Schwalbncher Straße 23

a) im Aufträge des Herr » Nachlaßpflegcrs folgende zum Nachlasse des
4- Privatiers Georg Pape gehörigen Molulrargegrnstandc , als:
* 3 Mahag .-Betten , 2 egale engl. ctf. Sette « mit Haarmatratzen,

Waschkommoden, Nachttische, em- u. zweitun Kleider- und Uasch^-

wcayag.-PUfeil, Licayag.--ocrrrro,,
Svieael mir Trumeau , ovale, viereckige, Nipp-, Nah-, Spiel uno

MMSsrÄSMSSMPMKH
gute Herren -Kleider und -Leibwäsche, Kücken- und VorratsschraAe,
ZtehlÄT Gasherd . Glach Porzellan , Küchen- und Ko^ geschrrr

d) wegen̂ Aufgabe^eineS^Casö-̂ estaurants folgendes guterhaltene Inventar.1 B „fs - lS Sleredioe und 29 runde Marmortische mit eisernen Unter¬
gestellen, ca. 128 Eichen-Thonet -Stühle , 58 MHag .-Thonet -Stuhle,
15 Eichen- und Mah °g.-Th°net-Klecher- und Ächrrmstander, acht
Mahag .-Fauteuils , 14 Stockerl, 3 egale Sepnratwnswanoe

Frankfurt(Main):
läclister Pferdemarkt

Mittwoch , den 5 . Juni 1912.

Auskunft erteilt Landwirtschaftlicher Verein (E. V.)
4T180

•4
f oeken , < higoons,

$cl (ritel u. al e Arten Haararbeiten
werden ans pr Sclira tthaar onffe-
fertigt . Bes. für ältere Damen empfehle
Arbeiten aus naturgrauen und weissen
Haaren , die im Tragen ihre natürliche
Farbe behalt., ohne griinl .ch zuwerden.

C. Brodtniailll, ilaarliandlung,
BSS»e -Ts *<r . Clarta -nli . B.

Gediegene Arbeit. Billige Frei e.
x>:xxxx Xxxxxxx>;xX
g Rechtsbureau x

(Dorfeider u. Einbeck) mit Zubehör
freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung . rimoa»

Das Eafe -Jnventar kommt nachmittags 3 Uhr zum Ausgebot.
Besichtigung während den Geschäftsstunden.

Wllltelm MelfHch , Auktionatoru. Taxator,
Telephon 29 41._ Sckwa lbacher Stras ?e 23. Telephon 2941.

NitmUlii-UklhlMMSz»UkÄSlsi. Rtz.
Dienstag , den 11. Juni , nachm . 2 Uhr , bringt der

NsAdsrfer Wirszer-Berein
E . G . m . rr. H.

in seinem Winzerhans « ^

42  Halbstück 1911 er Weine
,ur 2!enUs « ung. n̂lflflmn!(n b(n „nb b(Btn Log.n brt
Gemarkung Nendorf mw sind gröistenteil» Nieelmgaewachse.

Attaemeine Probetag « am 7. Inn », sowie am Tage
der Versteigerung vormittags. Auf Verlangen werden auch nach
vorberiger Anmeldung Proben an anderen Tagen ve rabreicht.

"Segen Einsendungv. 3»PIg erhält Jeder eine Probe
Rot - und Weisswem,
selbstqekeltert. nebst Preisliste . Kein Ristko. da wir
Nichtgcsallendes ohne WeiiereS unsrankirt zurück,
nehmen — l» Morgen eigene Weinberge an « hr
und Rhein . Gebr . Both . AhrwePer

(Ka 1248)
F114

X P . Stöhr,  X
X X
X Moritsstr . 4. Tel. 4641.  X
xxxxxxxxxxxxxxxxx

wunderbarer feudaler herrschastrfitz
in der Nähe von Dresden,

Gröäe ca 80 Morgen, fc' ten schöner Park, Ödst- und Ki-mnfegarten,
n it groß Gewächshäusern, Weint, eibhäuserii, Ananasrreibhamern,
Palmenhsus . Wintergarten usw. Das geräumige , viguemeHerren«
k,.,us liegt mitte » in» Park » ist mit allem Komfort ansgestattet
und enthält 15 ftiuimer und hie nötigen Nebengelasse, Vom Park
aus wunderbarer Rundblick « ver daS Eivetal , Dresden »bis
«ack, der sächs. Schweiz . Objekt soll bcsonoercr Gründe halber
lehr preiswert für Mk. 360,0*0 verkauft werden. Anzahlung dre
Hälfte. Nur crustlmfte Eclbstkälifer wollen sich wenden an
LS. nü. Sr ..-,-»" ' »', Hamburg » Gr . isttlee4, F73
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Kinder-Kleedchen.
Russenkittel ÄfSS ^ 95 P[.

Ein Posten

reich garniert,
Stück 2.95, 2.25, 1.95, 1.45, 1.25, 1.10,

in verschied.

weisse StickereikleidchenM<uS£ tm- 3 50
Stück jetzt 4.50, 3.95, 375,

Ein Posten aus gestreiftem Waschstoff, 4) 9 5
Matrosenkleiddien pri ^Ä 5.45,4.25,3.75,&

Ein Posten aus prima weissem Wasch-MatrosenkleidclieiiÄ “ "1* "•
Stuck 7.50, 6.95, 6.50, 6.00,

50

I 70 cm breit, weiss, neue
Dessins,

<45 <10
Meter i 1

$5Pf.

Damen-Wäsche.
IknmnnliAirtjlATi solidem Hemdentuch mit Feston, <25
meniieiüen Achseuchius» . stück i
linnienliAmilnn handgestickte Passe, Achselschluss, <75
ildHlßllllOlMlüII aus bestem Hemdentuch . . Stück 1

Dameilliemdenê!ne--ier?*°rm ’f>?Stickerei-Passe mit
eil

)D
ke
aus prima Hemdentuche,

Banddurchzug, _feinfäd. Hemdontuch, 015
besonders vorteilhaft, Achselschluss . . , . Stück “

Batist-Taglieiflden reich garniert’mhBand-995 9-
durchzug, Sückeroitrager . . . . . • . Stück O O

45

Beinkleider
Band garniert

mit Volant, Stickerei cd.rei od. 025 <75 <35 <10
Stück ü 1 1 1

Stickerei-Stoffegrosse Auswahl aparter Muster,
50—12) cm breit,

Mi,. 4 503 8S2 95 l S5l 25 95pf.

Damen-Modeartikel.
68 60 48 35  „

Aeroplan-Sdileifen l85  P P l10 75 p„
Jabots. . . . s.« 1°° P P 95 85 75  „
Takrin4ral?ei]neueste Muster, Stück 4*5 $102-5
Mespierre-Kragen Neuheit, 995 915 075 «5

in aparter Ausführung . . . Stück 0 t) U 1

llSClS - Gürtel ZeUuleü,̂ <50 <25 <15 A“ OK
Gürtelschnalle . . . Stück 111 <79 ötl Pf.

Falton-Batiste 4* 2»
Scliweisser Sticlkericicn und SDinsütze für Blusen

und Wäsche in grosser Auswahl.

Soffllliet"kOrSetteil aus hellfarbig,ge¬
streiftem Drell mit Spitze garniert Mk.

Fasson„Reklame“KSÄää
gearbeitet , weiss,1 lila , grau . . . Mk.

FaSSOlI , ,Fl na weiss. Satindrell , halb¬
lange Form, mit Spittel garniert . Mk,

FaSSOIS„Tlllde Frackform,eieg.garn.,
in grau oder lila Drell . Mk.

Fasson„Bertha“,
grauer Drell. Frack-

" - n,
Mk.

jjiautu
form, alle Weiten , 095

Mk. U

Untertaillen
Stück

FaSSOIS„Flso Satindrell, langhüftige
Form, mit Spitze und Band garniert . . V

Fasson„Monopol“ | 95

amast- Fjl®

r SÖ KW
t-ge | h

„Monopol“ .Ä
Damast-Stoff mit Spitze u. Band garniert

Fasson„Hcdi sieg, weiss. Damast-
dreli, Frackform, reich garniert

Fasson„Iota“ aus feinfadigem beige
Satindrell , langhüftij

Form mit rostfreien Einlagen ,

l“ r r r  i 10 05  rr. Fasson„Eimiia“,
beige, gemusterter Drell,
halblang , mit Strumpf- 025
halter . Mk. Ci

Amerik. Untertaillen
mit Fischbein-Einlagen, weiss 75
Batist , mit Klöppel-Spitze und |
Band garniert . . . . Mk. Fasson „ Xora“

für starke Figuren,
grauer Drell, mit K95
Pat .-Strumpfhalt . 9

fLI 3 ^

Köttigiiche Schauspiele.
Sonntag, ben2. Juni

154.Vorstellung. 50. Vorstell, im Ab. C.
Dienst» u. Freiplätze sind aufgehoben.

Aid ».
AllenGroße Oper mit Ballet in 4

von Giuseppe Verdi. ,
Text von A. Chislanzoni, für die
deutfck>e Bührve beärib. v. I . Scha,ng.

Personen:
Der König . . . . Herr Eckard
Amneris, seine Tochier

Frau Schröder-Kaminsky
Aida, äthiopische

Sklavin . . Frau Lesfler-Burckerd
Radames, Feldherr. * * *
Nnmphis.Oberpriesie: Herr Schwegler
Amonasro, König von

Aethiopien, Aida's
Vater.

Ein Bote . . . .
Er her 1 Feldhaup!--
ZweiterI mann
Driesterinnen

Hr.Geisse-Winkel
-zerr Schnh
Herr Mayer
-zerr©pierf
Frau Krämer
Fr!. Schwartz

Große dos Reichs, Hauptleu-te, Leib¬
wachen. Krieger, Priester u. Prieste-
rnmen, Bajaderen, Negerknaben- ge-
dan-gene Aethio-pier, Sklaven, Volk,
Die Handlung spielt in Theben und
Memphis zur Zeit der Pharaonen,
* * * RadameS: Herr Kammersänger

Hans Tänzler vom Großherzogl.
Ho'theater in Karlsruhe als Gast.

Die vorkommender! Tänze und
Gruppierungen werden von dem ge¬
samten Ballett-Personal ausgeführt.
Nach dem2. u. 3. Akt finden größere

Pausen statt.
Anfang7 Uhr. Ende 10'/- Uhr.

Erhöhte Preise.
Montag, den3. Juni.

lö5. Vorstellung. 59. Vorstell, im Ab. IS
Die glückliche Hmrd.

Lustspiel in3 Aufzügen vonH. Lubliner.
Gewöhnliche Preise.

Anfang7 Uhr. Ende 9s4 Uhr.
Aer ausführliche Theater-Zettel er-
Ichejnt in der nächsten Abendausgabe

Refrdenz - Theater.
Sonntag, den2. Juni.

Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters
Magdeburg. Dir. H. Norbert.

Dutzend- u. Fünfziger-Karten gültig.
Drr liebe Angnßrn.

Operette in 3 Akten von Rnd. Bernauer
und Ernst Weliseh. 'Musikv. Leo Fall.

Personen:
Bogumil, Regent von

Thessalien . . . Arthur Klaproth
Helene, seine Nichte. Lola Karoly
Nieoia, Fürst von

Mikolies . . . . Paul Schulde
Gsnro.Ministerpräsident Franz Pokorny
Oberst Mirko. . . Karl Nesl
Hauptmann Burko . Reinboid Wolfs
Pips, Fähnrich . . Pedy Lehmann
Augustin Ho er . . Mathias Meyers
Jasomirgott.Kammer¬

dienerd. Prinzessin
Helen: . . . . . Albert Niesler

Anna, feine Tochter Elise Weihbach
PaSperdu, Advokat. Walter Niese
Sigilloff, Gerichtsvoll¬

zieher . Ernst Hohenfels
Mathäus. Laienbruder Julius Heroldt
Erster Diener. . . Anton Gampcrt
Zweiter Tien-r . . Leopold Laszlo
Hofdamen, Hofherren, Paelamentrmit-
giiedcr,Offiziere, Beamte, Diener,Kinder,

Zeit: Gegenwart. Ort: Thessalien.
Der 1, itnb2. Akt spielt in der Residenz,
der3. im ehcmal. Stammschloß Bogumits.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pansen statt.
Anfang7 Uhr. Endo 1014 Uhr.

Montag, den
Augustin.

3. Juni : Der liebe

MsUts - Theateo.
Sonntag, den2. Juni.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen;
Die Grille.

Ländliches Eh-arakt-erp-ild in 5 Akten
von Charlotte Birch-Pfeisfer.

Abends8.15 Uhr. Zum1. Male:
Der KmrrpensaMmler

von Daris.
Volksschauspicl in 5 Akten nebst einem
Vorspiel(11 Bilder) von Felix Pyai.

Deutsch von Demetrius Schrutz.

Emil Nothmann
Maldcn-Deutsch

Erich Flügge

Montag, den3. Juni.
Der Sormrverrdhof.

Volksschauspielin 5 Aktenv. Mosenthal.
Anfang8.15 Uhr. Ende.10.30 Uhr.

Oprretterr-TheaLse
Wicsttaden.

Sonntag, den2. Juni.
Das Fürstenlüud.

Operette in einem Vorspielu. 2 Akten
von Victor Löon. Musikv. Frz. Lehar.

Personen:
Hadschi StavroS, Fürst

von Parucs. . . MaxI . Heller
Photini, Prinzessin v.

Parnes,seineTochtcr Else Müller
Marula, ihre Amme. Hanst Klein
Christodulos, ein alter

Padikar, in Photinis
Diensten, ihr Gatte

Dimirry, deren Sohn,
Fremdenführer. .

Bid Harris, Komman¬
dant eines amerik.
Statioiisfchiffes

Dr. Hippolyte Clörinay,
Botaniker. . . . PaulWestcrmeier

Thomas Barlay, Chef
des Bankhauses ^
Stoncu. Co.London Han? Werner

Gwendolyne. f. Frau Dora Dedicke
Marn-Anu,d. Tochtcr Frl. Reinhardt
PerikleS, Polizeihaupt

mann . . . .
Bastlios
Koltzida
Phalatis
Taniburis
Milotis
Mustakas
Spiro
Ein Matrose . . . _ ,

Spielt 1856 in und um Athen.
Zwisäpn dem Vorspiel und dem ersten
Akte findet eine Panse von 15 Min. statt.
Slnsang8 Uhr. Ende gegen 10'/»Uhr.

Montag, den3. Juni-
Jarkettsrtz Dr. 10. .

Fliegerposse mit Gesangu. Tanz in
1 Vorspiel und3 Akten von Her-Nann
Haller u, Willy Wolfs. Mustk vonWalterW. Gvetze.
Anfang8 Uhr. Ellde gegen FF/i Uh>-
Drenstag, den 4. Juni : Der Kaiser

schnupft. Flotte Bursche-

von der
Baude des
Hadschi
Stavros

^Hz. Wcndenhöfer
Otto Hollatz
Hans Bürger.
A. Nörwak
Paul Klein.
Her»,. Eharlier
Jnl- Mackwordt
PH. Möfner
Willi Rücker

Murliims zuW ies baden
Sonntag, den 2. Juni.

Vormittags 11.30 Uhr.
Konzert des Operett.-Theaterorcbesters

in der Kocbbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Kapellm. Freudenbarg.
1. Von Fels zum Meer, Marsch' -von

Jessel.
2. Ouvertüre zur Oper „Lodoislta“ voh

Cherubini.
3. Am Golf von Neapel, Walzer tou

Guardia.
4. Vorspiel zum 3. Akt aus der Oper

„Kunikild“ von Kistler.
5. Phantasie aus der Oper „Der Frei¬

schütz“ von 0. M. v. Weber.
6. Quadrille aus der Operette „Prinz

Methusalem“ von St:au«p.
Abonnements-Militär- Konzerte

Nachmittags 4.30 Uhr.
Kapelle des Füs.-Regts. von Gersdorff

(Kurbess.) Nr. 80.
1. Deutsche Traue, Marsch von Bo’tze.
2. Fest-Ouvertüre von Lorfzing.
3. Valse espagnolo von Metra.
4. Phantasie aus der Oper „Oberon“

von C. M. v. Weber.
5. Polonaise von Spohr.
6. Drei niederländische Lieder:

a Kriegslied, b) Wilhelmus von
Nassauen, o) Niederländisches
Dankgebet von Kieinser.

7. Friedrich der Grosso und seine Zeit,
historisch. Potpourri von Hüttner.

8. Pariser Einzugsmarsch 1813.;,
Abends 8.S0 Uhr.

Nur bei geeign. Witterung im Kurgarten
Kapelle des I . Nass. Pionier-Bataillons

Nr . 21 (Mainz-Ivastel).
1. -Italien . Königsmarsch v. Gambetti.
2. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber¬

flöte“ von Mozart.
3. Liebeslied aus der Oper „Die Wal¬

küre“ von Wagner.
4. Palais de Danse,Walzer v.ILolländer.
5. Mozartiana, Phantasie iiberMozart-

sclie Themen von Kling.
6. Wir präsentieren, 1. Preis - Marsch

der Woche von Ailbout.
7. Die Teufelszunge, Solo für Trompete

von Schmidt.
8. Intermezzo a. d. Drama „Bajazzo“

von Leoncavallo.
9. Phantasie aus der Oper „Mignon“

von Thomas.
10. Zapfenstreich und Gebet

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
I. Orchester- Konzert des

des Brahms-Festes.

Montag, den 3. Juni.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert desOporetten-Theaterorchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Kapellm. Freudenberg.
1. The Stars and Stripes Forever von

Sousa.
2. Ouvertüre zur Oper „Maurer und

Schlosser“ von Anher.
3. Dein Wohl, mein Lieb, Salonpolka

von Giese.
4. Die Werber, Walzer von Lanner.
5. Der Wanderer , Lied von Schubert.
6. Potpourri : Ein musikalisches Mode»

journal “ von Benisob.
Abonnements-Militär- Konzerte
Kapelle des 2. Nass. Inf.-Regts. Nr. 88

aus Mainz.
Nachmittags 4.80 Uhr.

1. Avmeemarscli Nr. 205, Salus Cäsari
nostro Guilelmo (1871) von Voigt.

2. Ouvertüre zur Oper „Fra Diavolo“
von D. F. Anher.

3. Phantasie aus der Oper „Oberon“
von 0. M. v. Weber.

4. Walzerträume , Walzer aus „Ein
Walzertraum “ von 0 . Strauss.

5. Liebeslied und Feuerzauber aus dom
Musikdrama „Die Walküre “ von
Rieh. Wagner.

6. Introduktion u. Chor aas „Carmen“
von G. Bizet.

7. Angereihte Stücke aus der Oper
„Die Ilugenoiten“ von Meyerbeer.

8. Operetton-Revue, Potpou ,-ri v. Petras.
Abends 8.30 Uhr.

Nur bei geeign. Witterung im Kurgarfen
Anlässlich des Geburtstages Sr. Maj.

des Königs Georg V. von England.
Englisches National-Konzert

Das ausführliche Programm erschein*
in der nächsten Abend-Ausgabe.

Örntr inu’.m-t
Ses neuenS»« »-sr-eM
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Wiesbadener Hurleben.
Aus dem Kurhause.

Mit dem Wiesbadener Mai verbindet sich allgemein
und mit vollem Recht der Begriff von etwas besonders
Restlichem und Großartigem . Wiesbaden , dessen Kurleben
jahraus , jahrein ohne Unterbrechung seinen Fortgang
nimmt , verzeichnet in diesen Tagen eine Hochsaison,
deren Charakteristikum die von einer ebenso eleganten
als zahlreichen Menschenmenge belebten Zentralisations¬
punkte des Kurlebens , die in üppigster Vegetation
prangenden Anlagen , Straßen und Plätze im Kurviertel,
und die bis in den Dachstock überfüllten Hotels sind.
Einen besonderen Anziehungspunkt der Wiesbadener
Maienzeit bilden auch die in diesen Monat fallenden Tage
des Kaiserbesuchs und die damit verbundene Festwoche.
Wenn die Kaisertage in diesem Jahre auch für Wiesbaden
illusorisch wurden , so war darum der Besuch an Fremden
und Kurgästen nicht weniger zahlreich.

Die alte Zugkraft , die Wiesbaden gerade im Mai auf
das nationale und internationale Fremdenpublikum auszu-
üben pflegt , hat sieh also auch heuer aufs beste bewährt.
Nicht zum mindesten war dies auch der beständigen , nur
gelten von weniger guten Tagen unterbrochenen Witterung
zuzuschreiben , die das Kurleben im Freien voll , zur Ent¬
faltung bringen konnte . Das soll uns auch mit einigen
kühlen Abenden aussöhnen , die sich gegen Schluß des
Monats unerfreulich bemerkbar machten.

Außerhalb des Rahmens der im Kurhause getroffenen
Veranstaltungen von denen weiter unten noch die Rede
sein soll , fiel das Frühjahrsmeeting auf der Rennbahn
bei Erbenheim . Die Rennen gehören seit einigen Jahren
zum festen Bestand der Wiesbadener Einrichtungen , die
der Förderung des . Fremdenverkehrs und der weiteren
Hebung der Bedeutung der Stadt nur dienlich sein können.
Sie haben auch diesmal die gewohnte Anziehungskraft
nicht vermissen lassen . Und wenn die sportlichen Dar¬
bietungen , wie namentlich in der großen Sportpresse aus¬
geführt wurde , das Maß des mit Recht erwarteten nicht
ganz erreichten , so soll das dem erst kurzen Bestehen des
Unternehmens zugute gerechnet werden . Im Übrigen
dürfte aber der gegebene Hinweis einen Ausbau der Wies¬
badener Rennveranstaltungen auch nach dieser Richtung,
ebenso wie eine Erweiterung des Programms der Kurver¬
waltung an den Renntagen , herbeiführen.

Im Kurhause spielten sich die meisten der einzelnen
Veranstaltungen im Freien ab , Eine aus Anlaß der Er¬
öffnung der Maisaison besonders prunk - und lichtvolle
„Große Illumination “ , verbunden mit _ Monstre -Militär-
konzert , leitete die großen Abende im Kurhause ein . An
zwei Abenden im Monat fand großes Feuerwerk statt,
dem stets durch einen Massenbesuch das Interesse des
Publikums bekundet wurde . Gelegentlich eines solchen
Gartenfestes fand ein Ballonaufstieg mit ^Passagieren,
unter Leitung von Fräulein Kätchen Paulus statt.
Ein Frühlingsfest , das die innere Einrichtung des Kurhauses
in prachtvoller Blütenausschmückung zeigte , gab der
tanzfrohen Jugend Gelegenheit , der Kunst Terpsiehorens
mit Ausdauer zu huldigen.

Im Mai beginnen auch stets die ersten größeren Aus¬
flüge der Kurverwaltung neben den täglichen Mailcoach¬
fahrten . Ein Wagenausflug durch den Taunus führte die
zahlreichen Teilnehmer durch das Nerotal nach der Platte
und von dort nach Niedernhausen , von wo .aus die fröhliche
Gesellschaft dann bei prächtigstem Wetter die Heimfahrt
antrat . Ebenso vom Wetter begünstigt war die erste
diesjährige Rheinfahrt der Kurverwaltung auf dem
Dampfer „Kronprinzessin Cecilie “ , an der sich weit über
200 Personen beteiligten . Dabei wurde der denkwürdigen
Stätte des Nationaldenkmals und dem Niederwald ein
Besuch abgestattet . Die Rückfahrt erfolgte von Aßmanns-

Die Heilkraft des Taunus.
„Der Herr läßt die Arznei aus der Erde -wachsen,
Und ein Vernünftiger verachtet sie nicht .“

J esus Sirach XXXVIII , 4.

Dies Motto trägt ein interessanter Aufsatz , den
Dr . Kompel,  Mainz , in einer geschickt zusammen¬
gestellten und vornehm ausgestatteten Propagandanummer
des Recläm ’schen Universums (Verlag Philipp
Reelern . Leipzig ) „Frankfurt und der Taunus " veröffent¬
licht . Der Bädermetropole Wiesbaden namentlich gilt ein
(großer Teil der Ausführungen , die des Beifalls jedes Freundes
der Weltkurstadt und ilirer Umgebung sicher sein
(dürften . Dr . Rompel beginnt:

Überreich mit Naturschätzen gesegnet ist das südliche
vom Taunusgebirge durchzogene Nassau . . Üppiger I rueht-
reichtum , duftende Blumenfülle vereinigen sich unter
blauem Himmel mit heimischer Waldespracht, , rauschenden
Quellen und sonnedürchgjühten Rebenabhängen.

Im Westen des Taunusgebirges leuchten die grünen
Wogen des Rheines und umrauschen rebenbekränzte und
burggekrönte Höhen . Grüne Abhänge gleiten im Norden m
die ' silberhellen , sanften Wellen der Lahn , und den garten - ,
geschmückten Südabhang grüßen aus der Nähe die blauen
Fluten des Maines.

Wandere im goldenen Maiensonnenschein durch die
lieblichen Täler , »in denen weißer Blütenschnee der Baum¬
kronen und purpurrote Rosen wieder ihre leuchtenden
Farben in das junge ’Grün der Landschaft weben , träume
in sommerlicher Waldeinsamkeit unter schattigen Buchen
und geheimnisvoll rauschenden Lindenbäumen , oder ziehe
durchs Land , wenn die alten weinlaubumrankten Burgen
im  Herbstsonnensehein funkeln und purpurn der Wein
glüht an den Geländen — stets offenbaren sich dir Bilder
bestrickender , reizender Schönheit.

Mit höchstem ästhetischem Genuß vereinigt sich
seelische Befreiung von Alltagssorgen , Wünschen und
(Hoffnungen , und ein warmes Ivlinia » an den I aunusab-
.hängen , mildes Höhenklima auf den Bergen treiben die
•Rosen blühender Gesundheit wieder auf die Wangen.

Die reichsten Schätze jedoch birgt der Taunus in der
Erde Schoß . Aus dem dunklen geheimnisvollen Innern
der Werkstätte der Natur sprudeln die Quellengeister ihre
zahlreichen gesmidheitspendenden Wasser in reicher (fülle
hervor . Es sind die altberühmten Gesundheitbrunnen
Niederselters , Fachungen , und die Bäder Ems , Hombuig,

hausen aus . Bei der Ankunft in Biebrich waren das Schloß
und die Ufer bengalisch beleuchtet.

Auch zwei der im vorigen Jahre mit großem Beifall
erstmalig in Aufnahme gekommenen ,größeren Automobil¬
ausflüge fanden im Vormonate bereits statt . Die erste
Fahrt ging in acht großen Luxuswagen über Mainz , Darm¬
stadt , die prächtige Bergstraße entlang nach Heidelberg,
wo nach einer Besichtigung des Schlosses das Mittagsmahl
eingenommen wurde . Auf der Rückfahrt war dann noch
eine kurze Rast in Darmstadt , Der abwechsclungs - und
genußreiche Tag wird von den Teilnehmern den bleibenden
Erinnerungen an ihren Wiesbadener Aufenthalt zugezählt
werden . Der zweite Ausflug (eine Nachmittagstour ) galt
dem Wispertal . Die Autos fuhren über Langensehwalbacli,
Gerolstein , Kammerforst und den Niederwald nach Rüdes -.
heim , wo ein zweistündiger Aufenthalt die Gäste im Hotel
Bellevue versammelte . . . .

An großen Konzerten mit hervorragenden Solo¬
kräften , deren Abhaltung sich im Freien verbietet,
ist in den Sommermonaten naturgemäß - kein Überfluß.
Das Programm beschränkt sich in der Hauptsache auf
die . täglich nachmittags und abends stattfindenden
Abonnementskonzerte . Ein großes Konzert ging am 18. Mai
unter Leitung von Karl Scliuricht vor sich . Neben dem
Kurorchester konnte an diesem Abeiicl der gefeierte
Tenor Kammersänger Leo Slezak neue Lorbeeren erringen.
Eine Orgelmatinee zu Beginn des Monats vermittelte dje
Kunst des Rothenburger Musikdirektors L . Schnlidt
sowie des Cellosolisteri Max Schildbach und eine ebensolche
Veranstaltung am ersten Pfingstfeiertage brachte neben
dem Orgelvortrage des Herrn . Friedrich . Peiersen , Lieder-
gaben der Berliner Konzertsängerin Fräulein Dora
Windesheim . Ein moderner Liederabend im kleinen Saal
des Kurhauses verschaffte der Veranstalterin Frau Willie
Waiden - Sternheim den Beifall eines zahlreichen
Publikums.

Als einziger Vortragskünstler , gastierte Alexander
Moissi . Es braucht kaum gesagt zu werden , daß das , was
er brachte und wie er es brachte , begeisterten Widerhall
fand . Den Tanz in kulturhistorischer Entwickelung zeigten
Luise Stolze und Lucie King auf dem Podium des neuen
Konzertpavillons . Die graziöse Kunst des Tänzerinhen-
paares fand vielen Beifall.

Das Lawn -Temüs -Turnier , das alljährlich von der
Kurverwaltung auf den Sportplätzen der Blumenwiese
veranstaltet wird , bot den Freunden des Tennisspiels
auch in diesem Jahre spannende Momente , welche durch
die Teilnahme der bekanntesten , und wie ihre jüngsten
Siege in , Berlin erkennen lassen , auch erfolgreichsten
Spieler , wie Froitzheim , Rahe , O. Kreuzer u . a. schon
im Voraus gewährleistet waren.

Das reichhaltige Programm rechtfertigte also auch
nach dieser Richtung hin den Ruf des Wiesbadener Mai¬
monats und 'die Fülle des Gebotenen dürfte den Fremden
selbst über den Ausfall der Kaisertage hinweggetäuscht
haben . ( 8-

JST Udr

Residenzstadt Wiesbaden.
Unter diesem Titel ist eine vom städtischen Verkehrs¬

bureau bearbeitete Propagandaschrift herausgegeben worden
welche die Vorzüge und Bedeutung Wiesbadens als Kurort,
insbesondere aber als W o li n s i t z veranschaulichen
soll . Die in etwas unbequemem Formal veröffentlichte
Broschüre , die dadurch , daß sie als Ganzes nochmals
zusammenlegbar ist , in der Aufmachung nicht schöner
geworden ist , enthält allgemeine Angaben über Wohnungs-

Langenschwalbacli , Nauheim , Schlangenbad , Soden und
Wiesbaden — dia Krone aller Bäder ; seit zwei Jahr¬
tausenden von den Ärmsten der Menschenkinder , den
Kranken und Leidenden , mit großem Erfolg benutzt und
dankbaren Herzens verehrt . Mit einer ruhmreichen Ver¬
gangenheit vereinigen sie ihre jetzige weit glänzendere
therapeutische und ökonomische Bedeutung , ihre große
ärztliche Wertschätzung im In - und Auslände als Heil¬
faktoren ersten Ranges für eine große Anzahl von Krank¬
heiten und Gebrechen.

Die Thermalquellen Wiesbadens heilten schon _die
Wunden und Narben der römischen Feldherrn und Offiziere,
und in prächtigen Badehallen , in girlanden - und rosen¬
bekränzten Säulengängen lustwandelten , liehe , glutäugige,
mit blitzendem Gold und Edelsteinen geschmückte
Römerinnen . Auf den mittelalterlichen ,,Badfahrten¬
luxus “ vieler deutscher Fürstlichkeiten ' folgte anfangs des
letzten Jahrhunderts der Besuch zahlreicher gekrönter
Häupter germanischer und romanischer Nation . Und
nachdem der letzte Ruf „Messieurs , faites votre jeu“
Ende 1872 aus den Konversationshäusern und Kurhäusern
der Taunusbäder für immer verklungen war , konnten die
Quellen ihre Heilkraft in noch weit stärkerem Maße ent¬
falten . Die medizinischen Wissenschaften , insbesondere
die Balneologie , machten ungeheure Fortschritte . Ander¬
seits «ring mit dem neuzeitlichen , ökonomisch -kulturellen
Aufschwung , der intensiven Steigerung des Erwerbs - und
Genußlebens eine enorme Zunahme von Funktionsstörungen
des Körpers aller Art parallel . Diese Umstände führten
den Taunusbädern alljährlich immer größere Scharen
Genesung , Erleichterung oder Erholung suchender Gäste
zu . Homburg und Ems stehen heute hinsichtlich ihrer
Frequenz nicht weiter hinter den bedeutendsten deutschen
Badeorten zurück , und Wiesbaden übertrifft mit einer
jährlichen Besucherzahl von zirka 200 000 Kurgästen und
Passanten weit alle deutschen und kontinentalen Quellen-

klU °Soinit hat die praktische Erprobung , der große Zu¬
spruch seitens der Hilfsbedürftigen längst in umfassender
Weise die Kraft der Taunusbäder zur Genüge bewiesen.
Fine mehr als tausendjährige Erfahrung steht uns bei
der Aufstellung der Heilanzeigen beiseite . Aber auch der
zweite Weg die Heilweise von Quellen zu erproben , das
wissenschaftliche Experiment , ist in ausgiebiger Weise
benutzt worden . Verwerten vir die Ergebnisse der physi¬
kalisch - und elektrochemischen Forschungen die emo
wissenschaftliche Grundlage für die medizimscbeAnwendung

und Lebensverhältnisse in Wiesbaden und verfolgt damit
den löblichen und anerkennenswerten Zweck , eae gravieren¬
den Vorzüge , die Wiesbaden als ständiger Wohnsitz vor
allen , anderen Städten im Reiche hat , wirkunsgvoll hervor-
zulieben . Es bedarf wohl für uns keines besonderen hm-
weises auf die von der Natur verschwenderisch mit . allen
Reizen ausgestattete Umgebung der Stadt , caut die
hyginenischen und sanitären Einrichtungen des Kurortes,
deren Erhaltung , Pflege und weiteren Ausbau sich dl#,
städtische Verwaltung stets angelegen sein laß t, vv ir handeln
ohne irgendwelche Übergebung , wenn wir all das weitesten
Kreisen bekannt geben und damit Sorge tragen , daß Wies¬
baden nicht allein alljährlich zu vorübergehendem Aufent¬
halt und Kurgebrauch von Tausenden besucht wird,
sondern auch öinen ständigen steuerkräftigen Zuzug
erhält . Die neue Propagandaschrift enthält in übersicht¬
licher Anordnung über 16 Kapitel alles Wissenwerte über
die Wiesbadener Verhältnisse , als da sind : die geographische
Lage , der Umfang des Stadtgebiets , die Einwohnerzahl,
Wasserversorgung , Kanalisation , Thermalquellen und
Bäder , Steuern , Wohnungsmietei ), Lebensmittelpreise,
Schulen , Kirchen , Garnison , Theater , Vergnügungen,
Kunstpflege , Sport , Verkehrsmittel,, . Banken , Finanz¬
institute usw . Wer das alles ,aufmerksam liest , dem kann
cs nicht schwer fallen , sich zu der Überzeugung aulzu-
schwingen , daß es sich kaum irgendwo angenehme “,
vorteilhafter Und billiger wohnen läßt als in Wiesbaden.
Erfüllt so die Broschüre nach informatorischer Rich¬
tung hin ihren Zweck beinahe restlos , so . wird ihre Auf¬
machung und Ausstattung andererseits doch nicht von
jedermann ' als geschmackvoll bezeichnet werden können.
Papier und Druck lassen zwar erkennen , daß nicht gespart
worden ist . Format , Schrift und Illustrationen aber
machen nicht den vornehmen Eindruck, - den Wiesbaden
nach außen hin , auch in seiner Reklame , erkennen lassen
sollte . ‘r -

usr usr

Von der Wiesbadener Kurverwaltung.
Die letzten Wochen , die für unseren Badeort die

Hochsaison  bedeuten , haben sich außerordentlich gut
angelassen , die Fremdenziffer ist schon auf 66 000 gestiegen
und die Kurtaxe  hat in der Zeit vSm 1. April bis
15. Mai rund 40000 Mk. mehr eingebracht als m der
gleichen Zeit des Vorjahres . Auch die Neueinrichtung
des Vor kehrsbür  os , ' das mit der Kurtaxerhebestelie
vereinigt wurde , hat sich durchaus bewährt . Zu dessen
weiterem Ausbau soll nun auch das Badeblatt erweitert
werden ; die Stadt wird in nächster Zeit die Stelle emes
Redakteurs zur Ausschreibung bringen , das Blatt soll cann
den Charakter eines amtlichen Organs erhalten . Die An¬
stellung des Städtischen Kapellmeisters Schuricht hat sich
als eine sehr glückliche erwiesen , der Künstler erfreut sich
einer so großen Wertschätzung , daß seine abendlichen
Konzerte im Kurhaus überfüllt sind und die Kurverwaltung
wegen des Platzmangels immer wieder in 'Verlegenheit
kommt . Um Abhülfe zu schaffen , soll der Preis der
Konzerte erhöht werden , da der Vorschlag einer Ver¬
größerung des Konzertsaals sich ohne Aufwendung ganz
außerordentlicher Mittel nicht durchführen laßt . Als
Clou der Sommersaison ist noch die Aufführung der
neuen Symphonie Mahler geplant , eine Anzahl erster
Kräfte soll dazu engagiert werden . — Der neue Kuifaktor,
das Adlerbad , wird am T . Februar 1913 m Benutzung
genommen werden , die Stadt sucht z. Z . einen Leiter ; auf
die Ausschreibung der Stelle hin haben sich bO Bewerber
gemeldet . Nach dem ganzen Stand des Kurlebens und
des Kurbetriebes kann man nur sagen , daß die Ent¬
wicklung des Wöltbades allen Erwartungen entspricht , m.

der Heilquellen bieten , so können wir die .,Taunusbäder
folgendermaßen kurz klassifizieren und ihre Heilweise
charakterisieren . . . . , » , ,

Die Emser Quellen sind die einzigen m Deutschland
und Österreich vorhandenen warm alkalisch -muriatischen
Quellen . Ihr Hauptindikationsgebiet sind katarrhalische
Erkrankungen der Schleimhäute , Katarrhe der Atmungs¬
und Verdauungsorgane , besonders ihre chronischen 1-armen.
Der Kurgebrauch der Homburger Kochsalz - und Eisen¬
quellen ist besonders angezeigt bei, 'Krankheiten der \ er-
dauungstraktus , insbesondere bei chronischem Magen-
katarrh , bei Darmleiden , Gicht und Diabetes . Die btain-
quellen und Moorbäder von Langenschwalbacli erweisen
ausgezeichnete Heilwirkung bei Anomalien der Blut¬
beschaffenheit , Blutarmut , Bleichsucht und bei Herz¬
krankheiten . Als Frauenbad genießt Sch walbacli einen
Weltruf . Das am Ostabhange der Taunusberge gelegene
Bad Nauheim ist vermöge der chemischen Zusammen¬
setzung und der chemischen Eigenschaft seiner Quellen
nicht nur Thermal -, sondern auch Sool- und äußerst
kohlensäurereiches Stahlbad , Seine Thermalquellen be¬
sitzen die für die meisten Fälle , passende natürliche Bade¬
wanne . Die jährliche Bäderabgabe betragt rund 450 000.
Das hauptsächlichste und längst in weitesten ärztlichen
Kreisen bekannte Indikationsgebiet der Nauheimer . Heil¬
quellen sind Herzleiden aller Art , ferner Rheumatismus,
Gicht .*Frauenkrankheiten , Skrofulöse , Nerven - und Rücken¬
markskrankheiten . Der Besuch des Wildbades Schlangen¬
bad ist angezeigt bei Nerven - und Frauenleiden . Die
Thermalquellen Sodens und sein mildes Klima eignen sich
besonders für alle chronischen Katarrhe der Luftwege,
des Magens und Darmes . Den reichsten Quellenschatz
aber birst die Perle der Taunusbäder : Wiesbaden.
27 Kochsalzquellen liefern täglich rund - 0 000 Hektoliter
Thermalwasser . Der mächtigsten und wärmsten Wies¬
badener Quelle , dem längst weltberühmten Kochbrunnen,
entsprucieln allein in jeder Minute 380 Liter . Die thera¬
peutische : Anwendung der Wiesbadener Heilquellen ist
entsprechend ihrer Heilkraft eine umfassende . Am be¬
kanntesten und erfolgreichsten ist» die Behandlung aller
»ichtischen Leiden und deren Folgeerkrankungen . Des
weiteren ist der Kurgebrauch der Wiesbadener Thermen
besonders wirkungsvoll bei rheumatischen Erkrankungen,
Folgeerscheinungen und Knochenbrüchen , Wunden , bei
Katarrhen der Atmungsorgane , des Magens und .Darmes,
bei Harn -, Herz -, Nerven -, Haut - und Frauenkrankheiten.
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